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Telegramme .
Der Prozeß gegen den „ Vorwärts . “

* Berlin , 1. April . In dem Prozeß gegen den verant⸗

wortlichen Redakteur des „ Vorwärts “ , Richard Barth , der be⸗

ſchuldigt iſt , durch eine Reihe von Artikeln zur Veranſtaltung von

Verſamlungen unter freiem Himmel und Aufzügen ohne die vor⸗

geſchriebene Anzeige und Genehmigung und dadurch zum Unge⸗

horſam gegen das Vereinsgeſetz aufgefordert zu haben , erkannte

das Schöffengericht Berlin⸗Mitte wegen Uebertretung des Reichs⸗

vereinsgeſetzes und Vergehens gegen die § § 110 und 111 des

Strafgeſetzbuches auf einen Monat Haft , ſowie Einziehung
und Vernichtung der betreffenden Exemplare und der zu ihrer
Herſtellung benutzten Platten und Formen .

* Berlin , 1. April . In der Begründung des Urteils ge⸗

gen den verantwortlichen Redakteur des „ Vorwärts “ , Barth ,
heißt es : Nachdem der Berliner Polizeipräſident die Verſamm⸗

keng im Treptower Park , die unter freiem Himmel ſtattfinden
follte , verboten hatte , war die Aufforderung zu einem Spaziergang
ungeſetzlich . Es iſt gleichgültig , ob die Maſſen ſich muſterhaft und

vordnungsgemäß benommen haben ; jedenfalls war der Spaziergang
der zu einer beſtimmten Zeit ſtattfinden ſollte , geeignet , die Sicher⸗

heit zu gefährden und die öffentliche Ruhe und Ordnung , ſowie
den öffentlichen Verkehr zu behindern . Bei der Strafzumeſſung
ſei erwogen worden , daß in der Aufforderung eine Verhöh⸗
nung des Berliner Polizeipräfidenten geſehen wurde . Die Tat

ſei um ſo ſchlimmer , als der Angeklagte die großen Gefährlichkei⸗
ten , die in ſolchen Maſſenumzügen liegen , hätte bedenken müſſen .

Bei ſolcher Gelegenheit ſammele ſich Mob und Janhagel , die die

Saßialdemokraten nicht in der Hand haben ; es könne dann ſchließ⸗
lich zum Blutpergießen kommen . Außerdem ſei erwogen worden ,
daß Geldſtrafen bei den Sozialdemokraten nicht von den Ange⸗
Hagten , ſondern von der Parteikaſſe bezahlt werden .

0 Die Lage in Liberia .

Berlin , 1. April . „ Echo de Paris “ und „ Daily Tele⸗

graph “ meldeten , daß das deutſche Kanonenboot „ Sperber “ in

Cap Palmas (Republik Liberia) verſucht habe , Truppen zu landen ;
daraufhin habe es von den liberianiſchen Behörden den Befehl er⸗

halten , dies zu unterlaſſen und ſich innerhalb 36 Stunden aus den

liberianiſchen Gewäſſern zu entfernen . Das Kanonenboot ſei
dieſem Befehl nachgekommen . Der dieſer unzutreffenden Mel⸗

dung zu Grunde liegende Tatbeſtand iſt der folgende : Am 19 .

Februar 1910 erhielt der „ Sperber “ , auf der Rückreiſe nach Duala

begriffen . in Lome ein Telegramm von deutſchen Firmen in Cap

Palmas , das ihn dorthin zum Schutz der Europäer gegen auf⸗
ſtändiſche Eingeborene zu kommen bat . Am 23 . Februar traf das

Kanonenboot in Cap Palmas ein , wo auch das liberianiſche Re⸗

gierungsſchiff „ Lark “ vor Anker lag . Da ſich der Führer der li⸗

berianiſchen Regierungstruppen , General Padmore , außer Stande

erklärte , das Cap Palmas gegenüberliegende Flußufer von den

dort befindlichen aufſtändiſchen Eingeborenen zu ſäubern , erbot

ſich der Kommandant des „ Sperber “ , dies zu tun , falls ſich der

lüberianiſche General ſich die Löſung der Aufgabe nicht zutraue .
Das Anerbieten wurde , nachdem Kriegsrat abgehalten worden

war , am nächſten Tage höflich dankend abgelehnt . Die liberiani⸗

ſchen Truppen eröffneten , um ihren guten Willen zu zeigen , ein.

halbſtündiges langſames Feuer auf ein jenſeits des Fluſſes gele⸗

genes Dorf, das von den aufſtändiſchen Grebos ebenſo erwidert

wurde . Eine Störung der üblichen Tätigkeit der Bewohner von

Palmas fand durch das wechſelſeitige Schießen nicht ſtalt ,
da aus der ganzen Art bdes „ Aufſtandes “ klar hervorging , daß es

ich um eine mehr komiſche als ernſthafte Sache handelte und da

ich die aufſtändiſchen Eingeborenen auch ſofort bei Ankunft des

Sperber “ von dem Cap Palmas gegenüberliegenden Ufer zu⸗

rückgezogen, iſt keinerlei Gefahr für Eigentum und Leben bisher

ſtanden . Ein ernſtlicher Angriff auf den Ort Cap Palmas

war auch ausgeſchloſſen , ſolange der liberianiſche Regierungs⸗
pfer im Hafen lag . Das Kanonenboot ging am Tage nach

Ankunft wieder in See, um planmäßig ſeine Reiſe ſortzu⸗

ann

Aber auf der anderen Seite ſehe die deutſche Reichsregierung
leinen Anlaß , den privaten Unternehmungen deutſcher Kapitaliſten

Handelsvertrag zwiſchen Rumänien und Norwegen .

* Berlin , 1. April . Zwiſchen den hieſigen Geſandten
Rumäniens und Norwegens iſt ein Handelsvertrag zum Ab⸗

ſchluß gelangt .

Exploſion eines Ofens .

* Königshütte , 1. April . Heute mittag explodierte in

der Hardenbergſtraße in der Wohnung des Schneidermeiſters
Muskalla der Küchenofen . Die Exploſion wurde anſcheinend durch
ein im Ofen befindliches Stück Dynamit verurſacht . Der neun⸗

jährige Sohn Muskallas wurde ſofort getötet , die Frau Mus⸗

kallas wurde ſchwer und 3 Kinder leicht verletzt .

Zur Frage der Schiffahrtsabgaben .
* Düſſeldorf . 1. April . Die Handelskammer hat ſich

heute mit der Frage der Schiffahrtsabgabe beſchäftigt . Von einer

Beſchlußfaſſung ſah die Kammer ab , weil die bisher über die Ein⸗

führung von Schiffahrtsabgaben auf dem Rhein bekanntgegebenen

Geſetzentwürfe und Organiſationspläne vollkommen ungenügend
ſeien , um einen klaren Ueberblick zu gewinnen . Es könne daher
dieſen Plänen ſo lange nicht zugeſtimmt werden , als nicht vollſtän⸗

dige Unterlagen ein ſicheres Urteil geſtatteten . Die Vereinigung
der niederrheiniſch⸗weſtfäliſchen Handelskammern wird in einer
Sitzung am 18. April Stellung zu der Vorlage der Regierung
nehmen.

Iſt Menelik tot ?
* Rom , 1. April . Die von der „ Agence Havas “ verbreitete

Nachricht vom Tode Meneliks iſt , wie der „ Agenzia Stefani “
aus Addis⸗Abbeba unter dem heutigen Datum telegraphiert
wird , unbegründet . Der Zuſtand des Negus iſt unverändert .
Das Land iſt ruhig . Die Kalſerin Tartu hat ſich vergeblich be⸗
müßt , mit den Anführern der Schoa ein Einvernehmen zu
erzielen .

Paris , 1. April . Das Miniſterium des Aeußeren er⸗
hielt eine vom 31. März datierte Depeſche des franzöſiſchen Ge⸗
ſandten in Addis⸗Abbeba , die keine Erwähnung des Todes
Mereliks enthält .

Der Reichskanzler in Florenz .
Rom , 1. April . Die „ Agenzia Stefani “ meldet : Der

deutſche Reichskanzler , der ſich noch in Italien befindet , und der
neue Miniſter des Aeußern , San Giuliano , haben den Wunſch
nach einer Unterredung , die morgen in Florenz ſtattfinden wird .

England und Rußland in Perſien .

OLomdon , 2. April . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .
Die „ Times “ veröffentlicht ein von geſtern datiertes Telegramm
ihres Vertreters aus Teheran , in welchem es heißt , daß nach
einem vierzehntägigen Streit unter fortwährenden Gerüchten
über eine bevorſtehende Miniſterkriſe das Kabinett endlich in
Eintracht zu arbeiten ſcheine . Bisher ſei noch keine Antwort
auf die engliſch⸗ruſſiſchen Vorſchläge die Anleihe betreffend ge⸗
geben worden . Es ſei aber ſchon jetzt ſicher , daß dieſelben zurück⸗
gewieſen werden würden . Gegenwärtig ſei man mit der Ab⸗
ſchätzung der Kronjuwelen beſchäftigt und ſcheine dabei zu einem
ſehr zufriedenſtellenden Reſultat gekommen zu ſein . Ebenſo be⸗
ſchäftige man ſich mit dem Plan , das Geld in Perſien ſelbſt auf⸗
zutreiben . Der genannte Korreſpondent fügt hinzu , daß ein
neuer Faktor in Perſien aufgetreten ſei , nämlich der Verſuch
Deutſchlands , dort feſten Fuß zu faſſen . Vor einigen Jahren
habe die deutſche Orientbahn in Perſien eine Konzeſſion er⸗
halten , von welcher aber keinen Gebrauch gemacht worben ſei .
Nun ſei plötzlich ein Vertreter der Deutſchen Bank in Teheran
erſchienen , offenbar mit dem Auftrag , nachzuſehen , was für Aus⸗
ſichten für die Errichtung einer Jiliale ine der perſiſchen Haupt⸗
ſtadt gegeben ſind . Der Petersburger Korreſpondent der Times

telegraphiert , trotz der Reiſe des Vertreters der Deutſchen Bank,
die mit der Anleihe⸗Angelegenheit zuſammenhänge , würden die

engliſch⸗ruſſiſchen Vorſchläge angenommen werden , denn die per⸗
ſiſche Regierung benuße die Verhandlungen mit der Deutſchen
Bank zu dem Zweck , um ſie eventuell gegen Rußland und Eng⸗
land ausſpielen zu können , aber eine Zuxfickweiſung dieſer beiden
Staaten würde Perſien übel bekommen . Endlich ſei noch zu be⸗

merken ,daß der Berliner Vertreter des „ Standard “ tele⸗

graphierte , man habe it der Wilhelmſtraße keinerlel Abſicht , die
bisher eingehaltene Politik Perſien gegenüber zu ändern , ſondern

werde dieſelbe genau in denſelben Grenzen wie bisher erhalten .

Eine Aufforderung zum Verlaſſen des Hafens hat der
„fſelbſtverſtändlich nicht erhalten . 5

in Perſien entgegenzutreten , ſo lange ſie rein kommerzieller

iſt auch ſchon früher häufig ventiliert

Getriebe eliminiert und in ewiſſem Sin
hätte .

Die Verfaſſungskämpfe in England .

OLondon , 2. April . ( Von unſerem Londoner Bure
Nach einer geſtern ſpät abends veröffentlichten Erklärung he
der Premierminiſter Asquith nur eine Friſt von 5 Tagen zu
Beratung der Reſolutionen im Unterhaufe gegen die Lords ge
geben . Die Debatte wird am nächſten Mittwoch beginnen un
am 14. April ſchon die endgültige Abſtimmung erfolgen .

Streik von 300 000 Grubenarbeitern .

OLondon , 2. April . ( Von unſerem Londoner Bure⸗

In verſchiedenen Staaten der Nordamerikaniſchen Union

geſtern nicht weniger als 300 000 Grubenarbeiter in den

ſtand getreten , weil ſie eine Lohnerhöhung von 5

langen . In Indiania hat man dieſen Forderungen bereits ach
gegeben und es iſt wohl anzunehmen , daß man auch in den
anderen Staaten dieſem Beiſpiele folgen wird .

Der Dank der Türkei an Freiherrn v. d. Goltz .
W. Konſtantinopel , 1. April . Der Kriegsausſchuß der

Armee beendete die Verhandlungen über das Wehrgeſetz , das

nächſt vor das Plenum kommt . In dem Motirbericht , der
hiſtoriſchen Rückblick enthält , wird erklärt , die türkiſche Armee un
die Nation würden dem General v. d. Goltz für die Ref
ewig dankbar ſein .

* * * 1 5
» ' Limes , 1. April . Der des Mordes an dem Aſtronon

Charlois beſchuldigte Dr . Branges beguemte ſich zu einem Ge

ſtändnis . Er wurde heute mittag nach Nitza gebracht .
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Die Miniſterkandidatur
des ungelrönten Königs

( Von einem Berliner Mitarbeiter . ) 3

aerin
Die Diskuſſion über Herrn v. Heydebrands

kandidatur , die eine beiläufige Bemerkung in E
von Schmollers Antijunkerartikel angeregt und eine B

Korreſpondenz der „ Frankf . Zeitung “ dann fortgeſpot
hatte , iſt merkwürdig ſchnell wieder verſtummt . 2
mit Recht ; denn zur Zeit ſieht es wirklich nicht ſo au
ob die ſogenannten maßgebenden Inſtanzen Luſt hätter

öffentlich und vor aller Welt mit der ihnen lieb gew
Fiktion von dem hoch über allem Parteigetriebe thr
Beamtenregiment zu brechen . Feſt ſteht bisher nur
Eine , daß Herr von Moltke nicht mehr allzulange au
Poſten bleiben wird . Er hat ſich nicht nach ihm ged
ſich auch nie recht wohl auf ihm gefühlt . Schon aus
ſchen Gründen nicht und dann auch nach ſeiner ganzen
lichen Veranlagung . Der Grundzug dieſes großen beh äh
Mannes iſt ein ſtarkes Wohlwollen , ein ſtets wahrer
für Gerechtigkeit und Anſtändigkeit . Mit ſolchen Qualite
war Herr von Moltke , dem Initiative und politiſche Lei
ſchaft immer abgingen , der geborene Oberpräſident , d
ein Freund behaglichen Lebensgenuſſes auch rings
hagen ausbreitete . In denwirbelnden Strom po
Lebens geſtellt , gerjet er indes hald auf die Sandban
politiſchen Nota nach wäre er vielleicht als ein g
Freikonſervativber zu bezeichnen : was ſollte er da
einer Verwaltung , die durch Ausleſe und Zuchtw ,
ſchließlich auf das preußiſche Stockkonſervative
Gewiß , erhätte dieſe Baſis zu durchbrechen v
nen . Vermutlich mit dem Erfolge , daß er dann ne
geſcheitert wäre . Aber das Brechen entſprach ſo
ſeiner Art , die alle ſtarken Emotionen ſcheut .

S.

die Dinge gehen , wie ſie gingen und war
ſie ihm nicht allzu viel Laſt und Arbeit aufbürdet
ſie ihm dann doch über den Kopf wuchſen . D
iſt unter den Kundigen kein Zweifel mehr : Herr
ſteht bei den zur Zeit in Preußen herrſchenden Gewal
bei den Konſervativen und Zentrum auf den .
wenn das Schickſal der Wahlrechtsvorlage ſo

oder

füllt hat , wird auch der Wahlminiſter das Pala
Linden räumen und nach einem bequemeren
als Eidam eines hervorragenden Magdebn
duſtriellen hat ers dazu — ſich umſehen .

Aber wird darum auch Herr v. Heydebrand ur
ihm zum Nachfolger gekürt werden ? Für uns

L

der Gedanke mancherlei Beſtechendes . Seine
würde endlich unzweideutige Klarheit ſchaff

wor den , hau
ſoviel wir wiſſen , von freikonſervativer Seite, di

ungekrönten König Boruſſige ihren unbeguemſte
ſah und ihn gern auf dieſe Weiſe aus den

Aber damit iſt noch nicht t geſag
auch Ernſt gemacht werden müßte

Natur ſeien .
würde vor allem eine Eigenſcha
Mut . Und geradeden ba ma



Städten die Gärtnergehilfen getreten .

ten Gärtner in eine Lohnbewegung eingetreten .

öffentlichung Koſten

2 , Seite . (Mictagblatt. UGeneral⸗Auseiger . Mannheim , 2. Apru .

Herrn von Bethmann⸗Hollweg vermißt . Der Herr Reichs⸗
kanzler hat ja noch bis in dieſe Tage , da er ganz und gar
in die konſervativ⸗klerikalen Strudel verſtrickt war , beteuert :
in Preußen wäre ein einſeitiges Parteiregiment völlig un⸗
denkbar . Er wird ſchwerlich Neigung tragen , ſich ſelbſt ins

Geſicht zu ſchlagen ; frank und frei auszuſprechen , „ was iſt “.
Und vorausſichtlich wird auch Dr . v. Heydebrandt , der kein

Streber und kein Menſch von gewöhnlichem Ehrgeiz iſt , nur

ger inge Luſt bezeugen , ſeine ſtolze Unabhängigkeit aufzugeben .
Miniſterherrlichkeiten währen in Preußen⸗Deutſchland nicht

ewig . Und was iſt bei uns ein abgedankter Miniſter ? Ein

müder Skeptiker , im beſten Falle ein ſchweigſamer , ironiſch⸗

lächelnder Oberpräſident . Aber der „ ungekrönte König von

Preußen “ — das iſt etwas . Und wirds , wie die Dinge ein⸗

mal liegen , vermutlich noch für geraume Weile ſein .
—— — —

Poliische Uebersichl .
Mannheim , 2. Apr ' l 1910 .

Die Tarifkümpfe .

Zwiſchen dem Verband der Baugeſchäfte von

Berlin und den Vororten und den baugewerblichen Arbeiter⸗

organiſationen fanden am 29 . März Verhandlungen zwecks

Abſchluß eines neuen Tarifvertrages ſtatt . Den Verhand⸗
lungen wurde das bisherige Vertragsmuſter — nicht das

vom Deutſchen Arbeitgeberbunde für das Baugewerbe be⸗

ſchloſſene — zugrunde gelegt . Ein endgültiges Ergebnis iſt

noch nicht erzielt worden , weil die Arbeitnehmer noch keine

beſtimmte Lohnforderung geſtellt haben . Es wurde ihnen

anheimgegeben , dies baldmöglichſt zu tun , dann ſollen die

Verhandlungen fortgeſetzt werden . Die Dauer des am

1. April ablaufenden Tarifvertrages wurde bis zum Abſchluß
der Verhandlungen verlängert . Es beſteht alſo die Ausſicht ,

daß Berlin mit ſeinen vielen Vororten von einem ſchweren
Kampf im Baugewerbe verſchont bleibt . — Auch in Ham⸗

burg iſt kürzlich ein Tarifvertrag im Baugewerbe ab⸗

geſchloſſen worden , ſo daß dort der Frieden auf längere Zeit

geſichert iſt .
Ju eine Lohnbewegung ſind in verſchiedenen rheiniſchen

In Remſcheid
hatten die organiſierten Gärtnergehilfen den Arbeitgebern
kürzlich einen neuen Lohntarif vorgelegt , der für die land⸗

wirtſchaftlichen Gärtner bei zehnſtündiger Arbeitszeit einen

Stundenlohn von 45 Pfg . , für die in der Handelsgärtnerei
heſchäftigten Gehilfen einen Wochenlohn von 25 M. vorſah .

Für das erſte Jahr nach beendeter Lehre ſollten für Gehilfen

Löhne von 42 Pfg . und 22 M. bezahlt werden . Acht

Gärtnerejen haben den Tarif anerkannt . In allen anderen

haben die Gehilſen die Arbeit eingeſtellt . Auch in Barmen

ſind die im Allgemeinen Deutſchen Gärtnerverein organiſier⸗
Sie ver⸗

langen für alle Geſchäftszweige zehnſtündige Arbeitszeit ,
43 Pfg . Stundenlohn für Landſchaftsgärtnerei und 28 M.

Wochenlohn für Handelsgärtner . In der Landſchaftsgärtnerei

iſt vom größten Teil der Unternehmer der Tarif bewilligt
worden und auch in der Handelsgärtnerei hat ihn eine Reihe
Firmen anerkannt . Bei den übrigen Firmen haben die

Hehilfen die Kündigung eingereicht .

Nachrichten für Handel und Anduſtrie .
Die „ Norddeutſche Allgemeine Zeitung “ teilt mit :

Von 1. April d. J . ab wird die Zuſtellung der im Reichsamt

des Innern zuſammengeſtellten Nachrichten für Handel und Indu⸗

ſtrie im Poſtzeitungsweg erfolgen . Bekanntlich dienen die

Nachrichten dazu , Mitteilungen über Zoll und Handelsgeſetzgebung
und Statiſtik , ſowie über die wirtſchaftlichen Verhältniſſe des Aus⸗

landes , die teils den Berichten der kaiſerlichen Konfuln und des

Handelsſachverſtändigen , teils den einſchlägigen ausländiſchen Ver⸗

öffentlichungen entnommen werden , weitgehende Verbreitung in

den beteiligten Kreiſen des Handels und der Induſtrie zu ver⸗

ſchalten . Die Artikel über die wirtſchaftlichen Verhältniſſe des

Auslandes , die den größern Teil des Inhalts der Veröffentlichung

Kusmachen , ſind der Ueberſichtlichkeit halber nach beſtimmten

Erwerbsgruppen zuſammengefaßt : Handel im Allgemeinen .

Bodenerzeugniſſe , Viehzucht und Fiſcherei , Spinnſtoffe , Mineralien ,

Mekalle , Maſchinen , chemiſche Induſtrie , Verkehrsmittel uſw . Von

dden verſchiedenen Gebieten , die in den Nachrichten behandelt wer⸗

den , ſeien nur folgende hervorgehoben : Handelsbewegung der wich⸗

ligſten Auslandsſtaaten , allgemeine wirtſchaftliche Verhältniſſe auf

Gusländiſchen Märkten , Saatenſtand und Ernte , Abſatz deutſcher
Waren im Ausland , Bezug von Rohſtoffen , Lage der für unſern⸗

Wettbewerb auf dem Weltmarkt wichtigen ausländiſchen Indu⸗

ſtrien , neue Verkehrswege , Verkehr der bedeutenden Seehäfen ,

Frachttarife . Beſondere Berückſichtigung finden Ausſchreib⸗

ungen von Liefer ungen im Ausland , die neuerdings

in großer Zahl in jeder Nummer zurx Veröffentlichung gelangen .

Beachtung verdienen die Hinweiſe auf Druckſachen und Waren⸗

proben , die in den Dienſträumen des Reichsamts des Innern
Einſichtnahme ausliegen und Intereſſenten auf Wunſch über⸗

werden können . Als beſonders wertvoll für unſere

Erportinduſtrie dürften ſich die als Beilagen zu den Nachrichten

enſcheinenden „ Winke für den Verkehr deutſchew Intereſſenten
des Handels und der Induſtrie mit den laiſerlichen Konſulaten
im Ausland ertwpeiſen . Dieſe Winke , von denen bisher vier Aus⸗

gerbdent erſchienen ſind leine weitere Fortſetzung befindet ſich in

) , enthalten kurze Ratſchläge für den Geſchäftsverkehr
mit den verſchiedenen Auslandsſtaaten und Handelsplätzen . In

bielen Fällen werden ſie dazu beitragen , umſtändliche und koſt⸗

ſpielige Anfragen zu vermeiden . Der Inhalt der Nachrichten iſt ,

wie ſchon aus Vorſtehendem entnommen werden dann , äußerſt man⸗

nigfaltig und umfaßt ſämtliche Gebiete des wirtſchaftlichen Le⸗

hgens , die für die Entwicklung und Förderung unſerer Handels⸗

begiehungen mit dem Auslande Intereſſe verdienen . Um den be⸗

keiligten Kreiſen das Material möglichſt bald in die Hand zu geben ,
werden die Nachrichten nicht nur Behörden , Intereſſentenvertre⸗

tungen von Induſtrie , Handel und Gewerbe , Vereinen uſw . und

ber Preſſe zu weiterer Verwertung zur Verfügung geſtellt , ſondern

auch unmittelbar jedem Inländer überwieſen , der ein dauerndes

Iniereſſe an der Geſtaltung unſeres Außenhandels darzutun in der

Lage iſt . Mit Ausnahme des Beſtellgeldes , das , ſofern nicht die

Nummern bei der Poſt abgeholt werden , von den Empfängern zu

tragen iſt , und das in der Vorausſetzung , daß die Nachrichten wie

bisher durchſchnitklich dreimal wöchentlich erſcheinen , jährlich 96

Pfennig beträgt , ſind mit dem Bezuge der Ver⸗

nicht verbunden ; insbeſondere

iſt ein Abonnementspreis nicht zu entrichten . Ankräge auf
Ueberweiſung der Nachrichten für Hande ! und Induſtrie ſind

an das Reichsamt des Innern , Berlin W 64 , Wilhelm⸗

ſtraße 74 , zu richten . Hierbei iſt anzugeben , ob die einzelnen
Nummern bei der Poſt ſollen, oder 15 Zu⸗

ſtellung ins Haus erfolgen ſoll . letztern Fall iſt eine Erklärung

beigufgen , daß das Beſtellgeld von dem Enwfänger bezahlt werden

wörd , Ginzelne Nummern können auf Antrag zugeſtellt werden .

Badiſche Politik .
o . Konſtanz , 1. April . Die Bäckerinnung hat die Preiſe

für alle Brotſorten um 2 Pfg . herabgeſetzt .

Petition bezüglich der Abänderung des Einkommenſteuer⸗ und

Vermögensſteuergeſetzes .
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Der Allgemeine Fabrikantenverein , Ver⸗

band Mannheim richtete an die Landſtände eine Petition ,
die ſich mit dem neuen Tarif für die Einkommenſteuer . die eine

ſchärfere Ausgeſtaltung der Progreſſion für die mittleren und

größeren Einkommen enthält , befaßt . In der Petition heißt es :

„ Wir halten es für unſere ernſte Pflicht , die geſetzgebenden

Faktoren darauf aufmerkſam zu machen , daß in den Kreiſen von

Gewerbe , Handel und Induſtrie jetzt ſchon über die allzu hohe

Belaſtung mit Steuern und ſozialpolitiſchen Abgaben eine all⸗

gemeine und tiefe Unzufriedenheit , ja Verbitterung vorhanden

iſt , die durch Annahme der Vorſchläg der Regierung neue

Nahrung erhalten würde und deren Konſequenzen auch für den

fiskaliſchen Erfolg des neuen Geſetzes von weſentlicher Bedeutung
wären . Die vielfach verbreitete Auffaſſung , als ob Handel und

Induſtrie bei der Umwandlung der badiſchen Ertragsſteuern in

eine Vermögensſteuer verhältnismäßig günſtig gefahren ſeien , iſt

nämlich durchaus irrig . Aus den Kreiſen unſerer Mitglieder
wird uns vielmehr faſt allgemein berichtet , daß nicht bloß ihre

Gemeinde⸗Abgaben , ſondern auch ihre Staatsſteuern infolge der

Einführung der Vermögensſteuer weſentlich geſtiegen ſeien . Bei

einzelnen Firmen hat dieſe Steigerung ſogar bis zu 60 Prozent

betragen . Die Richtigkeit dieſer Angaben wird ja auch durch die

Statiſtik beſtätigt .
Die Verſtimmung und Unzufriedenheit über dieſe empfind⸗

lichen Mehrbelaſtungen wird noch verſtärkt angeſichts der Tat⸗

ſache , daß durch eine Reihe tiefeingreifender Beſtimmungen des

Vermögensſteuer⸗Geſetzes die Landwirtſchaft ohne ſtichhaltigen

Grund bevorzugt iſt , während andererſeits Gewerbe , Haudel und

Induſtrie ungerechtfertigter Weiſe benachteiligt ſind . So wer⸗

den bei den klaſſifizierten Grundſtücken , die doch faſt ausnahms⸗

los dem Betrieb der Landwirtſchaft dienen , ſowie bei den ein⸗

geln geſchätzten Hofgütern , von dem Schätzungswerte 20 bis 25

Prozent in Abzug gebracht ; bei den Grundſtücken , die ſür Handel⸗

und Induſtriebetriebe notwendig ſind , tritt ein ſolcher Abzug

nicht ein ! — Das landwirtſchaftliche Betriebsvermögen iſt bis

zu M. 25 000 ſteuerfrei , das gewerbliche Betriebsvermögen nur

bis zu M. 1000 ! — Eine Reihe von Roh⸗ und Hilfsſtoffen der

Landwirtſchaft wird überhaupt nicht zum Betriebsvermögen ge⸗

zählt , während von Handel und Induſtrie für „ Roh⸗ und Hilfs⸗

ſtoffe aller Art “ Vermögensſteuer entrichtet werden muß . Da⸗

bei iſt von dem Werte dieſer Roh⸗ und Hilfsſtoffe nicht ein⸗

mal ein Abzug laufender Geſchäftsſchulden zuläſſig . — Der Ge⸗

werbetreibende muß ſeine Warenvorräte verſteuern , der Land⸗

wirt aber tatſächlich nicht , da an dem für die Veranlagung maß⸗

gebenden Zeitpunkt , dem 1. April , die Ernte in der Regel längſt

berkauft iſt . — Beim landwirtſchaftlichen Betriebsvermögen bis

zu M. 100 000 finden Abzüge von 20 bezw . 40 Prozent ſtatt ,

während bei den Steuerwerten des gewerblichen Vermögens

ſchon von M. 50 000 ab ein progreſſiver Zuſchlag erfolgt , der bis

zu 65 Prozent anſteigt ! — Bei der Veranlagung der Vermögens⸗

ſteuer für das Jahr 1908 ſind infolge dieſes Zuſchlags die Steuer⸗

werte des gewerblichen Vermögens von 1372 auf 1986 Millionen

erhöht worden , während infolge des Abzugs bei den llaſſifi⸗

zierten Grundſtücken deren Steuerwerte von 1675 auf 1286 Mill .
ermäßigt wurden . Das bedeutet eine künſtliche Verſchiebung der

Steuerwerte zum Nachteil des gewerblichen Vermögens um nicht

weniger als 1003 Millionen Mark !

Die ſehr empfindliche Benachteiligung von Gewerbe , Handel

und Induſtrie durch das Vermögensſteuer⸗Geſetz wird noch ver⸗

ſchärft durch ein vielſach ſehr rückſichtsloſes Vorgehen bei der

Steuereinſchätzung .
Weiter wird darüber geklagt , daß bei der Einſchätzung indu⸗

ſtrieller Gebäude häufig nur eine zu geringe Amortiſation zuge⸗

laſſen wird . Viele Fabrikgebäude nutzen ſich infolge ihrer Bau⸗
art und Zweckbeſtimmung ſehr raſch ab und müſſen deshalb in

verhältnismäßig kurzer Zeit abgeſchrieben werden . Trotzdem

wird auch bei ſolchen Gebäuden bisweilen nur eine Abſchreibung

von 1 bis 21½ Prozent für zuläſſig erklärt , obſchon nach kauf⸗

männiſchen Rückſichten die Abſchreibung manchmal mindeſtens
doppelt ſo hoch ſein müßte . Eine ausreichende Abſchreibung wird

nicht einmal bei denjenigen Grundſtücken zugelaſſen , die im hieſigen
Hafengebiet auf ärariſchen Grund und Boden errichtet ſind .

Falls hier eine Kündigung ſeitens der Großherzoglichen Bahnver⸗
waltung oder der Zollbehörde erfolgt , müſſen die Gebäude und
Maſchinen innerhalb eines Jahres abgebrochen werden ; das Ri⸗
ſiko einer raſchen Entwertung iſt alſo hier beſonders groß , und es

iſt ganz ſelbſtverſtändlich , daß die Steuerbehörde bei der Feſtſtel⸗
lung des „ lauſenden Wertes “ dieſem Umſtande keine Rechnung
trägt .

Eine offenbare Ungerechtigkeit iſt es auch , daß bei Aktienge⸗

ſellſchaften die „Ueberſchüſſe “ nicht bloß zur Einkommenſteuer
herangezogen werden , ſondern daß von der darin enthaltenen

Dividende , die doch eine Schuld der Aktiengeſellſchaft an ihre

Aktionäre darſtellt , auch noch Vermögensſteuer entrichtet werden

muß . Da von dieſer Dividende auch der Aktionär Einkommen⸗
ſteuer zu zahlen hat , wird der 3 Prozent des einbezahlten Aktien⸗
kapitals überſteigende Betrag der Dividende tatſächlich dreimal

zur Staatsſteuer , dreimal zur Gemeindeſteuer und dreimal zur

Kirchenſteuer beigezogen !

Weiter wird von den Induſtriellen mit Recht darüber geklagt ,

daß ſogar die Summen , die zu Arbeiter⸗Unterſtützungsfonds be⸗

ſtimmt ſind und daher von ihnen verzinſt werden müſſen und in

der Bilanz unter Paſſiven erſcheinen , ebenfalls zur Vermögens⸗

ſteuer herangezogen werden .

Auch bei der Handhabung des § 52 Abſatz 2 Ziffer 4 des Ver⸗

mögensſteuergeſetzes wird ſeitens der Steuerbehörde nicht mit der
wünſchenswerten Schonung und Rückſichk börsesaugen . Schon die

Vollzugs⸗Verordnung hat den Begriff der „ unmittelbar aus dem

laufenden Geſchäftsbetrieb herrührenden Schulden “ in ganz un⸗

zuläſſiger und dem klaren Wortlaut des Geſetzes widerſtreitender

Weiſe eingeſchränkt . Sie ſagt im § 50 Abſatz 6, unter ſolchen

Schulden ſeien nur Kapitalſchulden zu verſtehen , nicht etwa

Zinsſchuldigkeiten , die noch nicht die Natur von Kapitalſchulden
angenommen haben . Davon ſteht aber im Geſetz kein Wort . Es
beſtimmt vielmehr , daß die „ unwittelbar aus dem Geſchäftsbetrieb
berrührenden Schulden “ in Abzug gebracht werden dürfen, und

dazu gehören doch in erſter Linie auch die Zinsſchuldigkeiten , na⸗

mentlich ſoweit ſie infolge der Kreditierung des Kaufpreiſes und

Hilfsſtoffe , infolge der Kapitalaufnahme behufs Zahlung von

Arbeitslöhnen ; infolge der Verpfändung von Waren⸗Vorräten

u. deral . entſtanden ſind !

Daß es nicht ratſam iſt , bei dem Nusbau und der Hand⸗

habung der Steuer⸗Geſetzgebung den Bogen allzu ſtraff zu

ſpannen , hat auch die Regierung in der Begründung ihres

Geſetzentwurfs vom 8. Februar d. IJ . ſelbſt anerkannt . Hat
ſie doch Seite 20 darauf hingewieſen , daß im Falle einer

allzu hohen Belaſtung „ mit dem Aufhören des Zugugs von

wohlhabenderen Steuerpflichtigen und insbeſondere auch von

größeren induſtriellen Unternehmungen und unter Umſtänden
auch mit der Abwanderung ſolcher Pflichtigen gerechnet
werden müßte . “ Unſeres Erachtens iſt in Bezug
auf die Steuerbelaſtung der Induſtrie das

Maß bereits derart voll , daß es die neugeplante

Verſchärfung der Progreſſion aller Vorausſicht nach zum
Ueberlaufen bringen wür de . Wir möchten denn

doch darauf aufmerkſam machen , daß in Mannheim
der Zuzug größerer induſtrieller Unter⸗

nehmungen bereits ſeit Jahren aufgehört
hat , und daß ſich dies neuerdings auch in der Geſtaltung der

Steuerkapitalien bemerkbar macht . Vom Jahre 1909 auf
1910 ſind die Steuerwerte in Mannheim zwar um rund

63 Millionen Mark geſtiegen , zu gleicher Zeit haben aber die

zum Abzug angemeldeten Schulden noch um einen höheren

Betrag , nämlich um rund 65 Millionen Mark zugenommen !

Ja , das zur Steuer veranlagte Einkommen aus Gewerbe⸗

betrieb iſt , wie der Herr Oberbürgermeiſter dieſer Tage im

Bürgerausſchuß mitteilte , von 1909 auf 1910 ſogar um

1,6 Millionen Mark zurückgegangen ! An dem Fernbleiben
mancher Unternehmungen iſt nicht allein die ungünſtige
Konjunktur , ſondern zum guten Teil auch die übermäßig
hohe Steuerbelaſtung ſchuld . Wir möchten daran erinnern ,

daß Herr Reichstagsabgeordneter Baſſermann bereits Mitte

vorigen Jahres im Reichstage erwähnt hat , daß zwei größere

Unternehmungen , lediglich mit Rückſicht auf die hohe Steuer⸗

belaſtung nicht in Baden oder Frankfurt , ſondern in der

Schweiz errichtet worden ſind . Und erſt vor wenigen Wochen
wurden ebenfalls zwei bedeutende Unternehmungen — zum
großen Teil mit deutſchem Gelde — offenbar aus demſelben
Grunde in der Schweiz domiziliert . Es iſt höchſte Zeit , daß
unſre geſetzgebenden Faktoren daraus eine Lehre ziehen ,
zumal gerade für unſer badiſches Land die Konkurrenz der

Schweiz am bedrohlichſten erſcheint .
Hier in Mannheim haben wir auch mit der Konkurrenz

heſſiſcher und preußiſcher Plätze zu rechnen . Die vorgeſchlagene
Progreſſion würde ſchon bei Einkommen von M. 6000 die

preußiſchen Sätze überſteigen und die bisherigen heſſiſchen
Sätze ſogar bereits bei Einkommen von M. 2500 ab . Dazu
kommt , daß in Preußen und Heſſen bei der Vermögens⸗
beſteuerung vollſtändiger Schuldenabzug ſtattfindet und die

Steuerſätze in Heſſen erheblich niedriger , in Preußen ſogar
nicht einmal halb ſo hoch ſind , wie in Baden . Wir befürchten ,
daß , wenn neben den Schiffahrtsabgaben auch noch die neue

Geſetzesvorlage über die Erhöhung der Einkommenſteuer zur
Annahme käme , die Konkurrenz niederrheiniſcher und mittel⸗

rheiniſcher Städte für den Mannheimer Platz noch fühlbarer
würde als bisher , und daß es der Stadt Mannheim noch

5 erſchwert würde , induſtrielle Unternehmen hierher zu
ziehen .

Daher werden folgende Bitten vorgetragen
1. Die hohe Kammer möge jede Verſchärfung der Pro⸗

greſſion im Einkommenſteuer⸗Geſetz ablehnen .
2. Die hohe Kammer möge bei der Regierung darauf him⸗
wirken , daß bei der Veranlagung des gewerblichen Ver⸗

mögens , ſowie der zu gewerblichen Zwecken benutzten
Gebäude und Grundſtücke eine rückſichtsvollere Hand⸗
habung der geſetzlichen Beſtimmungen erfolgt .

3. Bei einer etwaigen Reviſion des Vermögensſteuergeſetzes
möge die hohe Kammer dafür eintreten , daß jede Bevor⸗

zugung der Landwirtſchaft vor Gewerbe , Handel und

Induſtrie unterbleibt und den großen Erwerbsgruppen
unſerer Bevölkerung das gleiche Maß von Rückſichtnahme ,
Schonung und Wohlwollen entgegengebracht wird . “

Nochmals Rheinfelden .

Die „ Karlsruher Zeitung “ ſchreibt : In Nr . 70 des „ Pfälzer
Boten “ vom 30. März 1910 findet ſich in dem Artikel „ Eine
Abſchlachtung der chriſtlichen Gewerkſchaftsführer “ über die Bei⸗

legung des Streiks in den Aluminiumwerken Rheinfelden fol⸗
gende Behauptung : „ Die Verhandlungen fanden am 15 . Augaſt
bis nachts 11 Uhr ſtatt , in welcher Zeit Herr Landeskommiſſär
Straub dem Streikkommiſſär Engel , der Streikkommiſſion , ſowie
einer Anzahl anderer Arbeiter die Mitteilung machte , daß die

Fabrikverwaltung die Zuſicherung gegeben habe , ſie werde die

Lohnfrage bis zum 15. September regeln . Dieſe Mitteilung
bildete dann den Ausgangspunkt für die Differenzen , welche
ſpäter zwiſchen Herrn Straub und Engel entſtanden ſind . “

Demgegenüber iſt darauf hinzuweiſen , daß , wie von Regierungs⸗
ſeite bei den jüngſten Verhandlungen über den Streik in Rhein⸗

felden in der Zweiten Kammer der Landſtände dargelegt wurde ,
eine Zuſage ſeitens der Fabrikverwaltung , bis zum 15. September
1909 eine Regelung der Lohnfrage eintreten zu laſſen , weder er⸗

folgt noch von Herrn Landeskommiſſär Straub an jenem Abend

irgend jemand gegenüber behauptet worden iſt .

„ Die immer Unzufriedenen und Unerſättlichen in Baden . “

Unter dieſer Ueberſchrift hatte bekanntlich der „Katholiſche
Volksbote “ vor längerer Zeit einen Artikel gebracht , der die

Lehrer ſchwer gekränkt hat , mit Recht ſchwer gekränkt hat
und der auch von den liberalen Blättern energiſch zurück⸗
gewieſen worden iſt . Ein Gutes hatte dieſer Artikel immer⸗

hin : er hat den Lehrern , hoffentlich auch den katholiſchen

Lehrern , gezeigt , welcher Wertſchätzung der Volksſchullehrer⸗

ſtand ſich beim Zentrum erfreut , und er hat weiteren Kreiſen
wieder einmal die gonze Kultur⸗ und Bildungsfeindlichkeit
der klerikalen Partei dargetan , die den Lehrerſtand nieder⸗

halten will , um die „ Volksbildung nieder⸗
zuhalten . In ihrer heutigen Nummer ( 14, 2. April )

macht nun die „ Badiſche Schulzeitung “ nochmals

Front gegen den Artikel des „ Katholiſchen Volksboten “ und

bezeichnet Herrn Wacker als einen Mann , dem jedes Ver⸗

ſtändnis für die berechtigten Forderungen des Lehrerſtandes
und damit auch der Volksſchule fehlen . Dann heißt es weiter :

Selbſt zugegeben , daß die Lehrer in ihrem Kampf um ihre

berechtigten Forderungen manchmal in der Form die „ üblichen “

Grenzen überſchritten haben , daß ſie ſich zu ausſchließlich mit ihren

Standesfragen beſchäftigen und daneben für andere , im Intereſſe
des Volksganzen ebenſo wichtige Dinge nicht das wünſchenswerte
Intereſſe an den Tag legten , ſo berechtigt das noch lange nicht

zu einem ſo wegwerfenden , überaus verletzenden Urteil über einen

ganzen Berufsſtand . Die Einſeitigkeit , die den Volksſchullehrern
mit einem gewiſſen Recht zum Vorwurf gemacht wird , erklärt ſich

für jeden , der die Dinge kennt , aus den Verhältniſſen heraus ,
in welchen ſich die Lehrer ſeit Jahrzehnten befinden . Der Vorwurf
der Unerſättlichkeit gegen die Volksſchullehrer verfällt der Lächer⸗
lichkeit , ſo bald man den neuen Gehaltstarif zur Hand nimmt
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und die darin enthaltenen Bezüge und Ferßrdcrmngberhenſſe
der mittleren Beamten mit ähnlicher Vorbildung , wie ſie die

Lehrer der Volksſchule haben , in Vergleich ſetzt. Dabei haben viele

Kategorien dieſer Beamten lange keinen ſo für das Volksgange
wichtigen und verantwortungsvollen Dienſt zu erfüllen , wie die

Volksſchullehrer .
Allein dieſer heftige , alles Maß überſteigende Angriff des

„ Kathol . Volksboten “ iſt begreiflich , wenn man weiß , wie wenig
es dem badiſchen Zentrum bis jetzt gelungen iſt , unter den Volks⸗
ſchullehrern größeren Anhang zu gewinnen . Einige Bäckerdutzend
Volksſchullehrer haben ſich bloß gefunden , die dem Zentrum Hee⸗
resfolge leiſten . Das erklärt die brüske Sprache des „ Kathol .
Volksboben “ zur Genüge . Bei den Volksſchullehrern hat das Zen⸗
trum kaum etwas zu verlieren ; dagegen iſt die Hetze gegen die

„ Unerſättlichen “ draußen auf dem platten Lande , insbeſondere in
den Zentrumsdomänen , populär . Nichts iſt leichter , als die politiſch
rückſtändigen Glemente gegen die „Unerfättlichkeit “ der
mobil zu machen . Wehe aber , wenn man von der „ Unerſättlich
der Agrarier vedet oder ſchreibt , die einem großen Teile des Volkes
eine geſunde ausreichende Ernährung geradezu unmöglich machen
und deren Ggoismus nachgerade ſprichwörtlich geworden iſt .

Der „ Kathol . Volksbote “ hat die aus dem Sack

gelaſſen . Es iſt immer gut , wenn 8 ngen möglichſt
Klarheit beſteht . Die badiſchen Volksſchullehrer en nun wenick
ſtens , was ſie vom Zentrum und ner vielgerühmten „ Lehrer⸗
freundlichkeit “ zu halten haben . Das Zentrum kann es eben immer

noch nicht verwinden , daß die Volksſchullehrer nicht mehr gleichzeitig
auch die Kirchenbüttel ſind . Die „ſchöne Zeit “ iſt vorbei 5 kehrt
niemals wieder Dafür werden die Volksſchullehrer mit dem Kains⸗

geichen der „ Unerſättlichen “ gebrandmarkt .
Die Stüdte und das Elementarunterrichtsgeſetz .

E KHarlsruhe , April . Der Entwurf des neuen

Elementarunterrichtsgeſetzes enthält nach Auffaſſung der

Stadtverwaltungen eine große Anzahl von Beſtimmungen ,
die einerſeits die rechtliche Stellung der Gemeinden der Volks⸗

ſchule gegenüber bedeutend verſchlechtern , insbeſondere auch

ihre Initiative aufs äußerſte einengen , andererfeits den

Gemeinden eine Reihe neuer Laſten für die Volksſchule auf⸗

erlegen . Gegen dieſes Vorgehen , für das , wie erklärt wird ,

man hinreichende Gnde nicht erkennt , ſoll eine gemeinſame
Vorſtellung der größeren Städte an den Oberſchulrat und an

das Unterrichtsminiſterium , ſowie an die Abgeordneten der

in Betracht kommenden Städte gerichtet werden .

Rommunalpolitiſches.
Städtiſche Bodenpolitik .

* Freiburg i . Br . , 31 . März . Zu einer grundſätz⸗

lichen Auseinanderſetzung über ſtädtiſche Bodenpolitik kam es

heute im Bürgerausſchuß . Nachdem von einer Seite der

Preis eines von der Stadt abgegebenen Familienhaus⸗
Bauplatzes als zu niedrig bezeichnet worden war , erklärte

der Oberbürgermeiſter , die Stadt habe von jeher Liegen⸗
ſchaften gerade zu dem Zweck erworben , die Preiſe zu regu⸗
lieren , ſie nicht ſo ins Ungemeſſene ſteigern zu laſſen , daß

ein Privatmann ohne einige Hunderttauſend Mark überhaupt
nicht mehr bauen könnte . Bilde die ſtädtiſche Bodenpolitik
alſo ein Gewicht gegen das allzu hohe Hinaufſchrauben der

Preiſe , ſo arbeite ſie gerade zum Nutzen ihrer Bürger . Auch
fördere ſie das Baugewerbe und ſorge für den Zuzug von

Steuerkapital . Mehrere Stadtverordnete pflichteten dieſem

Standpunkt durchaus bei .

Die Arbeitsloſenverſicherung .
* Augsburg , 31 . März . Die ſtädtiſche ſozjale Kom⸗

miſſion hatte von den Vorortsgemeinden und den ſämtlichen
Arbeitgeber⸗ und Arbeitnehmer⸗Organiſationen Erklärungen
gefordert wegen Einführung einer freiwilligen Arbeitsloſen⸗

Verſicherung . Sämtliche Vororte verhielten ſich entweder

ablehnend oder wünſchten zunächſt die Eingemeindungsfrage
entſchieden . Die Arbeitgeberorganiſatio nen lehnten d. Arbeits⸗

loſenverſicherung in jeder Form ab , teils aus prinzipiellen
Gründen , teils mangels eines Bedürfniſſes für das hieſige
Wirtſchaftsgebiet , da die am 1. Februar l . J. abgehaltene
Arbeitsloſenzählung für Augsburg und Bie h nur 138

Arbeitsloſe ergeben hatte . Die Arbeiter⸗ und Gehilfen⸗
vertretungen ſprachen ſich nahezu übereinſtimmend für die

Einführung der Verſicherung und zwar für das Genter

Syſtem aus . Von der Staatsregierung lag der ſozialen
Kommiſſion ein Entwurf einer Verſicherung vor , der eine

Verbindung des Genter mit dem Berner Syſtem darſtellt .
Die Mehrheit der Kommiſſion ſprach ſich ohne Bindung nach

irgend einer Richtung für die weitere Inſtruktion des

Regierungsvorſchlages aus .
&«õ„ * *

Bochum , 1. April . Die Stadtverordneten beſchloſſen

heute die Errichtung einer äug lingsbe 0 5

Theater , Kunſt und Wiſfenſthaft.
Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

Der Evangelimann ,

In der geſtrigen Aufführung des „ Evangelimann “ ſang
Herr Jacques Decker zum erſten Male den Mathias und

führte dieſe Rolle geſanglich und darſtelleriſch vorz züglich
durch . Zu ſeiner friſchen , klangſchönen Stimme geſellte ſich
ein inniges , verſtändnisvolles Spiel . Sehr eindrucksvoll

pwußte Herr Decker die Erzählung im zweiten Akt zu geſtalten
und war beſonders hier die Darſtellung des Evang limanns

von ergreifender Wirkung . Warme und volle Töne ſttrömten
von ihm aus . Auch im dritten Akte , am Krankenlager des

Johannes , feſſelte Herr Decker durch tieeſempfundenes Spiel.
Den Johannes gab Herr Kromer ſehr gut , nament tlich iim

dritten Akte . Die Beſetzung der übrigen Rollen war die alte
Die Aufführung wurde von Herrn Kapellmeiſter Huth vor⸗
züglich geleitet . Das zahlreiche Publikum ſpendete nach jedem

Aktſchluß lebhaften Beifall .
* * *

Großh . Hof⸗ und Natio naltheater Mannheim .
Sonntag , 3. April ( ) : „ Carmen “ . ( Joſe : Vogelſtrom .

casla : Escamillo : Bahling . Zuniga : Egem . )

67 % Uhr . —. Montag , 4. ( ) : Neu einſtudiert : „ Judith “ .
etter . ) Anfang 7 Uhr . — Dienstag , 5. ( Abonn . ſusp . ) :

Mildenburg : „ Lohengrin “ . ( Ortrud : Mildenburg .
Vogelſtrom . Telramund : Fromer . Elſa : Granfelt . Heer⸗

Voiſin . ) Anfang 6½ Uhr . — Mittwoch , 6. ( ) : „ Wenn
ige

Wein blüht “ . Anfang 8 Uhr . — Donnerstag, 7 B )

Anfang 8 Uhr . — Freitag , 8 . ( ) : „ Alt⸗
Anſang 7 Uhr . — Samstag , 9. ( Abonn . ſusp . ):

ler . Anfang 7 % 915
— Sonntag , 10 . ( ) :

Wallenſteims Lager. Die

0

( Spielplau . )
Ma⸗

Arfang
( R .

Gaſt⸗
Lohen⸗

Berliner

anſtalt , in der Kinder im Alter von ſechs Wochen bis zu
zwei Jahren beaufſichtigt und verpflegt werden können . Die

Neueinrichtung , deren Koſten aus der Frau Hermann
Schüler⸗Stiftung gedeckt werden ſollen , iſt beſonders im

Intereſſe der Mütter geplant , die durch die Ausübung von
Erwerbsarbeit an der Wartung ihrer Kinder verhindert ſind .

ſeit dem vorgelegten Modell zum Graf Engelberg⸗Brunnen
lerke ſich die Verſammlung grundſätzlich einverſtanden ,
ebhenſo mit dem Vorſchlage , dem von den rheiniſch⸗weſtfäliſchen
Städten zu gründenden Haftpflichtverbande beizu⸗
treten . Für den Bau einer dreißigklaſſigen Schule nobſt

Turnhalle und einer gegen geringes Entgelt auch von Er⸗

wachſenen zu benutzenden Brauſebadeeinrichtung wurden die

5 ſten in Höhe von 440 000 M. bewilligt . Die Beratung
des ſchon einmal zurückgeſtellten Antrags auf Einführung
einer Kopfſteuer wurde abermals vertagt , nachdem der

Magiſtrat die Erklärung abgegeben hatte , daß an
eine Reviſion der Steuerſätze herangegangen , auch der Kopf⸗
ſteuerplan in Erwägung gezogen wer rden ſoll .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 2. April 1910 .

Aus der Ftadtratsſitzung
am 31 . März 1910 .

Der Stadtrat beſchließt , dem Vorſtand des mte
Herrn Stadtbaurat Albert Stauffert mit Wirkang
Otober ds . Is . die Eigenſchaft eines etatmäßigen Beamten zu
verleihen und wegen der Regelung ſeiner Gehaltsverhältniſſe von
dieſem Zeitpunkt ab Vorlage an den Bürgerausſchuß zu erſtatten .

Zur unentgeltlichen Beſichtigung der Sitzungs⸗
ſäle des Rathauſes e ee Bürgerausſchußſaal und

Turmſaal), künftighin an Werktagen nachmittags zwiſchen 2
und 3 Uhr Gelegenbeit ſoweit dieſe Räume nicht gerade
für dienſtliche Zu vecke notwendig find . Intereſſenten haben ſich zu
der angegebenen Zeit an den dienſttuenden Ratsdiener (1. Ober⸗

geſchoß , Zimmer N o. 10 ) zu wenden .
Profeſſſor Max n , der Vorſitzende der Ber⸗

liner Sezeſſion , hat in deren Namen das Erſuchen hierher gerichtet ,
für ihre bevorſtehende Sommerausſtellung in Berlin das 5ſtädt . Galerie in der hieſtigen Kunſthalle gehörende Bild Manet

Die Erſchießung des Kaiſers Maximilian von
Meriko “ auf einige Wochen überlaſſen zu erhalten . Der Stadt⸗
rat beſchloß , dieſes Geſuch ausnahmsweiſe unter der Vorausſetzung
zu genehmigen , daß die Ausſtellung nur von kurzer Dauer iſt
und daß von den ee für die Dauer der Abweſenheit
des Bildes aus der hieſigen Kunſthalle in jeder Weiſe die erfor⸗
derliche Sicherheit geleiſtet wird .

Die Gebäulichkeiten des Großherzoglichen Inſti⸗

tuts ſollen nach Auflöſung dieſer Anſtalt dem Frauenverein

zum Zwecke der Unterbringung einer Haushaltungsſchule
in Verbindung mit einem Damenheim überlaſſen werden ;
es erfolgt Vorlage hierwegen an den Bürgerausſchuß .

Für den auf Beginn des neuen Schuljahres der Schule zu
übergebenden Schulhausneubau Wohlgelegen 1855
Teil wird genehmigt . 1. der Anſchluß dieſer neuen Schul⸗
abteilung an die Telephonanlage des Volksſchul⸗
rektorats ; 2. die Anſchaffung von Lehrmitteln im Koſtenbe⸗
trage von 4622 Mark . ; 3. die Anſchaffung bon Steindrucken als
Wandſchmuck im Koſtenbetrage von 465 Mark ; 4. die Einzäunung
zweier ſchmaler , ca . 1 Meter breiter und 5 Meter langer Ge⸗

ländeſtreifen längs der Umfaſſungsmauer des Schulhofs als

Schulgärtchen .
Dem Männerhilfsverein Neckarau wird zur Errichtung

einer Rettungsſtation ein Zimmer des Rathauſes daſelbſt
an den Sonn⸗ und Feiertagen unentgeltlich überlaſſen . Desglei⸗
chen wird der Meiſterprüfungskommiſſion für Schreiner zur An⸗
fertigung der Arbeitsproben durch die Meiſterprüflinge die

Schreinerwerkſtätte der Gewerbeſchule an 2 Tagen im April ds .
Is . zur Verfügung geſtellt .

Infolge Einreichung eines Angebotes wird der Bauplatz
Auguſtagnlage 22 im Block 35 der öſtlichen Stadterweiterung am
Montag , den 25 . April , nachmittags 3 Uhr , im alten Rathaus
öffentlicht verſteigert werden .
Das Angebot eines Hauſes
gelehnt .

8 1 b ortspolizeilichen Vorſchrift ,
und Wenhallung der Bierpreſ⸗

in der Unterſtadt wird ab⸗

Sreil 75 5efle“
( zum erſten Male :

E 5
17*

erſten Male :

GEum erſten Male :

„ Ziger Schauſpiele eit : 12 . Apeil
„Judith “ ( neu ein : Reiter ) , 14. „ Wenn der junge Wein
blüht “ , 16 . „ Die Stützen der Geſellſchaft (Gaſtſpiel Waſſermaun ),„Napoleon “ , 18 . „ Don Carlos “ ( Gaſtſpiel Baſſer⸗

( Gum 5
( zun Gebreath⸗Bo⸗

17 . Matinee :

manm ) ; „ Theodore u, Co. “, „ Die glücklichſte Zeit “ , „ Das Konzert “ .
Neues Theater . ( Spielplan . ) Sonntag , 3, April : „ Der dunkle

Punkt “ . Anfanz 7½ % Uhr . — Sonntag , 10 April : „ Das Nacht⸗
lager von Grauada “ . Anfang 7½ Uhr .

Eine intereſſante Sonderausſtellung bietet der

Kunſtverein ſeinen Be chern im Monat April .
Landſchaftsmaler Fritz Wildhagen n zeigt eine

reichhaltige Kollektion ſeiner Arbeiten , deren Motipe und ihre
Behandlung die Vielſeitigkeit und Bedeutung des Künſtlers er⸗
kennen laſſen . Neben märkiſchen und mitteldeutſchen Sloffen

finden fſich unter den 25 Gemälden Motive aus Norddeutſchland ,
Dänemark , Afrika uſw .

Lehars Operette

heimer
belgngtie

„ Der 80 von Luxemburg “ errang in
Wiesbaden großen Erſolg . Es wurden 4 Lieder da capo verlangt .
Nach dem 1. Akt mußte der Vorhang fünfmal , nach dem 2.
Akt acht⸗ und nach dem 3. Akt viermal hochgehen . Für die Wies⸗
badener „ Königl . Hofbühne “ ein ſeltenes Exeignis . Einen großen
Teil des Erfolges der Darſteller darf Herr Alfred Sieder ,
hier beſtens bekannt , auf ſein Konto ſchreiben .

Geh . Mesſzinalrat De . Baumgürtuer in Baben⸗Baben tritt . bn
der Leitung des dortigen badteſchen Fraukenhauſes zurück , dem er 30
Jahre vorgeſtanden hat . Dr . Baumgärtner iſteiner der Bebentenöſte
Chirurgen und erſten Gynäkologen und war der erſte , der in Süd⸗

deutſchland Appendix⸗ und Kropfoperationen ausführte . Der Stadt⸗
rat ließ Dr . Baumgärtner ein herzliches Glückwu uſchſchreiben mit
einem Ehrengeſcheuk der Eedtgemede Vefßene in ein Silber⸗ſervice , 7

in 5
1
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Wegen Dewiligung des von 46 500 Mk . zur Er

ſtellung eines Dienſtwohngebäudes nebſt Pförtnerhäus⸗
chen beim Elektrizitätswerk wird Vorlage an den Bürgerausſcherſtattet .

Zur Errichtung einer Mil chtrinkhalle auf dem Ge⸗
lände der ſtädt . Waſchbleiche wird in jederzeit widerruflicher Wei
die Erlaubnis erteilt .

Die Herſtellung der Humboldtſtraße von der
feldſtraße bis zur Gartenfeldſtraße und die Inangriffnahme derGeländeerwerbung für die Schmiedgaſſe im Stadttei
Neckarau werden genehmigt .

UMebertragen wird : Die Lieferung des Wandblatte
belags für den der Kleinviehſchl achthalle
dem Sch hlachthof der Firma Joſef Krebs hier

hochzeit des Großherzogspaares . Die Städt⸗
9 beabſi cheigen dem Großherzogspaar zur ſilb
1b e che n k zu überreichen , das

ſe Ausführung erhalten ſoll . Nach Vo
ſion

192
am Tage der Riee Hochz

ptember , eine Huldign
n Großh . Shloſſe ſtattfinden .
Abſingen von Liedern Turnſpiele

HOſterverkehr der Aeiee Staatseiſenbahnen . Amtli
wird gemeldet: In der Karwoche war das Wetter trüb ,

kül

und Anfreund ich, was den Verk an den Tagen vor 5ungünſtig beeinflußte . Dagegen herrſchte an den beiden O
feiertagen prachtpolles , klares Wetter , das den Nahbperkeh
kleinere Ausflüge mächtigg anſchwellen ließ . Im Nahverk
bon M annheim dache Heide [ berg wurden an jede
beiden Feiertage etwa 8500 Perſonen befördert . Auch der Fer

war befriedigend , doch ſich hier die ſehr fr
Lage des Oſt terfeſtes geltend (der Oſterſonntag fiel 1909 auf de
11. April , 1908 auf den 19. Aprril, Gleich wohl war der
verkehr ſtärker als im Vorjahr. Der Zugverkehr wickelte fich 55der umfangreichen Vorbere allgemeinen elark
namentlich erlitt kein durchge eine ſtörende
ſpätung .

* Die Hauptverſam mlung des Badiſchen
bereits am 29. Mal in Villingen

Schneebeobachlungen Der nach denerde e ſchroffe Kälterückfall hat weit ve
gebracht und bis ziemlich tief herab hat ſich wieder eine g.
ſchloſſene Schneedecke gebildet . Deren Höhe am de
91. März (Donnerstag) beetragen in
heim 3, in Stett 9

5
a. k. M. 5, in He genberg 9 1

beim Feldberger Hof 90, in Titiſee 10, in Bonndor

Blaſien 2, in Ge ernsbach 22, in Heubronn 14, in
in Oberprechtal 3, in Kniebis 7,

Herrenwies 12 und in Kalten
* Zur Parade 998It die Grven

tana “ 9. Walacs ;2. „ Gondelliere

allerliebſt “, Walzer v. Waldteufel,
Marſch b. Kayſer .

Der Fleiſch⸗ und Vrotyreisn bſchlag ,
ſchiedenen badiſchen Städten infolge der
eingetreten iſt , kommt für
ſchon vor Jahren das Oktroi auf d
worden iſt . Das Publikum möge alſo murren , Wentes Di
Nachrichten aus Baden über die Pr teisermäßigungen lieſt.

gens haben die Fleiſchproiſe hier bor elſpa 3 Wache

Ermäßigung erfahren , obwoöhl die Piehpreiſe nicht
haben . Das Pfund Ochſenfleiſe hier gege
Schweinefleiſch 85 Pfg . , Rindfl Rf

* Seinen Leiden erlegen iſt de
des Reviſionsaufſehers Eugen B
beim Sturze in einen Kübel heißen
brühungen

zügeſagen bate5 punerstaf

Die Silber

Städtes ordn

ſchlägen
der
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hender Zug
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Polizeibericht
vom 2. April 1910 .

27 Jahre alter verheiralehr
Wulſenhauſen iel

geſtern vormittag infolge
Stockwerk eines Siloſpeichers i

hafengebiet etwa 1 Meter und wurde bac.
ihn ſtürzenden Rollwagi

baf kenbauseo da werden matZimmerbrand .

inle aes
Eine Minenr Teene Affſrr die demn ſchſt

dem Münchener Landgericht 1 aufgerollt wird , beſche
zeit die Mi er Geſellſchaft . Muftidirektor
hat gegen ſeine Frau Heurietke⸗ geborene
ner, einſt eine beklgunte Sängerin , die S
gereicht . Als Grund gibt Felix Mottl an , daß
einer derartigen Verſchwendungsſucht befallen f ei , da
großen Einkünfte auch nicht entfernt zur 5
Manie hinreichen und daß ferner ſeine Gattin
ſchaftlichem Leben in ihren Autsbrüccken über

Rückſicht auf ſeine Stellung nehme , daß .dieſe moraliſch vollſtändig unte aben werde.
5

ſſe. Ausdrücke Frab kl
weis geſtellt , Frau M⸗

f

ſchienen . Sie beſchulpi
einer bekaunten Sän 155 en f ihm ſchon fr
fache Enlaleiſungen verziehen Haben will .
vorgeworfenen Redens i0 ihren 1 5 erga
Mott 17 daß ihr Gatte ſogar ütber eine

in ei nemihrem.
n de eche

Anwglt 1 will den Prozeß in voller O
en, während der Anwalt !

eſtellt 55
den Prozeß unter Ausſchluß

föhren Die Verſchwendungsſucht der Frau M
Verhalten gegaeulbe ihrem Gatten iſt übrigens
Karlsruß Se 855 hin

Die Wie
vekanſtalten,
in Wien 11 5
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Alexander

um ihren

Aus Beſlon 25
gaffiz , Direktor des ür

Anatomie an⸗ der Ga vard⸗
r Seereiſe an Bord eines chiffes



4 . Seite . General⸗Anzriger Oittagblatt . )
ein Zimmerbraud welchen Hausbewohner noch vor dem Ein⸗
treffen der Berufsfeuerwehr wieder löſchen konnten .

Kellerdiebſtähle . In der Zeit vom 26 . bis 31 . März
d8 . IJs . wurde in verſchiedenen Stadtteilen dahier im Keller ein⸗

gebrochen und Flaſchenweine entwendet . In dem Hauſe Kleine
Merzelſtraße No . 4 wurde der Täter von einem bis jetzt noch un⸗
bekannten Kutſcher einer hieſigen Wäſcherei am 31. März vor⸗
mittags 1034 Uhr geſehen , als er nach der Tat aus dem Hausgang

Lilte und noch ſeinen Hammer in die Taſche ſteckte . Der bis jetzt
unbekannte Wäſchereikutſcher wird erſucht , ſich alsbald bei der
‚

Kriminalpolizei ( Schloß ! zu melden .

Verhaftet wurden 11 Perſonen
ſtrafbarer Handlungen .

5
wegen verſchiedener

Proteſt⸗Perſammlung der ſtädtiſchen
Arbeiter und Straßenbahner .

Die Ausführungen des Herrn Stv . Bender bei Poſ . „ Stra⸗
genbahn “ bei der letzten Budgetberatung bildeten den Anlaß zu
der auf geſtern abend vom Verband der ſtädtiſchen Arbeiter und

0 dem Verband der Straßenbahner Mannheims in die Zentralhalle
einberufene öffentliche Proteſt⸗Verſammlung .

Wir können nicht verſtehen , daß man den ruhigen und ſachlichen

Diarlegungen des Sprechers der nationalliberalen Rathausfraktion

NCWwdeine falſche Auslegung geben konnte . Denn an den ſtädtiſchen

Vohnſätzen ſpeziell an denen der Straßenbahner , zu rütteln , lag
Stwp . Bender ganz fern . Dieſe Auffaſſung wurde auch von einem

Diskuſſionsredner geteilt . Wohin ſollte es übrigens führen ,
wenn man nach den Ausführungen der Bürgerausſchußmitglieder

10
in unſerem Stadtparlament gleich öffentliche Proteſtverſammlun⸗

5 gen einberufen wollte . Die Quinteſſenz der geſtrigen Proteſtver⸗

4 ſammlung war die Konſtatierung der Tatſache , daß in den von dem

einen Referenten angeführten Städten und Fabriken
Höhere Löhne für die Straßenbahner bezahlt werden , und daß

auch die Arbeiter in Privatbetrieben beſſer bezahlt ſind , wie die

ſtädtiſchen Arbeiter .

Herr Brühl vom Verband der Straßenbahner in Mannheim ,

eröffnete die überfüllte Verſammlung und gab bekannt , daß Herr

Stp . Bender mittels eingeſchriebenen Briefes zu der Verſamm⸗

d : klung eingeladen wurde , aber laut Antwortſchreiben nicht erſcheine .

Nach Konſtituierung des Bureaus , ſprach Gauleiter Heckmann
über Die Teuerungszulage der ſtädtiſchen Ar⸗

beiter und die Löhne der Straßen bahner vor der

letzten Bürgerausſchußſitzung . “ Redner leitete ſeinen

Vortrag mit der kaiſerlichen Aeußerung „ Staats⸗ und ſtädtiſche
Betriebe ſollen Muſterbetriebe ſein “ ein . Dieſer Ausſpruch habe

ſich allerdings nicht überall Geltung verſchaffen können . Der

Mannheimer Stadtrat habe anerkannt , daß die ſtädtiſchen Ar⸗

beiter berechtigt ſeien , Anforderungen zu ſtellen , die über das

hinausgehen , was die Privatarbeitgeber im allgemeinen zu bewil⸗

ligen pflegen . Herr Stv . Bender habe kürzlich auf dem Rathaus

geſagt , daß die ſtädtiſchen Arbeiter ſich eigentlich ſehr gut ſtellen ,

daß ſie ſogar reichlich bezahlt ſeien . Insbeſondere ſeien bezüglich
der Straßenbahner Vergleiche gezogen worden mit anderen

Städten . Man erkenne an , daß vonſeiten des Stadtrats wieder⸗

holt Lohnerhöhungen vorgenommen wurden . Man müſſe ferner
enerkennen , daß die Mannheimer Sozialpolitik keine rückſtändige
iſt Wenn man aber die gut bezahlten Löhne anderer Städte

betrachtet , ſo ergibt ſich , daß tatſächlich die Löhne der ſtädtiſchen
ðArbeiter ganz erheblich zurückgeblieben ſind hinter

denjenigen einer ganzen Anzahl verſchiedener anderer Städte , die

Redner namentlich aufführt . Stv . Bender hätte ſich beſſere Un⸗

terlagen verſchaffen ſollen . Man dürfe nicht ins Blaue hinein
Behauptungen aufſtellen . Der Bürgerausſchuß habe unter dem

Einfluſſe dieſer Ausführungen die Teuerungszulage abgelehnt . Es

liege nicht an den ſtädtiſchen Arbeitern , daß verſchiedene ſtädtiſche
Betriebe nicht in dem vom Stadtrat erwünſchten Maße rentieren .

Daß die Sachlage nicht ſo ſchlecht iſt , geht aus dem Finanz⸗
expoſe des Herrn Oberbürgermeiſters , wonach Mannheim bezügl .
der Steigerung ſeiner Einnahmen aus den gewerblichen Betrieben

an erſter Stelle in Deutſchland ſtehe , hervor . Wenn man die

ſtädtiſchen Arbeiter dafür büßen laſſen wollte , daß die Ueber⸗

ſchüſſe nicht mehr ſo hoch wie früher ſind , dann wäre es logiſch

geweſen , daß man bei den großen Ueberſchüſſen den ſtädtiſchen
Arbeitern höhere Löhne bezahlt hätte . Die ſtädtiſchen Löhne ſind
Riemals über die Löhne der Privatinduſtrie hinausge⸗

gean gen . Die Stadtgemeinde hat ſich bei Lohnerhöhungen ſtets

nach der Bezahlung in der Privatinduſtrie gerichtet . Es ſei be⸗

dauerlich , daß der Bürgerausſchuß die Teuerungszulage ablehnte

und die Reſolution der ſoziald . Fraktion niederſtimmte . Die Mit⸗

glieder der Rechten hätten bei der Ablehnung der Reſolution in

ihrem Unternehmerintereſſe gehandelt . Auch das Zentrum hat

die Teuerungszulage abgelehnt . Redner ermahnte die Verſamm⸗

lung am Schluſſe ſeiner beifällig aufgenommenen Ausführungen
u weiterem feſtem Zuſammenſchluß .

Als zweiter Redner betrat Herr Richter das Rednerpult ,
er ſich insbeſondere mit den Ausführungen des Stw . Bender be⸗

faßte . Redner verlas den Artikel über die Benderſchen Ausführ⸗

ungen in dem Organ der Straßenbahner , ſowie die Ausführ⸗

ungen in unſerem Blatte zu dieſem Aufſatz . Wie er , ſo führte
Redner aus , ſo haben auch einige Stadträte und Stadtverordnete

ſich dahin geäußert , daß die Ausführungen Benders nichts an⸗
deres bedeuten könnten , als an den Arbeitslöhnen zu ſparen . So

habe es Sty . Bender auch ſelbſt verſtanden haben wollen . Redner
pverlas hierauf einige ihm zugegangene Budgetaufſtellungen aus

Straßenbahnerkreiſen , aus denen hervorging , daß ein

Familienvater mit dem ßjetzigen Lohne abſolut nicht

Gelehrte hat ein Alter von 75 Jahren erreicht . Alexander Agaſſiz
war ein Sohn von Louis Agaſſiz , dem ausgezeichneten Gletſcher⸗

orſcher und trefflichen Kenner der Fiſche und Seeigel , ſpäter
namentlich durch ſeine heftige Bekämpfung der Entwicklungslehre

bekaunt . Alexander Agaſſiz wurde 1835 in Neuchatel geboren . Er
war gleich ſeinem Vater ein Zoologe von Weltruf , einer der gründ⸗
lichſten Erforſcher der niederen Tierwelt und ihrer Entwickelungs⸗

geſchichte . Im Zuſammenhang damit ſtanden die ausgedehnten Tief⸗
ſieeunterſuchungen , die er im Antillenmeere und im Merxikaniſchen

Meerbuſen anſtellte und deren Ergebniſſe er in eine Reihe bedeuten⸗
der Werke niedergelegt hat . Eine Frucht ſeiner Forſchungen iſt die
Entdeckung einer großen Reihe neuer Arten und mannigfache neue

Aufſchlüſſe über die Lebensweiſe und die Entwickelungsgeſchichte der
nieberen Tiere . Eines ſeiner wichtigſten Werke behandelt die Natur⸗
geſchichte der nordamerikaniſchen Neſſelquallen . Weiter ſind hervor⸗
8 a ſeine Embryoologie des Etoiles de mer “ , „ History of

ornaria and Balanoglossus “ u. a. m. Faſt alle gelehrten Geſell⸗
ſchaften Europas und Amerikas zählten den berühmten Forſcher
unter ihre Mitglieder . Auch ſonſt fehlte es ihm nicht an Auszeich⸗

Auuntzen verſchiedenſter Art ; u. a. war er Ritter der Friedensklaſſe
des preußiſchen Ordens Pour le merite . 5
Das Hedingebirge . Das indiſche Kartographiſche Amt hat

den Beſchluß gefaßt , daß der von Spen Hedin entdeckte und von

ihm Transhimalaya genannte gewaltige Gebirgszug in Tibet in
allen Publikationen des indiſchen Staatsinſtituts für Landesauf⸗
noßmen als Hedingebirge bezeichnet werden ſoll .

Mannheim, 2. Apru.
auskommt . Die verſchiedenen Haushaltungsbudgets ſchloſſen
alle mit einem Defizit ab . Man habe alle Urſache , mit
den bezahlten Löhnen nicht zufrieden zu ſein , ſondern man

müſſe mit den anderen ſtädtiſchen Arbeitern dahin wirken ,
daß man ein vernunftgemäßeres Auskommen als wie bisher
erhalte . Gegen die Art , wie die Löhne der Straßenbahner
in die Debatte gezogen wurden , müſſe der ſchärfſte Proteſt
eingelegt werden . Sto . Bender , der ein guter Arbeitgeber
ſei , ſei von ſeinen Fraktionsgenoſſen vorgeſchickt worden und
er mußte das Verlangen erfüllen .

In der Diskuſſion ſprach zunächſt Stv . Levi , der
u. a. ausführte , daß es tief bedauerlich ſei , daß der Bürgeraus⸗
ſchuß die Teuerungszulage abgelehnt habe . Tief bedauerlich
ſei weiter , daß ſelbſt diejenigen , die ſonſt vorgeben , ſoziales
Verſtändnis zu beſitzen , die Herren Demokraten , Freiſinnigen
und Nationalſozialen mit einer einzigen Ausnahme gegen
die Reſolution geſtimmt haben . Die vier Bürgermeiſter
bringen der Sozialpolitik mehr Verſtändnis entgegen , als ein

großer Teil der Stadtratsmitglieder . Wir werden nicht
früher ruhen , als bis die Löhne den jetzigen veränderten

Verhältniſſen angepaßt ſind . Herrn Stv . Bender kenne ich
als einen ſehr ehrenwerten Mann . Ich glaube , daß es nicht
ſein Wunſch war , dieſe Rede zu halten . Aber die natl . Fraktion
hat zu wenig paſſende Kräfte , um derartige Reden zu halten . Da

heißt es tatſächlich : „ Waſch mir den Pelz , aber mach mich nicht
naß ! “ Bei der Art der Zuſammenſetzung der nattonalliberalen

Rathausfraktion kann es als Entſchuldigung gelten , daß Sto .
Bender eine Rede halten mußte , die ihm abſolut nicht lag . Die

Ausführungen des Stdv . Bender laſſen den Schluß nicht zu , daß
er geſagt hat oder ſagen wollte , daß die Arbeitslöhne der hieſigen

Straßenbahner zu hoch ſind . Das wollte Sto . Bender nicht ſagen
und hat er auch nicht geſagt . Dies muß ich beſonders hervor⸗

heben . Das aber hat er ſagen wollen : die Straßenbahner ſind

gut bezahlt , das glaube ich ſagen zu dürfen . Wer auf einem

ſolchen Standpunkt ſteht , der iſt allerdings nicht leicht geneigt ,
etwas mehr für die Straßenbahner zu tun . ( Lebh . Beifall . )

An der weiteren Diskuſſion beteiligten ſich noch einige Straßen⸗

bahner . Nach einem Schlußwort des Referenten Heckmann
wurde nachſtehende Reſolution einſtimmig angenommen und

um 1134 Uhr die Verſammlung geſchloſſen . Die Reſolution hat

folgenden Wortlaut : 5

„ Die heute von über 700 Perſonen beſuchte öffentliche

Verſammlung der ſtädtiſchen Arbeiter und Straßenbahner er⸗

klärt ſich mit den Ausführungen der Referenten einverſtanden .
Sie proteſtiert gegen die Ablehnung der Teuerungszulage für
die ſtädtiſchen Arbeiter und gegen die Ausführungen einzelner
Redner bei der ſtädtiſchen Voranſchlagsberatung , nach denen

die Löhne der ſtädtiſchen Arbeiter und Straßenbahner „gut ,

ja reichlich “ ſeien und über die Löhne der Arbeiter in anderen

Städten hinausgingen . Die Verſammelten ſind von der Un⸗

richtigkeit dieſer Ausführungen überzeugt und erwarten vom

Stadtrat , trotz des entgegenſtehenden Beſchluſſes , die baldige

Genehmigung der Teuerungszulage . “

Von Jag zn Jag .
— Automobilunglück . Stuttgart , 1. April . Ein

mit drei Perſonen beſetztes Automobil ſtieß bei Birkach auf eine

Telegraphenſtange auf . Hierbei wurde der 24 Jahre alte Mecha⸗
niker Eduard Walz gegen die Telegraphenſtange gedrückt und ihm
die Schädeldecke zertrümmert , ſo daß alsbald der Tod eintrat .
Ein anderer Inſaſſe wurde ſchwer verletzt , während der

Chauffeur mit dem Schrecken davonkam .
— Doppelmord und Selbſtmord . Bamberg ,

1. April . Hinter der Schießſtätte des Bamberger Schützen⸗
vereins erſchoß heute nachmittag der 36jährige Klavierbauer

Hugo Müller aus Bamberg ſeine beiden Kinder , ein Mädchen
von 5 und einen Knaben von 7 Jahren , hierauf erſchoß er

ſich ſelbſt .
— 9 Arbeiter verſchüttet . Heidenheim , 1. April .

Durch den Einſturz der freiſtehenden Giebelmauer einer erſt vor

kurzem durch Feuer zerſtörten Ziegelei wurden 9 Arbeiter ver⸗

ſchüttet . 5 Arbeiter erlitten ſchwere Verletzungen , während die

der übrigen 4 Arbeiter leichter Natur waren .
— Eine wahre Plage für Berlin und Umgegend

ſind immer noch die Zigeunerinnen . Tag für Tag erhält

die Kriminalpolizei Anzeige über Diebſtähle , die dieſe in allen

Stadtpierteln und Vororten verüben . Die Zigeunerinnen be⸗

ſuchen Geſchäfte , um eine Kleinigkeit zu kaufen , und verleiten

dann durch irgend eine Bemerkung über das Ausſehen der In⸗

haberinnen dieſe , ſich „ wahrſagen “ oder „ heilen “ zu laſſen ! Zu

beidem gehört , daß die Zigeunerin Geld aus der Kaſſe in einen

Beutel tut , der erſt nach einer beſtimmten Zeit geöffnet werden

darf . Die abergläubiſchen Frauen erfahren dadurch zu ſpät , daß

ſie beſtohlen worden ſind . Im Durchſchnitt erbeuten die Diebin⸗

nen mit ihrem Hokuspokus täglich 70 bis 80 Mark . In einem

Falle büßte eine Frau gleich 800 Mark ein . Ach du „helles “
Berlin !

Letzte Nachrichten und Telegramme .
Streikbewegungen in Frankreich .

* Paris , 2. April . Etwa 1000 Eiſenbahnbedienſtete haben in

einer geſtern abend in der Arbeiterbörſe abgehaltenen Verſammlung

einen Beſchlußantrag angenommen , in dem ſie mit dem Geſamtaus⸗

ſtand drohten , falls die Forderungen ihres Syndikats bis Mitte

April nicht bewilligt werden ſollten . Eine der Hauptforderungen der

Eiſenbahnbedienſteten iſt der Tagesminimallohn von 5 Fres . Nach

Beendigung des Meetings veranſtalteten an 800 Eiſenbahnbedienſte⸗
ten nachts am St . Lazare⸗Bahnhof eine lärmende Kundgebung , wobei

es zu Zuſammenſtößen mit Schutzleuten kam . Einige wurden ver⸗

haftet “, jedoch auf Erſuchen des Syndikats wieder freigelaſſen .
* St . Etienne , 2. April . Die Vertrauensmänner der aus⸗

ſtändigen Metallarbeiter und die der Fabrikanten in Chambre Feu⸗

gerolles hielten eine Beſprechung ab , die zu einer Verſtändigung und

einer Beilegung des ſeit einigen Wochen andauernden Streikes führ⸗
ten . Den Arbeitern wurde das Recht zuerkannt , in geheimer Ab⸗

ſtimmung Vertreter zu wählen , die die Aufgabe haben ſollen , im
Falle von Zwiſtigkeiten mit den Fabrikanten im Namen der Arbeiter⸗

ſchaft zu verhandeln .

Der Anusbruch des Aetna .

Catania , 1. April . Der Hauptſtrom der Lapamaſſen

bewegte ſich heute mit einer Geſchwindigkeit von 10 Metern in
der Stunde auf Borello zu , doch glaubt man , daß Borello ſelbſt

Vorf Belpaſſo außer Gefahr ſind . Der nach Monte
Nocilla zu vordringende Strom kommt nur langſam vorwärts .

Soziales aus Amerika .

Newyork , 1. April . Die Newyork Central⸗Eiſenbahn⸗
geſellſchaft erhöht die Lohnſätze aller Angeſtellten , welche weniger
als 200 Dollars monatlich erhalten auf den Linien öſtlich Buffallo
um 7 Prozent mit Ausnahme von einigen Kategorien von Ange⸗
ſtellten , deren Löhne entweder erſt kürzlich erhöht wurden , oder
deren Forderung jetzt in Erwägung ſtehen .

* Baltimore , 1. April . Verſchiedene Geſellſchaften ,
welche in bituminöſen Kohlengruben in Maryland und Weſtvpir⸗
ginien mehr als 45000 nichtorganiſierte Arbeiter beſchüftigen ,
erhöhten die Lohnſätze freiwillig um 5 Prozent .

Berliner Drahtbericht .
( [ DVon unſerem Berlizer Bureau . )

Gedenkfeier am Sarkophage des Fürſten Bismarkk .

e Berlin , 2. April . Im Mauſoleum in Friedrichseuhe
fand geſtern nachmittag aus Anlaß des 95, Geburtstages des
Fürſten Bismarck eine vom Alldeutſchen Verband veranſtaltete
Gedenkfeier ſtatt . Nach einer erhebenden Anſprache legten Ver⸗
treter von 22 Korporationen am Sarkophag des Fürſten Kränze
nieder .

Wetterſturz in Norditalien .

Berlin , 2. April . In Norditalien iſt ein heftiger Wet⸗
terſturz eingetreten . In Mailand herrſcht ſeit geſtern abend dich⸗tes Schneegeſtöber . In Turin beträgt die Schneehöhe 30 Zm .
Starker Schneefall wird u. a. gemeldet aus Bologna und Perugia .
Die Ehrengabe an die Berliner Schutzmaunſchaft nicht genehmigt

Be rlin , 2. April . Die Ehrengabe an die Berliner

Schutzmannſchaft , die der Präſident des Herrenhauſes , Frhr .
v. Manteuffel angeregt hat , findet , wie die „ Tägl . Rundſchau “
wiſſen will , nicht die Billigung des Miniſters des Innern .

Dieſer will gegebenenfalls die Genehmigung zur Annahme des
Geſchenkes nicht erteilen . Dies ſoll Freih . v. Manteuffel
auch bereits bekannt gegeben worden ſein.

Agrariſcher Haß gegen den Fürſten Bülow .

= Berlin , 2. April . Früher wurde Fürſt Bülow als
agrariſcher Reichskanzler von den Agrariern gefeiert . Im Zir⸗
kus Buſch wurde ihm ſeitens der Bündler nachgerühmt , einen
beſſeren Kanzler könnten wir uns nicht wünſchen . Nun er aber
in Unfrieden mit den Agrariern aus dem Amt geſchieden iſt , ver⸗
ſetzt ihm Dr . Dietrich Hahn unter lebhafter Zuſtimmung ſeiner
Geſinnungsgenoſſen immer wieder von neuem Fußtritte . So
ſagt dieſer Direktor des Bundes der Landwirte in einer Bündler⸗
Verſammlung in Düren nach einem Bericht der „Deutſchen Ta⸗
ges⸗Zig . “ : „ Wir haben keinen ſchlechten Tauſch gemacht . Es iſt
wahrhaft herzerquickend , wenn wir hören , in welch v Aurzen , ſach⸗
lichen Worten das geſagt werden kann , was für Deutſchland nötig
iſt . Fürſt Bülows Reden , die liebenswürdigen, feinen , allzu glat⸗
ten , vermißt ſchon jetzt niemand . “ Dem Reichskanzler von Beth⸗
mann Holweg wird wohl auch dereinſt das Geſchick nicht erſpart
bleiben , von den Agrariern zuerſt gefeiert und dann geſchmäht
zu werden .

Das Eiſenbahnunglück bei Mülheim
am Rhein .

Ein Augenzeuge der Kataſtrophe .
Ueber das Unglück veröffentlicht ein Augenzeuge die folgende

Schilderung in Berliner Blättern : „ Ich fuhr mit der Elektriſchen
Bahn von Bergiſch⸗Gladbach nach Mülheim . Die elektriſche Bahn
läuft eine Strecke parallel mit dem Eiſenbahndamm . Wir ſahen
den Lloydzug in ziemlich raſcher Fahrt ankommen in einer Biegung ,
die kurz vorher ein Militärzug paſſiert hatte , ſo daß die Führer
des Lloydzuges den Militärzug nicht mehr ſehen konnten . Ein
Zuſammenſtoß war unvermeidlich . Die Leute in der
Elektriſchen fingen an zu ſchreien . Als die Führer des Sloyd⸗
Expreßzuges das unvermeidliche Unglück ſahen , gaben ſie Gegen⸗
dampf , daß die D⸗Zugwagen im Gleiſe hoch ſprangen . Lokomo⸗
tivführer und Heizer des Lloyd⸗Expreß ſprangen
von der Maſchine ab . In demſelben Augenblick erfolgte
unter furchtbarem Krachen der Zuſammenſtoß .
Die Lokomotive bohrte ſich in die letzten Wagen des Militärzuges ,
die völlig aufgerollt und zertrümmert wurden . Ein furcht⸗
barer Schrei , die Züge hielten . In dieſem Moment

ſahen wir einen großen Trümmerhaufen , aus dem blutige
Körperteile hervorragten . Die Gliedmaßen und Köpfe waren

zum Teil bom Rumpfe getrennt . Wir ſahen , wie die Soldaten
aus den Fenſtern des Zuges die Köpfe ſteckten , und im nächſten
Moment wurde ihnen der Kopf vom Rumpfe getrennt . Es war
ein furchtbarer Anblick , und die meiſten Paſſagiere der elektriſchen
Bahn ſtürzten entſetzt davon .

Nach der Kataſtrophe in Mülheim .
* Köln , 1. März . Die Unterſuchung über den Giſenbahn⸗

zuſammenſtoß wird von den Zivilbehörden fortgeſetzt , ſie dürfte
zur Verhaftung eines weiteren Beamten führen . Die Beerdigung
der Leichen findet vorausſichtlich heute Samstag auf Staatszoſten
ſtatt . Neun ſchwerverletzte Soldaten ſchweben im Mülheimer

Krankenhauſe noch in Lebensgefahr . Der verhaftete Lokoniotiv⸗

führer Garbs des Luxuszuges beſtreitet noch immer jede Schuld
Er erklärt , das Einfahrtsſignal habe auf freie Fahrt geſtanden
Die Unfallſtelle iſt fortgeſetzt das Ziel hunderter Schauluſtiger . Ar

das Unglück ſelbſt erinnern nur noch die auf dem Platze ſtehenden ,

vollſtändig zertrümmerten Wagen . Die Krankenhäuſer ſind über⸗

füllt von den Eltern und Verwandten der Verunglückten , die im

Laufe des Vormittags eingetroffen ſind und nicht von der Seite

ihrer ſchwerverletzten Söhne und Brüder weichen wollen .

* * *.

Vochum , 1. April . Von der Militärzugkataſtrophe in

Mülheim am Rhein ſind nicht weniger als ſechs Söhne unſerer
Stadt betroffen worden . Drei von ihnen ſind getötet und die
drei andern liegen als ſchwer Verletzte in den Krankenhäuſern . Es

ſcheint , als ob Bochum die am ſchwerſten betroffene Gemeinde dar⸗

ſtellt , deren Söhne bei dieſem ſchrecklichen Unglück ſo Furchtbares
erlitten . Die bedauernswerten Angehörigen erfuhren , wie man
dem Märkiſchen Sprecher mitteilt , das Schickſal der jungen Sol⸗
daten erſt geſtern durch die Polizei . Beſonders tragiſch geſtaltete
ſich eine Szene im evangeliſchen Vereinshauſe , wo die Witwe Ku⸗

letzti aus der Robertſtraße beim Reklamakionsgeſchäft erſchienen
war , um die Enthebung ihres dritten Sohnes vom Militärdienſt
zu beantragen , und da erfuhr die unglückliche Frau , daß ihre
beiden Söhne , die Musketiere Kuletzki und Preuß , Stiefbrüder , bei
der Eiſenbahnkataſtrophe den Tod gefunden haben . Herzzerreißend
ſchrie die bedauernswerte Mutter auf . Sie mußte aus dem Saal

Die Bevölkerung verhält ſich ruhig . Der Aſchenregen dauert an . getragen werden
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Für ſein ſchamloſes
bht eine Gefängnisſtrafe
* Brieſunterſchlagung .

ſchlug der Hausburſche Poileh Heſfiſchen
Hof hier zwei Briefe , die ihm arbe 1tszwilligen Schreiner
Hteichert und Schimpf zur Beſorgung in den Briefkaſten gegeben
Halten und die Ghefrauen gerichtet waren . Herzhauſer
ſoll die Brieſe den ſtreikenden ausgehändigt haben , da

1 die Arbeitswilligen am anderen Morgen , als ſie an ihrer Arbeits⸗

ſtelle erſchienen , unter Anführung ihrer Namen als Streikbrecher
* bezeichnet wurden . Das Schöffengericht hielt den Angeklagten für

überführt und verurteilte ihn zu 1 Woche Gefängnis.1 5
Mutmaßliches Wetter am 3. und 4. April . Für Sonntag und

2

An der en

0 Montag iſt ruhigeres , größtenteils heiteres und auch milderes
Wetter bei Nachtfröſten zu erwarten .

Bergnügungen .
3

* Apollo⸗Theater . Morgen Sonntag finden in dem beliebten
5 Ekabliſſement wieder zwei ee ſtatt , und zwar nach⸗

mittags 4 Uhr zu bedeubend ermäßigten Preiſen und abends 8 Ehr
3 gewöhnlichſen Preiſen . In beiden Vo rſbellungen gelangt das
bollſtändige April⸗ Programm zur Abwicklung .

Kus dem Großherzogtum .
* Plankſtadt ( A. Schwetzingen ) , 30 . März . Geſtern

abend fand im Rathausſaale eine Bürgerausſchußſitzung
ſtatt , in der die Beratung des Voranſchlages auf der Tagesord⸗

nung ſtand . Die Umlage wird von 50 Pfg . auf 48 Pfg . herab⸗

geſetzt.
* Meckesheim , 31 . März . Geſtern abend brach in der

Zündholz⸗ und Wichsfabrik von Gebr . Ditzel Feuer aus . Es
4 Dpannte in den 855 die als Lagerhaus und

Kontor dienten . Gebäude wurde vollſtändig zerſtört . Dem

Vernehmen nach von der Korreſpondenz uſw . nichts ge⸗
rettet , du der Brand zu ſpät entdeckt wurde . Wie die in zwei
eiſernen Keſſenſchränzen untergebrachten Bücher erhalten blieben ,

muß abgewartet werden . Vermutlich iſt der Brand durch Selbſt⸗

entzündung feuergefährlicher Stoffe entſtanden . Der Betrieb der

Fabrik iſt nicht geſtört .
* Baden⸗Baden , 31 . März . Am morgigen Tage ſind

50 Jahre verfloſſen , daß der im Dienſte ergraute Sparkaſſenrech⸗
ner Herr Julius Cäſar Dietrich in die Dienſte der Stadtge⸗
meinde Baden⸗Baden trat . Schon im Jahre 1877 , als der dama⸗

lige Sparkaſſenrechner Koch durch Tod abging , berief den jungen

Verwaltungsgehilfen ſeine vorgeſetzte Behörde auf den gleich 12 5tigen wie verantwortungsvollen Poſten des Sparkaſſenrechner
Der Stadtrat hat Herrn Dietrich ein herzliches Glicvurſchſchrel
ben nebſt Ehrengeſchenk der Stadtgemeinde übermittelt .

* Freiburg , 1. April . Ein ſchweres Verbrechen
beging dieſe Nacht ein hier wohnender , z. Zt . außer Engagement
ſtehender Sänger , indem er nach einem ehelichen Streite ſein 394
Jahre altes unſchuldiges Söhnchen zum Fenſter des dritten
Stockes hinauswarf . Das Kind — ein Knabe — ſiel auf
die Straße, erlitt einen Schädelbruch und mehrere Knochenörüche

Der Täter iſt verhaftet . Es
Sitb .

handeltund war ſofort tot .
den Sänger Heinrich

NDodtmoos
das Hotel und Kurh

eniar für 290 000 M. in den Beſitz der Firma Wilhelm Backofen⸗
Denler u. Sohn in Baſel über . D1Reſtauration mit zwei Wieſen
wurde für 18 000 M. der Vorſchußbank Lörrach zuggeſchlagen.

Spartliche Nundſchun .
Raſenſpisle .

* Union⸗Spielplatz am Tuiſenpark . Ammorgigen Sonntag
finden auf obigem Platze wiederum eine Reihe ſehr intereſſanter

Spiele ſtertt . Um 2 Uhr tritt die Lb⸗ MNannſchaft Unions gegen
die 1. Maunſchaft des Turn⸗ und Fechtllubs Ludwigshafen an ,

währond um %d Uhr die 1. Mannſchaft gegen die 1. Mannſchaft
des F. H. Britannia Franfurt ſpielt . Es iſt das erſtemal , daß
Britammia in Mannhene ſpielt . Es gelang der Mannſchaft , den

Wanderpreis des „ General⸗Anzeigers “ in der Saiſon 1907/08

zu erringen und in der Saiſon 1908/09 die Gaumeiſterſchaft .
Nach dieſem Spiel tritt die 5. Mannſchaft der 2. Mannſchaft des

bieſigen . K. „ Concordia “ gegenüber . Es wird bei jeder Witte⸗

vung geſpielt . 5
5

M. H.
* Viktoriaſportplatz bei den Rennwieſen . Am kommenden

Sonntag nachmittag 3 Uhr , kreffen ſich auf obigem Sportplatz
die erſten Wenſeten des M. F . Cl . „ Viktoria 1897 “ und des

M . F. Cl . „ Phönir “ . Dem Spiel der erſten Manunſchaften geht
das der zwveiten Mannſchaften beider Vereine voraus .

Tandwiriſchaft .
* Die Hagelſchäden in Baden im Jahre 1909 . Im Jahre

1909 ſind in Baden an 38 Tagen Hagelwetter niedergegangen , die

Schäden an landwirtſch aftlichen Nutzgewächſen verurſachten . Der

entſtandene Schaden bezifferte ſich für das ganze Land auf

1752 . 488 Mk . wovon 696 . 755 Mk . 39,8 Prozent durch Verſiche⸗

rung gedeckt waren . Der Hagelſchaden im Jahre 1909 war dem⸗

nach ein verhältnismäßig nicht allzu bedeutender . Er blieb hinter

den Schäden der Jahre 1904—08 zurück und betrug nur 592 Proz .
des Schadens im Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts ( 1900 —1909 . )

Das Jahr 1909 kann deshalb als ein mittelſchweres Ha⸗
geljahr für Baden angeſprochen werden . Die von den Scha⸗

denweitern betroffene Fläche betrug im Jahre 1909 im ganzen
23 . 286 ha bebauten Landes , d. ſ. 2,95 Prozent der geſamten land⸗

weirlſchaftlich genützten Fläche ( Ackerland , Wieſen , Rebland und

gärtneriſch genützte Fläche ] des Großherzogtums ; im Durchſchnitt

der Jahre 1900 —1909 belief ſich die verhagelte Fläche auf 3,60

Pryzent der ertragenden Fläche . Die Zahl der verhagelten Ge⸗

mieinden belief ſich 1909 auf 226 , in den Jahren 1900 —1909 im

Durchſchnitt dagegen auf 5

Volswirtschaft.
Zur Geſchäftslage im rheiniſch⸗weſtfäliſchen Induſtriebezirk.
Wom rheiniſch⸗weſtfäliſchen Eiſenmarkt . — Aus der Ruhrkohlen⸗

Induſtrie . )

Die Verfaſſung des rheiniſch⸗weſtfäliſchen Eiſenmarktes
iſt auch in dieſer Berichtswoche im allgemeinen unverändert

geblieben . Man hält noch immer feſt an der Hoffnung auf
ine günſtige Fortentwicklung des Geſchäftes ; wenn man ſich

uch nicht verhehlen kann , daß ſich die an den Frühjahrs⸗
beginn geknüpften Erwartungen eines kräftigen nachhaltigen

biszer nech keinezwegs verwirklicht haben .

ſich unn

Bei der Zwan
odt moos

5 am konnten unter dem

Fbens das Maß des wormalen Geſtöftsseiriebes
nennenswert überſteigenden Unternehmungsluſt . Das Kapital
beobachtet durchweg immer noch die gleiche Zurückhaltung
von allen größeren langſichtigen Unternehmungen wie in den

letzten JJahren . Und Saat und Stadtver !waltungen befolgen
noch allzuſehr die Mahnung des ehemaligen Reichskanzlers
Fürſten Bülow zur größtmöglichſten Sparſamkeit , leider auch
auf den Gebieten ihrer in das wirtſchaftliche Leben tief ein⸗

greifenden Unternehmer⸗ als Arbeitgeber im Großen .
Dazu kommt noch , daß auch das private Baugewerbe ſich bis⸗

her ſehr zurückhaltend 929ʃ Was heute gebaut wird oder

zum Bauen für die nächſte Zeit geplant iſt , überſteigt bis

jetzt nicht im geringſten den Umfang einer normalen , mäßigen
Bautätigkeit . In dieſen engen Grenzen hielt ſich dement⸗

ſprechend bisher auch der Verbrauch von Baueiſen , Trägern
ete . Wenn nun auch die großen Stahlwerke infolge der Ver⸗

einigung vielfacher , ehemals getrennter Betriebe in der Lage

ſind , den einen oder anderen lohnenden Zweig ihres Be⸗

triebes gegen die weniger günſtig geſtellten Betriebszweige
auszuſpielen , ſo liegen die Verhältniſſe bei den von den

großen Syndikaten , dem SNC und dem Koh⸗

len⸗Syndikat , durch den Bezug der Rohſtoffe abhängigen
reinen Walzwerke um ſo ſchwieerger . Es ſei denn , daß ſich
das eine oder andere dieſer Werke durch die Herſtellung von

eine bevorzugte Stellung errungen hätte .
Der Halbzeugpreis wurde bekanntlich erhöht und die den

Eiſenwerken vom Kohlen⸗Syndikat bisher bewilligte Aus⸗

fuhrvergütung aufgehoben mit Wirkung vom 1. April d. J .
Dadurch werden die reinen Walzwerke gezwungen , ſich für

den Abſatz ihrer Erzeugniſſe wieder mehr dem inländiſchen
Markte zuzuwenden , was dann wieder zu gegenſeitigen
Unterbietungen der Preiſe führt . In der Kohleninduſtrie
liegt das Geſchäft noch andauernd ruhig . Die Lagerbeſtände
in den Ruhrhäfen wie in den oberrheiniſchen Häfen haben
weiter zugenommen . Der Kohlenverſandt nach Holland und

Belgien , wie nach Süddeutſchland war lebhaft .
** * *

Konkurfe in Baden .
* Offenburg . Holzhändler Aug . Huber . A. T. W. April .

P. T. 6. Mai .
* Schopfheim . Kaufmann Hyazinth Baumgartner . A. T.

20. April . P. T. 27. April .

Deutſche ee „ Kosmos “ , Hamburg .

Die Generalberſammlung der Deutſchen Dampfſchiffahrts⸗
Geſellſchaft „ Kosmos “ ſetzte die Dividende auf 5 Prozent feſt . Der

Auf Sratsvorſitzende Albert Ballin benterkte , daß ſeit der

Veröffentlichung des 1 sherichts die Geſchäftslage ſich nicht
geändert habe . Das Geſchäft nehme weiter eine 5 Entwwicklung .
Wenn auch der d noch nicht erreicht ſei, ſo ſei doch für
das laufende Jahr ein beſſeves Epgebnie 8u erbffen Der von
einem Afktionär geäußerte Wunſch , die Aktien an der Berliner

Börſe einzuführen , ſoll in Erwägung gezogen werden . Verſchiedene

Aktionsäre ſprachen gegen die Einführung an der Berliner Börſe ,
die nur für ganz große Unternehmungen Wert habe , Hei⸗

nere ſchlechte Erfahrungen damit gemacht hätten .

Mathias Stinnes , Mülheim . Die
1

Fulda⸗ die
älteſte und größte 1 51 an die Fir

gegangen , die
ren

er

8 Miirheim c. d. N.
Firma Anton Fulda

der Firma verbleiben

Nürnberger Stadtankeihe . illionen Aproz . bis zum

Fahre 1920 Nitruberger Stadtanleihe waren 6 Offer⸗
ben eingelaufen . DDen Zuſchlag erhielt das Höchſtgebot zu 100 . 32

Prozent , eingereicht von folgendem Konſorttum : Königliche Haupt⸗
bank , Filiale der Dresdner Bank , Bayeriſche Bank für Handel und

Induſtrie , Baheriſche Diskonto⸗ und Wechſelbank , Pfälziſche Bank ,
Vereinsbank , Nütruberg , Anton Kohn , ſämtlich in Nitruberg , Dis⸗
conto⸗Geſellſchaft , Berlin , Baheriſche Hypotheken⸗ und Wechſel⸗
bank , Baheriſche Vereinsbank , Merck , Jinck⸗ u. Co. , München und
L. U. G. Wertheimd urt g. M. Das nächſthöchſte Gebot be⸗
trug 100 . 26 Prozent .

Die Gewerkſchaft Brauakohlenbergwerk Neurath erzielte im
Geſchäftsjahr , das im weſentlichen ein Baujahr wer, mach

Tilgung von 60 000 M. Disagio , das aus der Begebung einer An⸗
Phe entſtand , einen Gewinn von 34 566 . , der vorgetragen
wird . Im laufenden Jahre ſoll die Fabrit um weitere zwei auf
zehn Preſſen erweitert werden .

Delegraphiſche Handelsberichte .
( Telegramme unſeres Berliner Bureaus . )

Neues vom Diyidendeſngrt
Berlin , 2. April . Die Akt . ⸗Geſ . für Anilinfabri⸗

Lation in Berlin ſchlägt wiederum 18 pCt . Dividende vor .
Berlin , 2. April . Die H. Berthold Meſſing⸗

Itntienfabrik und Schriftgießerei . ⸗G. in Berlin er⸗
zielte einen Ueberſchuß von bih 988 „ (i. V. 574 289 % woraus 12
Prozeut ( wie i. . ) ausgeſchüttet werden .

Bremen , 2. April . Die Rolandlinie . ⸗G. erzielte
einen Reingewinn von 296 042 (i. V. 9808 % Es gelangt eine
Dividende von 4 pCt . (i. V. 0) zur Ausſchüttung .

Neue Aktiengeſellſchaft .
Ga m b urg , 2. April . Unter der Fa . Sachs u. Pohl⸗

mann . ⸗G. für Betonbau wurde in Hamburg mit 1 Mill . Mark
Kapital das bisherige Baugeſchäft und die Kunſtſteinfabrik von Mör⸗
tel , Sachs u. Pohlmann gegründet .

* r **

Produkte .
New⸗Por ! 1. April .

Kurs vom 81. 1. Kurs vom 31 15

Baumw . atl .Hafe? 12000 . 00 Schm ,Roh. u. : . ) 1480 1480
„ atl Golfh , 10000 . 000 echmalz Wilcoy 14 . 80 14 . 80
„ im unern . 800 . 0 % Falg prima Eiixy 7% “ 7
„ Exp . u. Gr . B. 11 . 000 11 . 000 Zucker Nuskov. de . 88 . 88
„ xb . n. Kont . 12 . 000 . 000 Kaffee Rio No. 7lel . 85 — 8 8

Bauulnwolle loko 15,10 1495 ro . April . 75 . 70
Db. April — ido Ma . 80 . 75
do. Mat 14 . 84 14 . 66 do. Junt . 90 685
do. Juni 14169 14 . 56 do. Jul . 95 6˙95
do. Juli 14 . 68 14 . 52 o. Auguſt 7 — . —
do. Aaguſt 14 . 28 14. 010 do . Sept . . — . —
do. Septbr . 1335 13 . 12 do Okt . . 05 . —
do . Okter . 12 . 97 12. 74] do. Novbr . 705 . —
de. Nopbr . 12 . 18 12 . 58 5o. Dezb .
dö , Marz — — — . do. Januar . 07

Baumw . New⸗ 05. Vedrugr . 11 . 08
Orl . loſo 14 , 14 os. Mär⸗ — — . 05

do. , per dat 14. 61 14 . 37 Weiz „eed . Winz. IUk. 126 ½ 126 ½
de. per Juli 14 . 75 14 . 5 . 41 124 — 24

Peteei raſ . Caſes 10 . 45 10 . 48 8. Jul 117 — 116 %
b . flane .w ite . du. Sey br . „ „ „
Rew Port 306 . 0 Mees ai 715

Petrol . ſtax hti . d . Jul
Phtladetozee . 0 Se e Sb . . eleare

Pes An. 3

—
— —

Iasg cher en 4

Eiſen und Metalle .
London , 1. April ( Schluß . ) Kupfer , ſtetig p. Kaſſa 58. 3

8 Mon . 59 . 00 , Zinn ſtetig per Kaſia 152 . . 0, 3 Mon . 154 . 00 ,
rage , ſpeniſch 12. 17 . 6. engliſch 185 . 0, Zink ruhig , Gewöhnl . Marke128. 000. ſpezial Marten 28 . 10 . 0.

Glasgew 1. April . Roheiſen , ſtetig , Middl lesboroughwan.
rants , per Kaſfa 51/5½ ber Monat 51½ .

Amſterdam , 1. April . Banea⸗Zinn , Tenberz ſteti ig, 92
Auetion 52/K .

Nem⸗Pork , 1. April .
Heule

Kupfer Superier Jugols vorrätig 1270 13 —
Straits 33 —1330

oh⸗Giſen am NorthernFoundry No d p. Tonne 17751825
Stahl⸗Schtenen Wargon frei öftl . Irbr . 28 . —

Wafſerkandsnachrichten im Monat März .
Pegelſtattenen Datam

vom Rhein : 28 . —. —
30. 31. — 1. . —

Gongdanz [ 35 05 504 30
Waldszut 2,25 . 12
Hüningent ) ; 1,72 . 72 1,68 1,70 1,70 . 65 Abds .
Keoh ! J22,31 . 28 2,27 . 24 2,22 2,19 N. 8
KLateterbrg . 81 3,78 3 80 . 78

Matzam 397 . 92 . 91 3 90 8,87 3,86
Serwerseim 3,56 3,51 3,72 8,51 P. 1
Manudeim 33 . 27 . 2 3,18 . 16 8,15 8,12 ] Morg.
Maingz J11,05 02 0,9 0,95 0,91 5.

Binges 1,80 . 78 1,78 1,70 0
Raub „ 2,06 9,01 198 1,95 1,92 2
Hoblenz 2,23 2,19 2,15 . 12 10
ii eee 2 EAnbrört . 54 ½8 1,42 1,85 eln

vom Neckari „
Mannheim 33f29 3 28 3290 3,17 8,15 3,14 ] B. 7
Heilbronun . 10,87 0,8 0,74 0,75 0,80 0,751 V . 7

Windſtill . Heiter , — 1˙ C.

Nectetz Nr.

4f
322 33 3888 E

Datum Zeit 5 33 35 88 8
*5 3 5333

5 =

1 April Morg . 7540 0 , NNE5

. „ Mittg . 2 758. 5 107⁴ NNG4 15

1. . Ibds . 90789 8 6 % NN52

2. April Morg . 7818,2 1,4 N2

Höchſte Temperatur den 31 März 10,5 e

Slefſte 4 vom 31. /1 . April 1,0

—— ů — ——

Für Polttik : Dr . Fritz Goldeubaum :
für Kunſt und Feuitleton : Julius Witte .

kür Lokales . Provinztelles und Gerichtssenung : Sch
für Volkswirtſchaft und den Übrigen redakt . Tetl :

für den Inſeratenteil und Geichäftliches Frig .

Druck und Verlapß der Dr Haasſchen Buchdrucketei
Direkior : Eruſt Müller .

m F Selnen U
14Fergtige SJarantie für gutes Iragen , sont
Umtausch . Elegante Oclsinal : Nul
Preise . Erhaltiich a erenk

Geld gibt Thnen niemand Ware , eageh 55 lte
Sie bei massiger 5

und bequemer Abzahlung bei mir alles auf Kre
Meine Auswahl in mod. erstlklassig Verarbeit ,

haltig .

Ferner ich grosses Lager in Te. 11

Polsterwaren , Schrünke . Dirans, Ver
Küchenschrünke , Bettst , Ilen , . ſagellkom

Spiegel , Uurel usw.



fſtraße 2, 3 Trepp . lks .
CFCTT0

Geueral⸗Anzeiger . [ Mittagblatt Mannbeim , 2. April 1910.
e

Mein Radlikal - A UsVverkauf

Diese beabsfchtigte rasche Räumung bietet eine dugergewuühnlich billige Kaufgelegenhelt .

Sörian Horren- und Damen- Sſiefel wert ync . 18 . 50 heute M . 1 10

en Geschäfts - Aufgabe
dauert nur noch

Grüßere Geſchäftslokalitäten
im Zeutrum der Stadt ge⸗
ſucht . Offerten u. Nr . 28690
a. d. Expedition dſs . Bls .

Kichere Eriſtenz
Kleinere i. Betrieb befindl .

Buchdruckerei m. Liniieranſt .
u. Buchbinderei unt . günſt .
Bebd. z. verk . Preis 2600 M.
Anz , 1290 M. Off . u. 17185
an die Exped . ds . Bl .

Iedes Opel bangaulef
iſt wegen Sterbefall billig zu
verkaufen . Offert . unt . Nr .
17019 a. d. Expedition d. Bl .Tnr

Melegenheitskauf !
Wegen Geschäftsaufgabe

verkaufe neue fggr⸗
7 2Planos

aus ersten Fabriken

rüher
Mk . 650 . — Mk. 400 . —

750. — *

5

Siellen finden .
—

5—

Für das Bureau einer hieſ
Fabrk wird zur Führung
der Lagerbücher ſofort ein
715

8 Mjunget Maun oder

Iräulein
geſucht . Bewerber müſſen
ſchon in Buchhaltung tätig ge⸗
weſen ſein und Vorkenutn . im
Fanzöf haben . Ausführl . An⸗
geboſe unt . No. 17278 an die
Exvedition ds . Bl erbeten .

Alleinſteh , unabhäng . Fran
od. Mädchen , geſetzt . Alters
für bürgerl . beſſ . Haushalt
geſucht . Näh . C 4, 2 part .

17264

Mlacier⸗Inſtitut
8 . 14682

Köchinnen , Beiköchinnen ,
Hausmädchen , Alleinmädch . ,
Laufmädchen werden ſofort ,
perx 1. März u. 1. April geſ .

Veſſeres Alleumidchen
gegen hoßen Lohn geſucht .
Friedrichring 30 , 2 Trepp

17118

Für Jalert gelucht

Müdchen
mit gut . Zeugniſſen , welches

gut bürg . kochen kann , auch
Hausarb . verrichtet , zu kin⸗
derl . Ehepaar . 1

Für die Abteilungen :

Kurzwaren ,
ſowie für

Strumpfwaren ,

Wäſche⸗ Artikel

5 und

Hausballungs⸗Arlikel
werden mehrere tüchtige

Verkäuferinnen
bei hohem Salair und Zu⸗
ſicherung dauernder Stellung
gefucht . 17157

Offerten mit genauer An⸗
gabe ſeitheriger Tätigkeit ,
Whotographie und Gehalts⸗
Aiſprüche , erbittet

Warenhaus M . KHnopf
Worms am Rheiu .

Cin lächt. fleißiges Mädchen
für alle Hausarbeit geſucht .
1722²2 D 1, 3, 3. Stock .

225 2 7
Midchen für Handarbeit

bei gutem Lohn ſofort geſucht .
NA4 , 21 , 2 St . 17248

Ein Dienſtmädchen gegen
hohen Lohn geſucht . 28402
Juungbuſchſtr . 11, 2 Tr .

2 Spülmädchen ſofort ge⸗
ſucht . 17158

Landkutſche , D 5, 8.

Lellen Nahe.
Diplom⸗Ingenieur ,

ifrm in Beton und Eiſen⸗
beton , ſ. i. Mannheim od.
Ludwigshafen ſof . Stellung .
Offert . u. „ Statik “ 28675 an

DleExpedition dſs. Blattes .
Intell . verh . Maunn mit

groß . Bekanntenkreis i. d.
Umgebung Mannheims ſucht
Stelle als Einkaſſierer . Kau⸗
tionſtellg , bis 10 000 &4 Off .
u. 28646 an die Exped . d. Bl.

Suche f. mein . Sohn e. Lehr⸗
ſtelle i. e, hieſ . kfm. Engros⸗
Geſchäft . Offerten unt . Nr .
28668 a. d. Exped . dſs . Bls .

Schloſſerlehrſtelle⸗Geſuch .
Für einen kräftigen Jun⸗

gen wird per ſof , eine Lehr⸗
in einer Maſchinen⸗i

geſucht . Offerten
unter B. 17297 a. d. Exped .
dieſes Blattes .

Irſnſpſn fucht , da ß ihr auFränlein paſſeud . Gelegenh . 9
5

einige Damen zwecks Anſchluß od.
Beteiligung an Sonntägl . kleiner .
Ausſtügen . Offerten unt . B . K .
Bahnpoſtlagernd⸗ 17229

—

Arbeif .
Romtau aus der Gegenwart . — Von Dskar J . Schweriner .

[ Nachdruck verboten ] .

Zu vermieten
ieter erhalten Wohnungen

Magazine , Werkstftte
kostenlos nachgewiesen .

Cestralb To , beere Wohnungen.
P2 , 2, 11 —12 , —8 Uhr . 22521

5 3 8. St . , ſchöne helle Woh.
909nung , 3 Zimmer u. Küche

auf 1. April , desgl . 1 Zimmerz .verm.
Zu erfragen 1. Stock . 16019

0 3 1
1. Stock , Seiten⸗

3
bau , 2 Zimmer
und Küche , neu

hergerichtet , an kleine ruhige
FNamilie zu verm . 28298

9 4. 14 14587

Wohnung , 6 Zimmer , Badez .
u. Zubehör ver ſofort od. 1.
April zu verm . Näh . vart .

F I , 8
chöne 5Zimmer⸗Woſnung mit
Zuehör , neu hergerichtet , per
ſofort oder ſpäter preiswert zu
vermieten . Naͤheres im Laden
daſelbſt od. T 1, 6, II . , Bereau .

12670

J , 5

nächſt dem Luiſenring , ſchöne
Wohnung im 2. Stock mit 6
Zimmern und Bad , ſowie
ſonſtigem Zubehör , feruer 3
bis 4 Zimmer im Parterre
leptl . als Komptoir ) ſowie
großer KNeller mit Packraum
— für Weinhandlung ſehr ge⸗
eignet — ver 1. April 1910
preisw . zu verm . 1361⁵

Näheres L 1, 2.
K 5 7

H2 , 5 , . Ffod
4 Zimmer , Küche , Bad und
Manſarde per April zu verm .

Näh . daſelbſt parterre oder
Baubureau Hch. Lanzſtr . 24.
delep on 2007 . 13217

7, 13, Stb . , 2 Zim . u. K.
m. Abſchl . a. ruh . L. z. v.

Näh . Vordh . 2. St . r. 28008

H 7 , 18
( Luiſenring , nächſt Lieb⸗
frauenkirche ) , ſchöner 2 .
Stock , 6 große Zimmer ,
Diele , Lauftreppe ꝛc. für
1200 Mk . zu verm . 28368

4. Stock , 7 Zim .K , 13 und Zubehör zu
vermieten . 14767

Näheres O 7, 20 , part .

parterre , 5 Zim⸗L . 20 mer u. Zubehör
per ſofort zu verm . 16911

Näh . bei Rechtskonſulent
Freytag , D 4, 17,

. 6,10 Ser n d. Se .
Bad u. Zubeh . per April zu
verm . Näheres 1 Tr . 28440

gewinnen wollen ;

Und ein jeder

113 , 23
5 Zim . , Küche , Mauſ . , Bade⸗
zim . , Balk . , ohne vis⸗z⸗vis ,
8 Tr . , 1050 ¼, ſofort od. ſpät .
zu vermieten . 172⁴4

5Wohnung
AA , S

Schöne 4⸗Zimmerwohnung
nebſt Zubehör , 3. Stock , per
ſofort zu vermieten . Aus⸗
kunft im Laden des Hauſes .

28501

96 3 Zimmer u. Rüche
„1 z. vm. Näh . vart .

28495

4a, 13, Parterrewihuung
ev. auch Laden m. od. oh.

Lageraum ſof . z. vm. 28673

＋ 5 , 13

Schöne 1, 3 u, 4⸗Zimmer⸗
Wohnungen mit Zubehör ſof .
oder ſpäler zu verm 13307
Nöheres T 1, 6 II Bureau .

„e l
T55. 10 (nächſt Fricdrichering)
eleg . Wohnung , 5 Zimmer ,
Badez . , Küche , Mauſ . ete . v.
1. April od. ſpäter zu verm .

Näh . T 6, 17 Bureau part .
1608

U 4. 1. 4. St . . , Zimmer f.
Fräul . ſof . zu verm . 28508

Ring .

14 13 4. St . , 5 Zim . , . ,
„ 10 Bad , Manſd . u.

Keller ſof . od. auf 1. Mai zu
verm . Näh . B 6, 13. 28674

13 9 A⸗Zimmerwohnung
0zu verm . Näh . da⸗

ſelbſt od. U 3, 17 part. 16058
kademieſtraße 13, früher

E 8, 9. 4 Zimmer und
Küche per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 17160

Augartenſtraße 10.
Schöne 3⸗Zimmer⸗Wohnung

m. Bad u. ſonſt . Zubehör p.
1. Mai zu vermieten . 28432

Sdeetn eeee , eeed

Opere Sreitzskassg
M 1, La , 2. Stoch 9 Zimmer
uu, Küche , geräumig , auch für
Geſchäft paſſend , zu vermieten .
Evtl . a. geteilt. Zu erfragen
daſelbſt Laden oder Tel . 620 .

11719

Beethovenſtr . 8 ( Nähe Waſſer⸗
turm ) , eleg . 4⸗Zim . ⸗Wohng .
m. Bad ſof . zu verm . Näh .
parterre rechts . 27172

Colliniſtr . 12, part . , 5 Zim . ,
Küche , Badez . u. Zub . p. 1.
Juli z. v. Näh . 2. St . 28669

Käfertaler⸗xaße 9ʃ1, 8
Zim. , Küche m. Bad . elektr .

Halteſtelle , zu verm . Tel . 1430 .
9778

„ Meine Herren , — wenn Sie die zehntauſend Mark Prämie
Wir wollen diesmal die

Konkurrenz gründlich ſchlagen ! Und — damit Sie ſich ganz ſicher

fühlen . — ich entbinde Sie von jeder Verantwortung . “

„ groß “ abſchließen .

einzelne ſagte ſich :

„ Es ſcheint unglaublich ! Die Preiſe können nicht mehr

Lehnauſtr. 8 u. 10
Neuban

3Zimmerwohnungen , part . ,
. , 3. und 4. Stock . Zu er⸗

frag . im Laden Lenauſtr . 8.
17028

Laurentiusſtr . 15.
ſchöne 4⸗Zimerwohn . , Küche
und Zubeh . preisw . zu vm.

Näheres Laden . 16890

Meerfeldſtraße 8,
3. Stock , 3 Zimmer , Küche ,
Zubehör per 1. Juli zu ver⸗
mieten . Zu erfragen 2. St .

Gr . Merzelſtr . 29.
2 Zimmer u. Küche zu ver⸗
mieten . 28202

Prinz - Wilneimsir . 27
5. Stock , 2 Fim . m. Küche an
ruh . Lente zu verm . 16086

Näberes 8. Köhler , 2. Stock

NRheindammſtraße 42,
4⸗Zimmerwohnung m. Balk .
bis 1. Juli billig zu verm .
Zu erfr . im 2. Stock . 28667

Wegzugshalber 16759

Traitteurſtr . 34
ſchöne 2⸗ Zimmerwohnung ,
neu , per ſofort zu verm .

Näh . Seckenheimerſtr . 8ö,
2. St . Teleph . 4594 .

Neubau, Mhland⸗k . 4
4 und 3 Zimmerwohnungen
per ſofort zu verm . 16448

Näheres am Bau .

Neubau .
* 3 Zimmer , Küche , Zub .

auf 1. April zu vermieten .
Näheres Mittelſtraße 61 68,
2. Stock . 16072

In feinem Hauſe , Ring ,
2 5 Zimmerwohnungen

mit allem Zubehör eventuell
das ganze Haus mit 16 Zim⸗
mern , 5 Manſard . per Juli
zu vermieten eventl . zu ver⸗
kaufen , ſowie große u. kl.
Wohnungen in allen Lagen
der Stadt zu vermiet . durch

Jul . Voeb , 170¹2
R 7, 25. Tel . 168.

f Schimperſtraſſe
Neubaulen II , 195 27 , 29

3 u. 4 Zim. , Küche, Bad , Mauſarde ,
Speiſek . per ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Näheres daſelbſt bei
B. Heckert . Tel . 1654 . 26169

4 Zimmer⸗Wohnung , Küche ,
Kammer , großer Speicher
und Keller per 1. April er . ,
billig zu vermieten .

Näheres 16501
Käfertalerſtraße 177.

Schüne Wahaungen
von 3, 5, 7 u. 8 Zimmer im
öſtl . und weſtl . Stadtteil zu
verm . Näh . Kirchenſtr . 12.

23347

Für kleine Beamte
in ruhigem neuem Hauſe
2 ſchöne Zimmer u. Küche ,
5. Stock , per 1. April zu ver⸗
mieten . Näh . Große Merzel⸗
ſtraße 13, parterre . 27980

Windechſtr . 29
ſchöne 3⸗Zimmerwohnungen
ſofort oder per 1. Mai zu
vermieten . 28666
Näheres parterre .

Schöne Part . ⸗Wohnung mit 4
groß . Zimmern u. allem Zubehör
per 1. April zu verm . Zu erfragen
Seckenheimerſtr . 38 IIl . Wen⸗

17
Clegante Wophnungen

von 7, 8 u. 9 Zimmern mit
Zeutralheizung , Lift ete . zu
vermieten . Näheres bei J .
Peter , Roſengarteuſtr . 22.

14533

Sſhöne F⸗Zimmerwohnung
27 Bad , elektriſch . Licht in

12, 7, II . Stock per ſofort
zu verm . Näheres Hotel
Lehn . 16849

3 l . 4 Zinmer⸗Wohnungen
in verſch . Preislag . u. Stadigeg '
br. ſof. od. ſpät billig zu v. 13762

Burean Fucke . Tel . 1831.

Schöne Wohnung
3 Zimmer , Manſarde , Küche
und Balkon , Warmwaſſer⸗
heizung verſehen , wegzugs⸗
halber per 1. April zu verm .

Fuchs u . Prieſter
Schwetzingerſtr . 53. 480s

Menſchheit verloren zu hab
meinte ich ! “

Sie ſtanden ſich
ihren Augen .

„ Sprachen Sie lange
zählen ? “

55 f
Secklenheim .

3 ſchöne geräumige Zimmer ,
m. groß . Küche und Zubehör ,
elektr . Licht , Gartenanteil, p ſof .
oder ſpäter zu verm 17120

K. Frey , Friedrichſtr . 45 .

Seckenheim
Sehr ſchöne Wohnung , 3

Zimmer , Küche m. Zubehör ,
elektr .
anteil in neuem Hauſe ſof .
zu verm . u. zu bezieh . 16709

Wilhelmſtraße 32.

Heidelberg .
Hochelegante

Teim . ⸗Wohng .
mit reichl . Beigelaß , feinſte
Ausſtatt . , all . Komfort , berr⸗
liche Lage , Bergſtr . 58, eine
Minute v. d. Straßenbahn⸗
halteſtelle , per ſofort

ebenſo elegante u. autgeleg .

8⸗Jim . ⸗Wohng .
mit allem Komfort in dem
Eckhauſe Blumenſtraße 15,
ver 1. Oktober oder früher
zu vermieten . Zu erfragen
bei Archtteßt Seidemann ,
Karl Ludwigsſtraße 4 oder
bei J . Seidemann , Heidel⸗ 1
berg . Goetheſtraße 14. 15636

einen Moment

oder
ſpäter zu vermieten und eine

en . Sie haben ihn mir gerettel

7
Schimperſtr . 12

vart. , — 5 Zim . ⸗Wohn. , Küche,
Bad , Speiſekam. , Manſ . p. 1.
April 1910 zu vm. Näh . daſelbſt
oder Architekt Schweikart , Eliſa⸗
bethſtrase 4. Teſ . 1744. 14514

Wohnung , 2 Zimmer u. K.
mit Balkon zu verm . Näh .
Holzſtr . 11, 4 Treppe . 28659

Seckenheim .
Schöne 3⸗Zimmerwohnung

mit elektr . icht , Garten ete ,
in ruhiger , geſunder Lage
ſofort oder ſpäter billig zu
verm . bei A. Kuhr , Wilhelm⸗
ſtraße . 1717

Friebrichsfeld .
Eleg . ausgeſtattete Woh⸗

nung , 4 Zimmer , Bad , Küche
Speiſekam . , Gartenanteil ;
ferner 3 Zim . , Küche , Speiſe⸗
kammer , Gartenanteil per 1.
Mai zu verm . Näheres A.
Caſſar , Friedrisfeld . 28296

Heidelberg
5⸗Zimmerwohnung am Neck .
einger . Bad , Zentralheizg .
Veranda , Balkon , kl. Gärt⸗
chen per 1. Juli zu verm .

Neuenheimer Laudſtr . 58,
1. Stock . 284

5 . 5
Bureauräume u . Läden
mit Zubehör per 4 55 zu ver⸗
mieten . Näh 7. 18, 1 Stock .

Telephon 3152. 15168

Schöne Bureauräume
von 5 u. 8 Zimmern m. Zub ,
evtl . 2 Stockwerke zuſammen
i. d. Rheinſtr . u. Friedrichs⸗
riug zu vermieten . 28452

Näheres Kircheuſtraße 12.
Licht ſowtie Garten —

Laden in dem ſchon ſeit 20
Jahren ein Putzgeſchäft be⸗
trieben wird , ſofort zu ver⸗
mieten . Näheres : Schwetzin⸗
gerſtr . 5 Laden 17228

Ecke Schwetzinger⸗ und
SHeinr . Lanzſtr . Nr . 38
ept . mit Wohnung ſof .

oder ſpäter zu vermiet .
6 moderne Erkerfeuſter .

Näh. Architekt Wittmann ,
Lamehſtraße 26 . 0

5
Telephon 1245 .

— — — ——— — — —

ſtumm gegenüber , laſen in

mit ihr? Konnte ſie Ihnen alles er⸗
( Fortſetzung . )

Würde es ſchlecht gehen ? ! Schließlich war doch Paſteur
mehr Kaufmann als Meyer . Paſteur mußte es doch beſſer wiſſen !
Und er verbürgte ſich für ſeine Anſicht mit zehntauſend Mark !

Alſo ! Und zehntauſend Mark ſind immer zehntauſend Mark !
Wenn Paſteur nicht abſolut ſicher wäre , würde er das nicht tun .
Warum ſollte er , wo lag für ihn der Profit ? Denn um nur

die zehntauſend Mark glatt zu perdienen , hätte der Abſchluß ſchon
enorm ſein müſſen !

Wenn Paſteur es nicht ehrlich meinte , wo lag dann das
Motiv o!

Und je mehr Kleinſchmidt darüber nachſann , deſto ſtärker
ſetzte ſich der Gedanke in ihm feſt : Meyer muß ſich geirrt haben .
Sonſt müßte Paſteur verrückt ſein . Und Paſteur machte alles

andere eher als den Eindruck eines Verrückten .

Früh am nächſten Morgen war Kleinſchmidt wieder in der
Sabrik . Paſteur kam ihm ſchon im Garten entgegen .

„ Na — haben Sie ſich ' s überſchlafen ?
„ Ja . “
„ Und ? “

Kleinſchmidt blieb auf der unterſten Treppenſtufe zur Villa

aeben Sie mir das ſchriftlich — das mit den zehntauſend

erwiderte Paſteur ſofort . „ Kommen

Im Bureau ſtellte der Fabrikant den Schein aus .
miungen beide in den Probenſaal .

Und Kleinſchmidt ſchloß „ groß “ ab . Schloß ſehr groß al .

Achtes Kapitel .
Somohl Meyer wie Kleinſchmidt waren ſchon über acht Tage

in Berlin zurück und hatten Sperber pflichtgemäß genauen Be⸗

nicht erſtattet . Sperber hatte weder gelobt noch getadelt . Nur

zugehört , dann „ Danke ! “ geſagt .
Die zweite Abteilung der Einkäufer , — fünm an der Zahl

— wurde täglich zurückerwartet . Auch ihnen allen klangen bei der

Abreiſe noch Sperbers letzte Worte in den Ohren :

2³

Dann

ſteigen ! Aber — vielleicht irre ich mich ! Wenn „ Maske “ die

Verantwortung übernimmt ? Das würde er doch ſonſt nicht tun ,

es koſtet ihn doch Kopf und Kragen , wenn ' s ſchief geht . Mir aber

kann nichts paſſieren . Dagegen kann es mich Kopf und Kragen

koſten , wenn er recht behält und ich nachher Gott weiß um wie

viel teurer einkaufen muß ! “
Eine ganz logiſche Schlußfolgerung , nach der denn auch

jeder Einkäufer handelte .

Im übrigen ging im Warenhaus Heimberg alles ſeinen ge⸗

wöhnlichen Gang .

Heimberg war wieder wie früher ſtets pünktlich im Geſchäft ;
ſo pünktlich , wie irgend einer ſeiner Angeſtellten . Seine Tochter

beſuchte er nur abends . Erkundigte man ſich nach dem Ergehen ,
ſo antwortete er :

„ Wieder ganz auf dem Damm , Gott ſei Dank ! Aber noch

ſehr ſchwach und pflegebedürftig ! “ ——! ; äũüñü
Es war ein herrlicher Vormittag im Februar . Die Sonnen⸗

ſtrahlen brachen ſich auf dem feſten , hartgefrorenen Schnee , daß es

wie von Millionen Brillanten funkelte . Auch durch die Fenſter⸗

ſcheiben fielen ſie , direkt auf den Schoß der Frau Bodenſtedt , die

auf ihrem gewohnten Platz in der Fenſterniſche ſaß . Sie hatte

Beſuch .
Mit auf dem Rücken gefalteten Händen , den Kopf geſenkt ,

nachdenklich , langſam ſchritt Doktor Kurt Hoffmann im Zimmer

auf und nieder . Eben blieb er vor Frau Bodenſtedt ſtehen .
„ Sie wiſſen gar nicht , wie ich mich über die Nachricht freue “,

ſagte er warm .

„ Doch “ , erwiderte die alte Dame mit zitternder Stimme ,

„ich weiß es wohl ! Und ich danke dem Allmächtigen Vater im

Himmel , daß er Sie uns in den Weg geführt hat ! “
Der junge Manun ergriff ihre Hond .

„ Aber — Frau Bodenſtedt — nicht doch ! “ bat er .

Doch ſie ſchüttelte leiſe den Kopf .

„Laſſen Sie mich . Nur dieſes eine Mal laſſen Sie mich .

Ich wollte etwas anderes ſagen , als Sie meinten . Daß ich Ihnen
mein Lebelang dankbar ſein werde , und weitere deraxtige Redens⸗

arten , — das hätte ich nicht geſagt ; das wäre zu bonal . Was ich
ſagen wollte , war , daß ich Gott danke , nicht den Glauben an die

„ Alles ! Und das war es
ſpruch veranlaßte ! “

Der junge Mann blickte finſter vor ſich hin . Dann wandte
er ſich um , ergriff einen Stuhl und zog ihn an die Fenſterniſche
heran .

„ Erzählen Sie mir , bitte , verehrte Frau Bodenſtedt . Alles

Holte tief Atem ,

und möglichſt wortgetreu ! “

85 nickte.
„ Ich will es verſuchen . — Als i te hinkam,

ͤ

mich der Arzt ſchon an der Tür . 155 13
ſehr angenehme Mitteilung machen zu können . Sie dürfen heute
eine volle Stunde an dem Bette Ihrer Tochter verweilen und
ſich auch etwas mit ihr unterhalten . Natörlich nicht zu viel. Und
— keine Aufregungen ! Sie iſt ſeit geſtern mittag bei vollem Be⸗
wußtſein , und es iſt wunderbar , wie ſie ſich in den letzten vier⸗
undzwanzia Stunden erholt hat . Ich ſage Ihnen , wir hatten
unſere Freude daran. Sie hat auch ſchon wiederholt nach Ihnen
gefragt und wir erhoffen von Ihrem Beſuch das Beſte für unſer⸗
Patientin . “

» Hat ſie ſich nicht über ihre Umgebung gewundert ? “ fragte
ich, während wir durch den Korridor auf ihr Zimmer zuſchritten .

Der Arzt blieb einen Augenblick ſtehen .
„ Natürlich ! Gut , daß Sie mich erinnern ! “ ſagte er . „Ihre

ia eben , was mich zu meinem Aus⸗

erſte Frage war , wie das bei ſchwer Fieberkranken ſtets der Fall
iſt : „ Wo bin ich ?! ( Und da haben wir ihr natürlich geſagt , wo ſie
ſich befände , nicht aber , daß ſie von Herrn Doktor Kurt Hoffman
hierher gebracht worden ; ſondern , daß ſie kranf auf der Straße
aufgefunden und mittels Krankenwagen in dieſes , das nächſtlis⸗
gende Krankenhaus , gebracht worden ſei ! “

Der Ingenieur nickte .
„ So war es richtig ! “ ſagte er . „ Und dann ? “

„Dann traten wir in ihr Zimmer ein . Sie hatte die Augen
auf die Tür gerichtet und erkannte mich ſofort . Sie ſtreckte
beide Arme aus und rief : „ Mutti , niebe , liebe Mutti ! Und ich
wollte ſchnell hinüberlaufen und wäre gefallen , wenn der Arzi
mich nicht geſtützt hätte . Der führte mich an das Bett hinüber
ſetzte mich auf einen Stußl und verließ ſelbſt ſofort das Fimmer.
Wir waren allein . “

( Fortſetzung folgt . )
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. biheizste hatürhehe Seſters, von altbewährter Heilkratt
3 bervorrag . Linderungsmittel

oPWioelches von allen Bruunen mit Selters in Fällen bei fleberhaften Zuständen und bei

* Namen , nar eo vie es der Guale Aemangsergane . dbemer an ? Talelgetränk
entfliesst , gefüll und versandt wird ) ; Königl . Sesters mit heisser Milch . von unerreichtem Wokisenunee

155 t 25Unter 2 taat ee l in rein natürlichem Zustande gefüllt . » Zur Vermeidung von lertümern achte man genau auf den Bamen „ Könſigl . Selters “ . 112

LDI
K 2. 83 ſchön möbl .

Zimmer per ſofort
zu vermieten . 28514

3 , 8, part . , möbl . Zim . m.

r Augartenſtraße 81,
4. Stock , möbl . Zim . mit ſep.
Eing , ſof . billig zu verm .

—2820
Penſ . , ſep . Eing . , z. om. Chamiſſoſtr . 6 , 2 Trepp .Ls

4 45 8 1 ane 90 28007 Nähe Neckarbrücke , ſch. möbl⸗
1 e 8 Zi r i. ruh . lufti 8

— 60 0 au vermieten : 28335 12. 7 an Heren ober
Negenschirime ! ! ? be ner de e be deee

885 5 m. u. oh „Penſ . 8. J . 2860
9 55. Ste , gutmöbl . Eichelsheimerſtraße 7

von . 25 an bis zum Hochfeinsten . . 8, 5 Tr . I1 gut mübl . L2 12 Zimmer per 1. beſſ: möbl . Zim z vm 28628
— el

7 9
Zim . per 1. April 9 April zu 28198 Eichelsheimerſtr . 22, 3. l .

Spbazierstöckei ! ! bint e e ee e

8 B 6, 7 3. St . g. möl . Bal⸗ gut möbl . , an beſt Herrn Eſchelsheimerſtr . 40, . , mbl .
in kolossaler Auswahl von 10 Pfg . bis 10 Mk . Lengim, Iu verm 81 per 1. Mai zu vermieten . Zim . b. rh . Fam . a. öſſ . Irl .

5 85 5 0 15
2 St Ein gut möbl . 2 Treppen . 17245 ſof . od. ſpät zu verm . ( algs

RepParattumrem u . Bezguge schmell umnd . biA1Ag . % „ 0 immer zu
1L12. 3 8. St . , gut möbl . Elifabethſtr . 8,

Freis 20 Mk 44 12 . 0 Zimmer zu ver⸗
55

181
0 zu um.

2 T ſchön mieten . 16772 Näh . bei Frau Heury. 16891Max Lichtenstein s
IATIer

AX 1 SHS ein
E1SRe 625 möbl.ceeee 12. 8 2 Tr . , ein möbl . Holzſtr . 12, 2. St . ( Abſchl . . )

5 5 75 vexmieten . — Zimmer m. 0 fein möbl . Zim . m. Schreib⸗
eee eeeee Nebbtraaren . 79963

1 1 , Dr . ,einf . möhl : zu vermieten . 16850 tiſch an b. Hrnu. od. Frl . z. v.
1 Zimmer ſtſof . z. vm . 2863 Nähe

v
v.. Haupt⸗ 28342

—
5 I. 13, 8. St . , fröl . möbl . L 13. 13 bahnhof , 3. Et . Hebelſtr . 19 am Luiſenpark ,

ſaub . Manſ . p. 1. April Elegant möbl . Wohn⸗ und ſchön . unmöbl . Zim . in beff⸗

Nire isehtes Oltenta lotten Seſdverkehr
f

zu verm . 28225 Schlafzim . per 2 zu 1105 Hauſe p. ſof⸗ 05 115Im Stoe ti Näh. daſelbſt . 17075 erfragen 2. Sto
Zur Uebernahme ein . neuen D 3m, 2 9 0

mieten .
11n dk 52 1 , II . Ifs .

Geſucht eine ruſſiſche Dame , Engl. Mottenpusver ſehr gewinnhring . aber 1 —
e NV4. 16 Aunne

ſofor, 57
hübſch möbl . Zimmer

ſeßz
3u

d. ruſſiſchen Sprachunterricht 8215955 Ab 1, 8, 2 Tr . , hübſch möbl .
vermieten . 8387 vermieten . 28544

1 8 N etriebes wird ein Teilhaber 1 ſof . z. um. 38593
e 5 Pors . Insektenpulver mit ca . 15 000 Mark ſof . geſ . 2 Tr . 915 möbliert . 4, 16, ſchön möhl . Jun⸗ Kleiſtſtr . 10,

Blattes .
2 Off . u. 28630 a. d. Exp . d. Bl . F. Fi Schlafsimmer mer zu verm . 28058g . St . . , ſchön möbl . Bal⸗

— — Campfer Naphtkalin Sofort 50 000 Mk. auf Ta. auf 1. Mai zu verm . 24 54. 17
5 Sod , ImI . Zim konzimmer , freter Ausſicht ,

30 Plg. ſas bos ! —
„ Landobjekte auszuleih , über l . prt . , ſchön größ „ I zu vermieten . 28188] Nähe Neckarbrücke zu verm .

Wrs 9 5 620 900 — 3. 4 %, darunter F . 15 e
B

5. 4, 3 Tr . , ein ſchön möbl . 28473
der wollen sich bei Bedarf in TOgere J. 0 Aor 4 % . Näh , unt . Nr . 17268 mer für Herru m. od. öhne Zimmer , ſepar . , mit Penſion ] Lortzingſtr . 5, 2 Trepp . Uks. ,

Tſiber eLolteſtie Uhren D 3, 1 6254
D. die Expedition dis . Bls. “ Penf . ſof , zu verm . 28370 per ſofort zu bermieten . 27876 ſchön möbl . Zimmer m. ſer

J ¹ , 3 , 1. 56
200 000 Mark 0 8 S . 8, hn p4 2 gut möbl . Zim⸗ zu vermieten . 1

Goldwaren , Telephon 2295 . 1 ſof , zu vm 28337 5 mer , Wohn⸗ und Lortzingſtraße 5, 3 Tr . ks .
Zlehung sſcher II . Mai %½ % Obligatiouen I. Hyp .

18 ,2

Gesamtwert NMTSHHSeArr .
Breiteſtraße .

Stock , gut 5möbl .

1000—Telephon Nr. 799 möbl .

30 000 .
Zimmer zu verm .

28301
0 6, 40 9 6, 4

uog

Sus

A

mfenteppegt

ur

TeureA

V

HosTüH

H

Joruon

ee

egses

G.

Engert,

Er.

Metzger,

Neues

Mannheimer

Volksblatt,

Bad.

General-Anzeiger,

Rudin,

wenne vire verdoet, . ffg eteſ daee Verkauff iu meneens eh Ii ee ABe . , 2880 f gu. Ganſeſo. 5 5.2888ich ſe gemangt werden , 1TTT— 7 5

85 auch w. Vorhänge u. Stores Sprachen - Inskitut St d billig !
0, 5/ , 3 . St . mößl . Zim⸗ 86 5 Rupprechtſtr . 16 .

kiehlt 852 z. mangen angenom . Sächſ . W. G. K
Kunen 1 ig ! mer zu vermiet .2 — 26086 2 ſchön möbl . Wohn⸗ 3 Tr . lks . , elegant möbl .

55 4 Waſchmangerei , M 4, iZa . emn
Möbel 4. St .1. Schönmöbl . u. Schlafgzim , ſow ein ein⸗ zu vermieten . 16887

Lotterie - Unternehmer 15604 D 1, 3 am Paradeplatz D 1, 3
N0 5 . 8 2, Zim . m. ſep . Eing . per faches Hum . m. 2 Bett .

5. ſof: heindammftr . I , 5. Siöc

J Stũ Telephon 4483 ſchöne moderneEichen⸗Schlaf⸗ ſof. od. zu vm. 28159 V fein möbl . Wohn⸗ und
0 Mmer 3 898 zimmer mit Schnitzereti , Mar⸗ 6. 13 , 1 Tr . . , möbl . Zim . Schl H. P

Strassburg 1. El * * mor mit Spiegelaufſatz zu 13 J. Stock , gut möbl . & m. Penf . ſof , z . v. 28137 e m. o, oh. 1908
* 107

5 Englisch , Französ . , Zpanisch , 0 . 0 Zienmer mit Peuf . 1 Tr . . , gut mbl 5
Huss . , Itäl . Molf. Schwed . ete . Mk . 285 . — Ar e enksten 17088 80 18n Balkonzim . evtl . Lauße Nötlerſtraße 100

berger ; E 8, 17, 4 ane Sonwarsctlon , Jerner Plüſchdivan aufFedern J Fi fein roöbl Wohn⸗ u. Schlas . ſof . 2. .. Tr echts , Wohn⸗ undSahtee 4, 10, Au⸗ een eeeene ee en en e e Schlafzimmerzu. vnt , 29gust Schmitt , F 2, J. NurLehrer der betreſfend . Natian. moderner Nertiko mit bunten
zu vermieten . 39

6, 26, 3 Tr . 1 gut möbl . 15 3 5
. Struve , K 1, 9, Deutsch für Ausländer 1275 Schsiben und Spiegekauſſatz 1 6 Hhare groß . möbl . Zimmer zu vm. 27981 Lange Rötterſtr . 100,

St 1 Vebersetzungen Bestefleforenzen zu Mk . 38 . — 17268 79
Jtaumer zu

86. 37 3 Tr . rechts , ſchön müöbl. Zieienge
aet ſomit e Grindl. GeſanGeſangesunt ſch Roſengartenſtr . 32, 3. St . lks — es . 888 —0 müöbt. Erkere n

e
e

e itzum Anseffen der Wäsche eſangsun rricht 59c00 it Vormer zu vermieten . 28190 Selk heim Iſtr 11, 2 Tr. 1
9 70 bie te N unübertreffhohste , ert . in Mannheim z. mäß . Bad . Holzindußrie R. Poſener . K1 IIeart mit Vor f

3
Tr . lks . , möbl .

Sedenhel

ungseitſache enorm schäumende Seife , Honorar Marg . Siſchoff , Guk erhaltene aez garten , 2 eleg möbl . 7 J. 15 3
Aim , z. v. 28197 Weeen Verſetzuag

leitherkg .
v. Hautkrankheiten . Soſchreibt 1 Heidelberg , Brückenf 30 rnitur Sof Zimmer , Wohn⸗ u. Schlaf⸗ Micters

5 Vvon arematisehem 8e 180 a, Brückenſtr . 36, Plüſchgarnitur , Sofa und 11 . St . ſchön möbl .Herr Dr. med .W. über Elzeme , rueh . Ebense Vorzüglie 2. Stock . Wirklich ſchöner 6 Seſſel zimmer an 1 oder 2 beſſere 12 . 13 *Zim. 3. vm. 28239
groß . ſchön möbl . Zimmer 65.

für den Haushalt ,wie als 85 Aus 5 n ; e 4
1 5

roi ife für Hö Luftſunktion . Ausgebildet o. Offerten unt . Nr . 28504 mieten . 16572 „ Vis⸗d⸗vis dem ußgartenUpan Teiletteseife für Hötels
erſter Größe Weimars . 27911

5 ＋ . 9 8 Zim . Kliche ſchönes möhl . Zim . zu vern
SBürss , Küchen , Fabriken5

U. 8. W.

Sparsamer Verbrauch .
ctorms Seite greitt weder

die Hlünde nochi die
empflindlichsten Stoſſe n

Farben an underleichtert ,
gureh ihre besendere

Fihigleeit den Schmutz
rasch zu lôsen , das

Hasclien ungemein . H
Verbraucher von Giorlis

Seite schòneè

Hautiucken uſw . und deren
Beſeitigung durch Zucker s
Patent⸗Medizinal⸗Seiſe , à
Stck 50 Pf . ( 15 % ig) u . 50 Me.
(35%% ig, ſtärkſte Form ) . Da zu⸗
gehörige Zuckgok⸗Creme 75 Pf .
Uu. 2 . , ferner Zuckooh⸗Seife
( mild ) , 30 Pfg . u. . 50 N. Bei :
Pelikauapotheke , Ludwig &
Schütthelm , Friedr . Becker ,
Th . v. Eichſtedt , Otto Heß ,
Heinr . M. Oettinger
Nachf . , G. Springmann , Gg.
Schmidt , Babeniadrog . , ( Eu⸗
gros : Leo Treuſchj . 2298

Ihr Triumph .
( Fortſetzung . )

Doris beobachtete eben durch das Guckloch , wie das Hol⸗
gersſche Paar ſich in ſeiner Loge niederließ . Die Frau war
eine angenehme Matrone , deren Fülle ſich in gewiſſen Grenzen
hielt , die der Mann ſchon überſchritten hatte . Kahlköpfig und

ſtiernackig , fett und aſthmatiſch ſaß er da . Doris glaubbe ſeinen

ſchweren Atem bis hierher zu vernehmen .
Eduard würde ihm doch mit der Zeit hoff fentlich nicht ähnlich

werden . Doch nein , er hatte mehr von der Mukter . — Es lockle

einen nicht gerade , die Schwiegertochter dieſes Mannes zu wer⸗
den . Pein , gar nicht . Aber das kam kaum mehr in Betracht .

Sie hatte ſich nicht Hals über Kopf in Eduard verliebt . All⸗

mäßhlich , Schritt für Schritt , war es gekommen . Wie ſehr es in

ihr anders geworden war , fühlte Doris an dem Zucken ihres

Herzens , als jetzt die Logentür aufging und er eintrat und den

Platz zwiſchen ſeinen Eltern einnahm .

Ein leichter Schleier legte ſich über ihre Augen . Sie trat

zurück . Es war auch unmöglich , dieſen Beobachterpoſten länger

zu behaupten , denn ſchon ordneten ſich auf der Bühne die in der

erſten Szene Auftretenden. Sie ging hinter die Kukiſſe , aber

auch ſo ſah ſie ſein Geſicht deutlich vor ſich , ſein ernſtes , ſtilles ,
geſammeltes Lächeln , hinter dem — ſie fühlte es wohl — eine ge⸗

heime Aufregung ſich verbarg .

Dieſe war ja nur zu berechtigt . Er dachte wohl daran , daß er

in Hafaßr ſtand , ſie zu verlieven , ahmte nicht , duß ſis bereit war ,

für ihn ichre Fveigent und Srlsſtändig gleit , ihre Freinitgigkeit auf⸗

zugeben , um für inmar in der Fabrifftadt mit den raſuchen den
Schloten zu bleiben , wiederum nichts mehr aks eine botmäßige
Dochter diesmal Eltern untergeordnet , Sie f ie micht liebte und die

ſie nicht lieben würden wie ihre wirkieche
Aber wenn ſie es ihn dann merken ließ , her Jubel !

NUnterricnt

in bester Aualität liefern zu billigsten Preisen franko Haus

Kontor : Lulsenring d 7, 19.

1 5, 4 2. Stock , gut möbliert .

Ruhrkohlen und KOks
deutsche und englische Anthracit

August & Emil Mieten

Telsphon Nr . 217 . 1396 Telephon Nr . 3923 .

Was würden ihre Eltern dazu ſagen, die ſie im Geiſte ſchon
an der Berliner Hoſoper ſahen ? Sie nürden ſehr ungehalten
ſein . Aber einerlei , ſie mußten ſich eben darin finden .
ſeinen Eltern wollte ſie ſich einfach nicht fürchten .
ſah gar nicht ſo fürchterlich aus , na , und der Papa ! Den mußze
ſie eben erobern . Das würde doch nicht ſo ſchwer ſein .

So legte ſie ſich alles zurecht , bis ihre innere Erregung dahin⸗
ebbte und ſie die Herſchaft über ſich ſelbſt zurückgewann . Die
war ihr ſehr nötig . Sie mußte heute gut ſingen , es war doch der
Abſchied, und gar der Abſchied von der Bülme , für immer .

Der Vorhang ging auf , das Duett mit dem neckiſchen Aenn⸗
chen begann . Doris vermied es , einen Blick zur Holgersſchen
Loge emporzuſchicken , aber ſie ſah doch gleich durch die Lider die
drei Geſtalten links in der Loge , fühlte ſeinen Blick auf ſich ge⸗
richtet .

Ihr war überhaupt , als ſehe ſie jeden Menſchen im Theater
einzeln . Rechts , ihr nahe , ſtörte ſie ein aufdringlicher roſa Fleck.
Eine roſa Thoaterbluſe ! l Es gab 1 55 mehr ſolche im Hauſe . Sie

mußte nicht warum gerade dieſe ſich ihrer Wahrnehmung ſo auf⸗
drängbe . Ebenfalls ohne hinzublicken wußte ſie : Das iſt die

hübſche Zigarrenhändlerstochter , von der man ſagte , daß Eduards

Eltern ſie gern zur Schwiegertochter haben wollten .

Ach , wenn er die gewollt hätte , hätte er ſie ja ſchon früher
nehmen können ; jetzt war ' is aus .

„ Hübſch iſt ſie ja “, geſtand Doris großmütig zu. „ Hübſch ,
aher unbedeutend . Nur höhere Tochter ! Die hat ihn nie gelockt ,
wis er ſelbſt gefagt katte . “ Gigentlich fühlie ſie ein gewiſſes Be⸗

Lauern mit dem üdchen . Wer weüß , wie ſe ihre Backfiſchzelt
Himd urc von ihn geivänmt , auf ihn gorechmat ßatte und daun

kam eine won ausrocvts , ein wichriger Dutfider , und nahrt ihn ſhyr

weg . „ Na , ſie würd ſchon einen anderen bekommen “ , tröſtete ſuch

Doris .

Ihre Stimpmung hob ſich wieder und nach mehr als ſia inne

Lagef : Fruchthahnhofstr . 22ʃ35

Und vor
Die Mama

Schlafzim . , mit Klavier u.

7 1 Tr, ſchön möbl .
O Zimmer ſof , oder

27769
N4 . J
ſpäter zu verm .

nebſt Zubeh . 85 1. Mat zu
verm . Näh . 2. Stock . 15934

1 J. 2 3. St . , ſchön möbl.
Zim . ſof . preis⸗

wert zu vermieten . 28249

I 3, 12, 2 Tr . , gut möbl .
Zimmer , ſep . zu verm .

28017

3 Treppen , ſein3 1319 möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer an 1 oder 2
Herren , auch geteilt , zu ver⸗
mieten . Anzuſehen zwiſchen

( Neub . ) , 3 Min . v. d. Fried⸗
Gesamtwert 5 8 Ven von Mark 1000 an , an Pri⸗ 18, 2. Schreibtiſch , iſt an 1 oder 2richsbrücke , per 1. April od.

11000
TI uringe ld. Blut birdend vate . unter Kurs umſtände⸗

15Jimmer ſef an om Sebt Herren zu verm Preis 45 ſpäter , ſchön möbl . Jim . in .
1 von meinen billigen 7

bacber zu
1 7 , 20 1 5 0 ſoliſch

un Mark ev. ganze Penſ . 18324 Schreibtiſch an beſſ .
t 1 1 85 8 Offert . unter M. F. 1 m. dipl. Schreibtiſch an 5 zu vermieten . 7

FPreisen 5
8 Nerven ſtärkend , hauptpoſtlag . Kölu . 17286 beff. arn zu vermieten 14617 2 . 17, 1. Tre ,

7578
7 mobl . 2. Uee ſtr . 7

—

4 000 M. durch Besichtigung meiner
A tit d 57 7. 25, 3 1. Luiſenring 5 Zimmer , Wohn⸗ 151 e 1 18 regen St . „ zimmer zu vermieten . 2792 1

5 Ve e Ankauf . böſe nt . eede
4. 10, gut möpl . Zimmer bet kinderloſem Eepen

7000 I
8 gen . Stuhlgang regelnd Schlafzimmer m. ſep . Eing . , zu verm . Näh. part vexmieten . 28585

Eigene Werkstätte .
f ꝓnlele ' s Resund - Finftanpfpapier ſent Harane Auch einzeln zu vm. 2081 88210 Mollſtraße ö

11 Lose &
Mk. Reparaturen billigst . heits - Thee . 840r des Einſtampfens ) , alte Metall , 1 2. Fa, 1 Tr . r , möbl . Schöns Tr . , 1 ſein möbl . Zimmer

Porto . u. Liste 25 Pfg .
7

2 8 Pack . Mk . . 50 in des 0 Flaſch . , Eiſen u. umpen , auch 15 7, 24, 2 Fr möbl . aàu vermteten
Lose 65 5 10 elikan⸗Apotheke , 1, 3, Champagner⸗Flaſchen kaufe aun Derrn n derm ir Gas Parkring 29, parterre .

Uffenburger à 1 M. IER Wig 0 N 55 S . Zwickler , 4n 7, 48 . 4, 22, 3 Tr .hoch , 1 ſchön ee
Schön möbliertes Wohn⸗

und Schlafzimmer zu ver⸗
mieten . 172⁵5

Rheindammſtr . 64, 1 . Etage .

Eichelsheimerſtr . 1,
0¹⁴4

Werderſtr . 5, pt . , mbl . Wohn⸗
u. Schlafz . , a. getr . , ſep . Eg.

28308

Eſufach . Zimmer an ig . Hrn .
zu 16 m. Kaffee z. verm .

Prinz Wilhelmſtraße 1 ,
Merii 28540

Gut möbl . Zimmer mi
voller Penſion zu vermieten .
Daſelbſt können einige beſ⸗
ſere Herren guten bürger⸗

nur ſo aus der Kehle und breitete ſich im Hauſe aus
mit Wohlklang füllend . Das Publikum hing entzückt an ihhren

—2 Uhr . 27035 lichen Mittag⸗ und Abend⸗

Augartenſtr . 82, tiſch erhalten ( keine Koſt⸗
St . . , möbl . Zimmer zu geberei , Neckarſtadt . Näß ,

veri . m. Kaffee 20 % 28400 in der Exped . ds . Bl . 28897
535F00b0b0000 55

wurde , wie großartig ſie bei Simme war . Das quoll ihr
„ den Raum

Lippen . Ja , ſie ſollten nur aufhorchen . Eine ſolche Stimme be⸗
kamen ſie hier doch nicht wieder . Wenn ſie einmal da oben in der

Loge ſaß , durfte ſie ihrer Nachſolgerin beruhigt lauſchen . Die
würde ſie ſo leicht nicht in Grund und Boden hinein ſingen .

Als ſie die

wartete Beifallsſturm los .

nichts als Hände ,Unten ,
der Loge

Si
die

Arie beendet , brach der wohlperdiente und er⸗
e ſah in der Runde , oben und

ſich bewegten .
Er ſollte ihr eigentlich nicht applaudieren .

Drei Paar links in

Und da

rechts — vor der roſa Bluſe bewegten ſich auch ein paar weiße
Hände klatſchend . Bräulein Hanna — oder Havana , wie die

Offiziere ſie unter ſich nannten — lächelte noch obendreim huld⸗
reich begönnernd auf ſie herab . Das war doch ſchön, daß ſie ihr
nicht grollte . Sollte die ſchon Erſatz haben ? Sie ſuß heuſe abend

entſchieden glücklich aus .
Der Applaus ſteigerte ſich noch , als ihr die Blumenſpenden

gereicht wurden . Wähvend ſie ſie in Empfaug nahm , blickte Doris
nach aufwärts und ihre Augen begegneten den ſeinigen . Er ſchien
ihr befangen . Natürlich ! Dieſe ganze Komödie des Blumen⸗

empfangens und ſich Bedankens war nicht nach ſeinem Geſchmack
Es paßte ſich ja auch wirklich nicht — für Frau Holgers junſor

—, ſo dazuſtehen und ſich vor jedermann zu verneigen . Na , es
war ia wahrſcheinlich das letzte Mal ! Ein Seuſßzer entrang ſitl

ihrer Bruſt . Schade ! l Aber man konnte eben nicht anes enf
einmal haben , Bühnentriumphe und ihn , Und ihr Herz grtte
gewählt .

Zurt Akeſchluß gab es wieder raßen Meta und Ash einen

Blumenlorb , von dem ſie diesmal mit ſichevem Inſtent füdde
daß er von ihm lam.

2, IlSchleß felgt ! ! ! ß ; A



[ Mitfagblatt . ) Mannheim, den 2. April 1910General⸗Anzeiger .

Schul
offerlere :

Mädchen - Kleider
aus soliden waschbaren Stoffen

5 Mädchen - RGke0 aus Cheviot und Fantasiestoffen

Mädchen - Siusen
55 in verschiedenen Stoffarten

MWädchen - Paletots
aus Cheviot und Stoffen engl . Art

IKnaben —Anzüge
ee

aus kräftigem Buxkins

IKnaben - Anzüge
135 aus Kammgarn - Cheviotrr

Knaben - Hosen
aus soliden Zwirnbuxking

VKnn

Knaben - Anzuge aus , Murrha - Wirkstoff “

Ausserst solid gesetzlich geschützt
in allen Grössen u. verschieden . Facons vorrätig

Spezialität:

— mLrosser Posten Kinderschürzen —
Grösse 45 50 60 65⁵ 70 75 80 8⁵ 90 9⁵5⁵

Relormschhren 60 65 70 75 85 95 1 J5 1 J 1

Enennsennenne 75 80 35 95 1˙ J 12 ſ58 155 Jes 155

gchürren Bbt
itr

95 Js 15 b5 Js J . Jb5 ſes Js f6s J8s
Diese überaus Schürzen empfiehle ganz besonderer Seachtung , da

es grösstenteils eigenes Fabrikat , sowie auch

Muster - und Reisekollektionen
Sind .

7

Schulmützen , Kinderhüte , Strümpfie und Söckehen besonders billig!

5 Durch Ankauf eines vollständigen Warenlagers olfferiere ich zu sehr ?

billigen Preisen Gardinen am Stück und abgepasst , Store , Brise - Bise , Zug -
und Roll - Rounleaux , weiss u. eréme , in Spachtel , Tüll - , Guipure u. point -
lace , ferner Bettdecken , Battist , Mull , Tischtücher , Servietten ,
Damen - Hemden , Beinltleider , Nachthemden etc .

August Weiss

E 1 , 10 Tuch - und Manufakturwaren Marktstr .

6940

Tonzerthaus Itorchen ,J,
Cäglich graße Konzerte

des 6928

Damen⸗Künſtler⸗Orcheſters Panhans
9 Damen , 1 Herr

Frl . Lona , Lieder⸗ u. Konzertſängerin ,

Herr Hugo , Charakter⸗Komiker ,

Proſchel , Geſang⸗ und Spielduett .
Ferner iſt zu ſehen :

Miß Ingeborg , die ſchönſte tätowierte Dame .

Lastäuralion auchusche - J 5.
empfiehlt seinen

gut bürgerl . Mittag - u. Abendtisch
sowie seine

reichhaltige Abendplatte .
5

2
Von heute an befindet ſich meine 28706

Wohnung 7 . 28

TeIlSPHOHN Nr . 7278

Hermann Hauer , Agenturen

loeh habe meln Bureau und Wohnung von

O 7 No . 22 nach

Friedr . Heinr . Eglinger
in Firma Ph . Jac . Eglinger .

Für Bäckermeister !
zu Reklamenzwecken iſt Backofen⸗ und Knetmaſchinenfabrik

erbötig , einem hieſigen Bäckermeiſter einen erſtklaffigen

Dampfbackofen
oder

Knetmaschine

bedeutend unter Normalpreis
zu liefern . Als Gegenleiſtung wird lediglich verlangt . Inte⸗

reſſenten die Beſichtigung zu geſtatten wofür , evtl . Proviſton

bezahlt wird . Off . unt . G 3010 befördert die Exped . d. Bl⸗

Damen - HAite .
Das Eintreffen aller Saison - Neuheiten

zeigt hlermit gebenst an .

Hätbhe Müller
Schimperstrasse 232, 3. Etage .

NB . Das Aufgarnieren àlterer Hüte berechne àusserst

dilllg und alte Zutaten werden gerne verwendet .

39⁴

Ai - Jereh2 Mannheim . E. V.
Todes - Anzeige .

Unser Kamerad Herr

Keorg Bauder
* Städt . Oberaufseher
ist am 1. morgens 4 Uhr gestorben .
8 Die Beerdigung Andet am Sonntag , 3. April , nach -
mittags 4 Uhr statt .

Der Verein sammeltsich um /4 Uhr an der Leichenhalle .

MANNEEIM , den 2. April 1910 .

Um rahlreiches Erscheinen ersucht

6926

Aus dem Großherzogtum .
Heddesheim , 31. März . Heute bei Beginn des neu

Schuljahres wurden 60 Anf fänger in die Schule aufgenom ⸗
men ſp . J . noch 65) . Da dieſe Oſtern 89 Schüleer 12 Erttafſſungkamen , ſo hat die Schülerz .

L kei

was ſchon ſeit mehreren Je
arstuhes , 81 .

Karl Köderitz . Kaupre⸗

Herft , wurde in ſeiner 2Wohnung

eAn „

2 1
Der alte Mamn verletz tzten in die Freiburger

delten Wiederdelebungsperſucde waren ahnte

ire Gemeirderechner Gös Aberfalten und zut beraudent ber⸗

ſaß in der Näße eines Gashahnens , den er , als er im Schlafe
darniederli iegt . B. wurde feſtgenomme Bie man port,

ſic Dintenüber neigte , aufdrehte . Durch den aus det Woßnung andelte er aus Eiferſucht . Der
r Preis des Rindf leiſchesbemmenden Gasgeruch aufmerkſam gemacht , ben ſich Nachbarn

da
e Sanl 80. renir 8 1

Bo Di S6 8 ars - Don undetfannte 75 2 *
Aumt den Bewußtloſen . don dem dinguge den Argt Ae⸗ dem Kirchenfonds 5000 M. zu zur Neſtcur !

0 . Diklingen , 8 März . In Bur der
turmes .

Schreiner Karl Maier von dem LLiäbrigen 2 iter !
oc⸗ r iburg⸗ 31 . Mörz . Seinen eung 5

aus Schwabenhauf en durch einen Meſſerſuch!:tötlich verleß . legen iſt derder 12 JJahre alte Volks ſchüler Sermann Peter
Der Töter iſt flüchtig . der don einem Sa überfahren wurde

Gutach . 81 . Närz . Montag adend würde der 77 Jahte oc. Waldkirch , 31 . März . Der Voranſchlag deralſo 1 Pfg. auf das Pfund.
Stadtgemeinde Waldkirch pro 1910 ſiet an

— es nd.

154 891 . ,
rwurde auf 28 Pfg . feſtgeſetzt .

oc. gen , 31 . März .
von S

brik⸗ wurde in

Heidelberg , 1. April .

lüerg
l

18 No. 24, II . Stock,

aaAFEN - nd
WaIbraRKFAHRTENN

Sountag Hafenfahrten
ab Rheinbrücke ½10& 10 Uhr, ab
Friedrichsbrücke U1 ,1I uhr , nach
Waldpark /3 & ½3 Uhr . v. 3 uht
nur ab Rennershof in 761980digen Pauſen .

e
Am Dienstag , 5 . April ,

abends 9 Uhr , eröffnen
wir im Nebe niimmer der
Reſtauration . „ Stadt Athen “
D 4, 11 einen

unentgeltlichen

Anterrichts⸗Aurſus
für Damen und Herren

in der

Vereinfachten Deutſchen
Stenographie , Syſtem

Stenotachygraphie .

Unterrichtsdauer 10 Std .

Vergütung für Lehrmittel und

Auslagen Mk . . —, am Exöff⸗Au zahlbat. 6981

Central - Verein für

Stenotachygraphie -
ügelkurs für Frauen und
Mädchen unter Garantie

gründlicher Erlernung .
28693 24 , 19, parterre .

Seheibburgau Fortuna “
Iuz .

10 , Tel. 468 E 7, 10 .
Anfertigung

sämtl . hand - und
maschinenschr .

Arbeiten .
Vervielfaltig . von

Zeugn . u. Schrift -
stücken aller Art
dillig und sauber

Haben Fie
Kinder

in die Schule gehen , so kaufes
Sie ihre

Bücherranzen
in guter selbstgefertigter Hand -

arbeit nur beis 63³

*
Sehmiederer

2, 12 Sattler F 2 , 12

Koffer — Lederwaren

in grösster auswahl
— Grüne Marken —

an Ausgaben 232 152 M. vor . Die Umlage

Der Taglöhner Günter

Ebenhauſen , der in Burgberg den Schreiner Mater
ſeiner Heimat verhaftet .

Handwerkerbewegung
und Gewerbeleben .

Die hieſigen Meßzger haben
den Preis des Schweinefleiſches um 10 Pfg . per Pfund ermäßigt⸗

und des Kalbfleiſches iſt der gleiche
Kölber faſt unerſchwingliche Luxus⸗

At werden müſſen , und auch die Rinderpreiſe ſteigende
zufweiſen . — Infolge des heute außer Kraft tretenden

8 auch der Brotpreis herabgeſetzt worden —War koſtet das Pfund Beißbrot ſtatt 17 jetzt 18 Pfg. , des
Schworzbeot ſtatt 15 jetzt 14 Pfg . ; der Abſchlog beträgt bei beiden

— Fir Bier dagegen trat mit dem
heutigen Tage die ſchon migeteilte Preiserhöhung ein .
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Verblüffend putzt

Zu baben in allen S0 EA und ens
Geschäften . 625

5829 durch

Modell IV
ist die anertannt vorzüglichste
Schreibmasciine der Gegenwart .

Ein Meistestück der modernen

Schrebmaschinentechnik

70000 Maschinen
abgesetazt .

Von keinm einheimischen System erreicht .

Erste Feferenzen auf hiesigem Platze .

Kostenbse unverbindliche

Valentin Fahlbusch
im Kaufhaus .

Vorführung

Piolin⸗
Uuterrict , beſ . f. Anfäng . , b.
erprobt . Biolinlehrer . Gefl .

ſucht gegen

Vermisehtes .
Kinderloſes Ehepaar

freie Wohnung
irgend welche Beſchäftigung .
Offerten unter Nr . 28390 an

die Expedition dſs . Blattes .
erb . Schultz ,

—88254J2 . 4, J

Heneleeuſe und
Uuterricht . Grdl . Ausbilgun
für zen kaufm . Beruf . Günſt .
Hororarzahl . Unbemitt . erh.

Zahn - Ateller
A. Wilh, Rosentelder

Freis pyo Paket
Pfund ) nun 15 Pfennig .

1 0 die unser 8 128223
in Dampfmaschinen , Gas - , Benzin - und Sauggas - Motoren ,

Reservoirs , Dampfkessel und Werkzeugmaschinen

neuer moderner Fransmissionen

Das beste und billigste

moderne Waschmittel .

ſuweller Werkstätt
a Apel , & 7, 13 —

Laden ) lief . billig , solid . schön
Juwelen - . Goldarbeiten jed . Art
Ankauf , Tausch , Verkauf .

bebrauchte,Schmfedeelsernt

NRohre
für Dampf - und Wasser -

leitung , scwie zur Ein -
Trieligung von Gärten

abzugeben 16855

beop. Kmeer & Sohn

——. —52 .

F0 lassen Sie reNieider
am billigſten u. reparieren

reinigen und bügeln ?
Im Reparagtur⸗Geſchäft von
Joh . Nübel , 8 6, 20, 4 Treppen .

Poſtkarte genügt . 188.

Aenin
Selbſtgebaute 833

vorzügliche
Qualität

Rot 50 , 60 , 70 Pig .
Weiss v. 50 Pf . ab d. Lr .

Im Faß v. 20 Lit. Proſen v. 5 Lit.
L. Müller , Weingutsbeſitzer
Ludwigshaſen , Wittelseachur . 34.

Ernäß . Koſtenl . Stellennerm .
F. Schüritz , T 2, 16a

Büto für Schreibarbeitenund
Bewielf 17055 15

Fübr Böh. Math . —Griech .
Sat . erf . u. geprüfter Lehrer
geſ . Vorzuſtellen an d. Hand
von nur beſt . Zeugniſſ . u.
Ref . zwiſchen —4 Uhr .

Direktion des
Pädagogiums Höhere Pri⸗
vatſchule K 3 , 28 . 00000

Engliſch .
GSrammatik , Literatur , Han⸗
dels⸗Korreſpondenz , Konver⸗
ſation , Vorbereitung , Prü⸗
fung . Miß Heatly , Beethoven⸗
ſtraße 18. Tel . 3168 . 10581

Nachhilteu. vorberelt.
Sprachen ,

Handelswissenschaft .
K 3, 28. Tel . 925 K 3, 28.

Sprechst . —6 Uur .
Energ . Nachh . f. zurüek -
geblieb . ochüter , Gepr .
Kräfte . Gute Erf . Mäss .
Honorar . Prosp . Kkostl.
duich d. Direkt . 3252

—

Bründlicher Unterrieht
in Stenographie , Maſchinen⸗

ſchreiben, ee
Schenſchreiben 2ꝛc.

Friedrich Burckhardts 5
( K. Oberheiden )

Lehrer der Steno⸗
aphie ,
1. 4301 . 0 , 8

f. Schreibmaſchinenar
heiten u. ſtenogr . Aufnagmen

Muſtern .

Dentist . 117 0
— 82,3

Waſchen , bügeln u . aus⸗
beſſern beſſ .
men⸗Wäſche empfiehlt

Herren⸗ u. Da⸗
ſich

Frau Korn , Rheinhäuſer⸗
—

5

Tel. 4108 .
Sep

794. 28489
—. — — 5Schrelkuzal

„ Smim Premier “
G , .

„Pißtierraum.

Aufpoliert ,
gewichſt ind repariert wer⸗
den Möbel und Pianos , gut
und billiſ . W.
nerei , G6 , 11.

Dell , Schrei⸗
28511

Screbmeſchenarbeiten

fertigt billigſt

ie eeee L2. l63

Vavielfältigungen
14800

Abers

fll
unpliert ,
könig, nahrhaft ,
Pffg. , 5 Pfd 30

28 Pfennig

Mormhaus 2.

1
unverfälscht , gross -

bei 1 Pfd 2
Pfg. , 10 Pfund

15092

desundheft
7 , 18 , Heidelbergerstr .

Nederlage I Rittelstr . 46,
25 U Gontardstr . 31.

Tapeten !
Naturell - Tapeten

von 10 Pfg . an ,
Gold - Tapeten

von

Lüreb

Für ein . d. Reſorz⸗
ſchule Nachhilfilfe in Latein t .

geſucht . Off . u.
418 a. d. Arb . B8. 1 .

f

und

20 Pfg . an
in den ſchönſten u. neueſten

Man verlang⸗
toſtenfrei Muſterbuch Nr . 24

Gebrüder Ziegler ,
urg . 1532

Chike Bluſen ,
Koſtüme
werden billigſt angefertigt .
27782

Hauskleider

7, 18, 1 Tr . lis .

Unentgeltlich
werden Speicher u. Keller
geräumt und gereinigt , alte
Sachen werden als Zahlung

genommen . 27339
J . Ortwein , D 7, 20.

Herrliche
talej jeder Lame mit

Umfonſt wie man dieſe ſchnell
und ſicher erhält . Rückporto
erbeten . 6124
Frau Winkler , Gauting 289

bei München .
Albers Betorm - ⸗

Hährsalz - Makac
WW os hohen Nähr-
Salzgehafts nicht verstopfend ,
sondern régelt selbst in hart -
näckigen Pällen Verdauung u.
Stuhlggang . Preis : 15188

½ PId . 65 Pig . 1 Pfd . Mk. 2. 40
Im Gebraueh wegen seiner

Ausgiebigkeit billiger als an -
dere preiswert erscheinenden
Kakacs . Probebeutel 10 Pfg .

Peformh us Zur Cesugdlheit

F7 , 18 , Heidelbergerstr .
Niederlage J Mittelstr . 46.

5 II Gontardstr . 31.

Damen⸗ und Kinderhüte
werden hübſch u. billig gar⸗
niert . H 3, 10 part . 28490

Damen
finden jederzeit in beſſerer
Familie diskrete Aufnahme .
Frau M. Lauer , prakt . Heb⸗
amme , gold . Med . , Waldpark⸗
ſtraße 9 11269

Tücht . Weißuäherin empf .
ſich im Anfert . v. Hemden⸗
bluſen ſowie im Verändern
von Kleidern . Suiſenriug 255
5. Stock 2852

Wer würde ein Kind ( Knabe )
1 Jahre alt , in gute Pflege
nehm . , ſtammt a. gut . Jam. ,
am liebſt . auf dem Lande in
d. Gegd . v. Off .
u. Nr . 28547 a. 5. Exp . d. Bl .

Kind wird in gute Pflege
aufs Land augenommen . Zu
erfragen in der Expedition

dieſes Blattes . 285572

Stufen⸗ und Seilscheiben .

Steh - , Hang - und Wandlager in Ringsschmierung und Sellers System
Mauerkasten , Kuppelungen , Stellringe , Sohlplatten

Neue blanke gedrehte Wellen 30 - 100O0 mm

Hölzerne , schmiedselserne und gusselserne Riemenschelben ein - u. zweiteilig .
Futzwolle und Ledertreibriemen .

Gebrauchte Transmissionen aller Art stets vorrätig .

＋7. 22 Leopoll Schneller K ohn

te Heirat ,
Heirat benmitelt
Bureau Mannheimia .

288ů5
Heirat . Jung . , gebild . ,

v
verm .

Frl . , evang . , wünſcht d. Bel .
ein . ſol . geb. Beamten zw.
Heirat . Offerten unter Nr .
6711 Maunheim hauptpoſt⸗
lagernd . 28484

eldverkehr

Bankgelder eitegerez
u. Nr . 15294 fff

d. Bl .

Kupilal⸗Aulage.
Einige Taufend Mark 4½0 %
Obligationen abzugeb . Off .
unter Nr . 28481 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

17009 —

Altpapier
kauft unter Garantie des
Sinſtampfens 14451
Ad. Kurz , U 6, 5, Tel . 1123

Achtung 1 14719

Ich zahle die höchſten Preiſe
für getr Herreu⸗ u. Damen⸗
Kleider , Schuhe , Stiefel ete .
B. Starkand , Traitteurſtr . 232 .

Alt Eiſen
alte Metalle , fämtl . Metall⸗
aſchen , ſowie Geſchäftspapiere
unter Garantie des Ein⸗
ſtampfens kauft

Adolf Nyrkowski , I 2,
Telephon 4318 .

Zahle hohe Preiſe für gebr .
Möbel u. Bett . , gauze Haus⸗
halt . Frau Becherer, Jean
Beckerſtraße Nr . 4. 12277

An⸗ und Verkauf
v. Pfandſcheine , Gold , Silber
Möbel , Kleider , Altertümer
und Warenlager . 15329
MA, 8 Peter daas M , 8

Aukanf v. Mcbel , Speicher⸗
u. Kellergerümpel . M. Neu

27, 8. St . r. 14607

ſauke gehr. Jn 45 el
Betten wie auch ganze Ein -

richtungen z. d. höchst . Preis
Postkarte genügt . 7249

Fandhraud , . 3. 155
Asneher , Alkten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Hisen , Kupfer .

Messtteg , Zinn ,
Zink sowie sämtliche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Preisen . 10438
Wiln . Kahn

5 , 16 . bel . 3386 .

Gebrauchtes Piauiud billig284933u verkaufen .J
4, 11, 2 Tr .

Gelegenheit ! um das Ma⸗
gazin leer zu bekommen , um her⸗
zurichten , werden alle 123524P billig abgegeben .PaanogFirma Demmer ,

Zudwigshafen .

6621

Wes 90.

Staunen earegend bil.

Schön mod. Cichen⸗Schlafzim.
mit ſchöner Schnitzerei u. hübſchem
Marmor mit Spiegelſchrauk zu

Mk . 285 . —
ebenſo feine Plüſchdiwans und
Vertiko zu verkaufen . 16050

Roſengartenſtr . 32, 8. St . les .

Bad . Holzinduſtrie , N. Poſener .

ubledmaver -Pianſno
tadellos erhalten , ſehr billig .
16660 S. 8 , vpart.

1 großger

Bütherkaſſenſchrauk
billig zu verkaufen . 10709

I 12, 14, Hef .

Blumenkasten ,

Ladentheken ,
alle Lorten Leitern .

Friedr . Vock , J 2 , 4 .
Telephon 4468. 16456

Badeeinricktungen
Badewannen , Waſchmaſchinen
zu verk . u. zu verl . , evel , auch
auf Teilzahlung in monatlichen
Ralen von —20 Mk. 030

Karl Schatt . J J, 20 ,
Badewannenverleihanſtalt .

Gute Nähmaſchine, 28 4 , zu
verkaufen . Lortzingſtraße 2,
8. Stock rachts . 28594

Wegen Wegzug
1 ar , Pfeilerſpiegel , 1 Sofa,
1 boler Aus eg 2 vier⸗
eckige Tiſche , 1 Anxichto , 1
Fauteuil u. verſch .
ſtiche billig zu verk . D 3,
im Seidenladen . 28146

Gut erhalt . Betten , ver⸗
ſchied . Möbel , bill . zu ver⸗
kaufen . G 6. 9, 1 Tr . 18888

Piand , tadellos erhalten ,
für Anfänger geeignet , für

A zu verkaufen .
1 , 4, parterre . 17240
Ein hell , eichenes Schlaf⸗

zimmer , kompl . , ein Waſch⸗
tiſch , kompl . pol . u. ein grün .
Plüſchdiwan bill . zu verkauf .
2 28578
Gut erhaltener weißer

Kinderwagen
( Kaſtenwagen ] preiswert zu
verkaufen . Näheres Mittel⸗
ſtraße 86, 2 . Stock . 17191

Spiegekr e e
für Hotels ,

dergl . , ſowie ver chiedene Friſeur⸗
Artikel wegen Umzug billig ab⸗
zugeb . Mansar , CI , 2 . 8

Schloſſerwerkzeug2 Blasbälge , Dezimalwage
und Schilder zu verkaufen .17050 G 8, 5.

Ein Partiepoſten hocheleg .

Stores
ſtaunend billig abzugeben .

2, 1, Jaden , vis⸗à⸗vis
dem R⸗Schulhaus .

16512
Mehrere Schlaſzimmer⸗Ein⸗
richtungen , darunter einige
hochfeine ſowie wenig gebr .
Herrnuzimmer ſehr bill . zu
verk . Schwal bach, C 3, 16.

16396

Sne Stallung f. Pferde⸗Pferde,
Schweine , Hühner , nebſt

Pugmähle u. Tore zu verk .

der Zuverläſſigkeit und Billigkeit
mache ich auch Anſichtsſend
Kaifzwang .

fellen.

An Käufer Pit ee nefert bes
75 kanntes, eee e Spezialgeſchäft gegen 15

Feldstecher , GGertz ,
um Gelegenheit zu geben, die Gegenſtändeim kigenenHauſe mit
KRuhe und Muſe auszuwählen , u

Kataloge mit 16 000 Abbildungen bitte zu be⸗
Poſtfach Maunheim 347

— —. —

oder
monatlicheBar

Teilzahlung
ouhne Preiserhöhung .

Trillanten , Gold⸗ u .B Süberſchmuck , in
uur aparten Neuheiten . 9

Ubeen in Gold⸗ und
Silber ꝛc. Glashütter⸗

und Schweizer⸗Fabrikate .

Sibberpiatt . Tafel⸗
geräte ꝛc. , filberne

und verſilberte
Beſtecke

Trléder , Sinoole .

nd ſich durch Sellſtprüfung von
meiner Uhren zu überzeugen .

ungen koſtenlos und ohne

78511

6311

Ilicher und erfrischender

Telephon 20.

Ein billiger , der Gesundheit sehr zuträg -

Haustrunk tdez .

Export - Apfelwein - Kelterei von
Th . Rüdt in Sulz am Neckar .

Preisliste gratis und franko . Segründet 1872 .

93 2

Tel . 1571

Bierpressionen reparlert
Theodor Hess Q7 , IIb .

Täglich große friſche

Landeier
Stück 10 Pfg . empfiehlt

1. Schilling ſche Verwallung
6757 2 3 .

gebraucht , billig
zu verkauf . N 3, 14. 28222

Gebraucht :
Drehſtrom⸗Motor 5 F . S
1 Kreisfäge , elettr . Beleucht .
Körper , Vogenlampen , Ne
gale zꝛc. zu jedem annehm⸗
baren Preis . 16843

IA4 , 9 parterre .
Neue goldene Uhr und

Wappenſammlung illig z.
verkaufen E 3 . 3 , Laden . lenas

„ EinrichtungenSade⸗ und Wannen ,
neu und gebraucht billig .
14856 2 7 „ . —3.

Ein zweiräderiger Hand⸗
wagen für Bäcker zu verk .
28616 5,

Aechter , funger Foxterrier ,
Mäunchen , engliſche Raſſe ,
zu verkauf . Neckarvorland⸗
ſtraße 20, 3. St . lks . 238640

Hiiliger

Verkauf

unt . Garantie für gute Qualität .
Günstigste Bezugsquelle für

Brautleute : !
II Tellza ' lung gestattet !
Spez . : Komgl . Schlafzimmer

Kommleite Küchen
Ia,. pol . Chiffonnier . 43 . —

„ „ PertkoWF 43 . —

„ „ Sblegelschrank 75 .
Ia . Plüsch - ivan auffed . 65 . —

„ halsslongue . 32 . —
„ Ztellige Wollmatratze

mit Polster 25 . —
Stahlrest m. Schoner 18 . —

Grosses Lager
Lackierter Möbel

Prima lack Ghiffonnier 35 . —
ete , oto.

Lönelhaus Wilh . erey
nur H 2, 6½7. — Pel . 2388 .

Mammheim . 16548

WehenAhhruchmeinesHaufes
billig zu verlaufen : 17134

Schaukaſten ,
Reklame⸗Saterne ,
Gas⸗Lampen ꝛc.

a Progere Th. v. Fichsfedt ,
15536 fl 3, 4, Mannheim .

Eleg . 1 bill.
zu berk . N 2, 14, 2. St.

28638

Einfriedigungs atten
in verſchiedenen Dimenfionen
billig abzugeben . 9581

Huth & Co .
Inſelſtr . 3 , Induſtriehafen .

Lienenschaften
gein reizend am Neckar in

awingenberg gelegenes
[ Landhaus iſt wegen

Todesfall mit oder ohne
Einrichtung 25 % unterm
Wert ſchnell zu verkaufen .

Das Spekulationsobſekt
lenth . 6 Zim . , Küche . Bad .

Veranden , Garten mit
alten Obſtbäumen . Näbete
Deteils durch 16693

August Kreth

Heidelberg⸗Schlierbach .
Melerbautes Haus

Heiurich Lauzſraße?
mit modern eingerichteler

Metzgerei
zu verkaufen oder zu vermieten .
Näheres Heiurich Lanzuxaße 7
Telephon 4415 oder W. Turk &

Telephon 286. 551

Ladeuburg .
Zu vermicten oder zu ver⸗

kaufen : ein 17½ſtöck . Wohn⸗
haus , beſteh . aus je 3 Zim .
u. Küche , ſchön , großer Gar⸗
ten , Stallung u. Zubehör , v.
ſof . od. 15. April . Ganzer
Mietpreis 44 Mark monatl .
Näheres Augartenſtraße 78.
varterre . 28393

HMetzgerei
Neckarauer Uebergang , vis⸗
A⸗vis Spar⸗ u. Bauverein :
Metzgerei in konkurrenzloſer
Lage zu verkaufen oder zu
vermieten per 1. Junt , evtl .
früher . Näheres W. & K .
Waibel , M 6, 18. Fern⸗
ſprecher 3928 . 13653

Zu verkauſen eveutl . zu
vermiet . 3 komfortabel aus⸗
geſtattete
beſtehend aus 5 Zimmern ,
Wohndiele , Bab , Küche , Kel⸗
ler , Mädchenzimmer , Gas⸗
u. Waſſer , nebſt ſchönem

155 in
der

ierden .
55

Näh . J . Rheinbamm⸗beae 4 u.eege Krans g.zum

N 4 , 12. 171³4
Schießhaus Feudenheim .

18802

Sohn , Ludwigshaſen a. 12957 5
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Jwangs-Verſteigerung.
Montag , den 4. April 1910 ,

nachmittags 2 Uhr
ö werde ich im Pfandlokal

0 4 , 5 hier gegen bare Zah⸗
g im Vollſtreckungswege

öffentlich verſteigern :
1 Jagdgewehr ( Drilling ) ,
faſt neu , Möbel und Ver⸗
ſchtedenes .

Die Verſteigerung des
findet beſtimmt

ſta 8 17324
95 Mannheim , 2. April 1910 .

Haag , Gerichtsvollzieher .

DODffeull iche Verſteigerung
Muntag , den 4. April 1910,

95 mittags 12 Uhr
„ werde ich im Börſenlokale

1 5 Hier , gemäß § 373 . ⸗G. ⸗B.
und für Rechnung den es
angeht : 1731

1. 500 Sack Weizeumehl
Nr . 2, Fabrikat Plange ,

Düſſeldorf ,
2. 88 Sack Weizenmehl Nr . 4
Fabrikat Syberberg , Mühl⸗

heim a. Rh. ,
3. 150 Sack Weizenmehl

Nr . 4, Fabrikat Knierim ,
Oſthofen ,

negen Kaſſa u. ſofortige Ab⸗
nahme , öffentlich verſteigern .
Alles Weitere im Termin .

Maunheim , April 1910.

Stahl , Gerichtsvollzieher .
Meerfeldſtraße 84.

Heffenſiche Verfeigerung
Moputag , den 4. April 1910,

mittags 12 Uhr
werde ich im Börſenlokale

1 Hier , gemäß § 373 . ⸗G. ⸗B.
1 % und für Rechnung den es

angeht : 17319
2 Waggous Weizenfutter⸗

mehl ( Weizenbollmehl J) je
184 Sack ,
öffentlich verſteigern .

Näheres im Termin ,
Monnheim , 2. April 1910.

Stahl , Gerichtsvollzieher .
Meerfeldſtraße 84.

Ob ffe nlliche Verſtrigerung
Montag , den 4. April 1910 ,

mittags 12 Uhr
werde ich im Börſenlokale

1685 hier , gem . 8 373 . ⸗G. ⸗B. u.
für Rechnung den es angeht

1. 500 Sack Weizeumehl
Nr . 2, Fabrikat Plange ,

Düſſeldorf ,
2. 88 Sack Weizenmehl

N , 4, Fabrikat Syberberg ,
Mühlheim a. Rh. ,

3. 160 Sack Weizenmehl
Nr . 4, Fabrikat Knierim ,

5 0 bgegen Kaſſa und ſofortige
Abuahme . 17816

Mannheim , April 1910 .
4 V 2

Stahl , Gerichtsvollzteher ,
Meerſeldſtraße 84.

Iwangs⸗Berſteigerung .
Montan , den 4. April 1910 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal
4 , 5 hier , gegen bare Zah⸗
lung im Vollſtreckungswege
öffentlich verſteigern : 17317

Möbel und ſonſtiges , 1
Phonograph ( beſtimmt ) .
Maunheim , 2. April 1910 .
Stahl , Gerichtsvollzieher .

Meerfeldſtraße 84.

Nompl. Kche
ſehr billig zu verkaufen .
Maunheim , 7 , 22

1 Treppe hoch. 28701

Schlegel

in grosser Auswahl .

J . Knab

Vertikows , Kleiderschränke

Kuchenschränke , Baftstellon
Wasch . Kommoeen etc . ett .

immer Preis 100 Mx . Anz. 8nrx .
immer preis 150 wwr. Anz. 13 Ux .

Ammer preis 200 Mx . Anz. 18 Mk.

I mmer Preis 250 Ir . Anz. 22 Mk

Einzelne Möbel

Anzahlung Mk.

Mittagblatt . )

Serie ] Prols bis 10 1 . Anz. 2 kk .

Serſe I Preis bis 15 Mx . Anz .3 Ik .
Seffe I preis bis 20 uk . Anz .4 Mk.

Damen- Honfektion
Prinzesskleider , — Jackenkleider ,
Garnierte Kleider , — Staubmäntel

— mit geringer Amzahlung !

Srüne :

Rabattmarken

USW. USW.

Blusen und Kostümröcke

Anz . von 3 Mk, an

Kinderwagen , Sitzliegewagen , Sportwagen ,
Linderbetten

—

Friedrichspark .
Sonntag , den Z. April , nachmittags —6 Uhr

Militär - Konzert
der Grenadier⸗Kapelle .

Einladung zum Abonnement .
Das Abonnement beginnt am 1. April 1910 und endet

mit dem 31 . März 1911 .

und Ziemer Abonuements⸗Preiſe :
in jeder Grösne a) Eine Einzelkarte Mk . 10 . —

Vorderschlegel b) Für Familien
von . 50 Mk. an Die erſte Aarte „ 10 . —

Ragout 50 Pig . 3 5 1 „ . —
f Die dritte Narte . —

deflügel u . Fische
Jede weitere Narte „ . —

Anmeldungen zum Abonnemen werden an unſerer Kaſſe
Eingang zum Park ) entgegen genommen . 30372

LI
iſt . aadee ( Billa )

Jim . u. . , Bad etc .
zu nerk . Anzahl . 8000

Gefl . Aufragen u. Nr . 28670

. d. Exped . dſs . Bls , erb .

1 . 14 gwischen 0 1 u. 0 2.
Telenhon 20 . 0 Vergnügungsſahrten auf b. Rhein

Eleganter , moderner

Paſſagier⸗Rad⸗Dampfer
( , ver . Fahr erbaut ) , 700 Perſenen faſſend , empftehlt ſiah für

fahrten ab Maunheim nach beliebigen Rheinplätzen .
Günſtige Gelegenheit für Vereire , Schuten , Geſalſch aften ꝛc.
Mäßige Proiſe . — Anfragen erbeten under „ Khederel “ 6987
an die Expedition ds . Blattes .

Bekleidung , Musterzeichnen

Zuschneiden und Anfertigen
lehrt lelcht u. gründlich ohneDamen
Vorkenntnisse zu haben , die

Tarcdbante auene

Hursus - Eintritt jederzeit !

uns gelernten Methode unterrichten .

Sallen Faden. J

253 Weidner - Mitzsche23.3
6943

la Referenzen aus ersten Kreisen und von 130 Frauen -
Arbeitsschulen und Iustituten , welche nach der von

in enormer Auswahl vom biffigsten bis zum hochfeinsten .

Bergstöcke 50 75 . 25 eh .

Stockschirme zu allen Preisen .

Max Lichtenstein

Suche für sofort oder später

Oflerten erbeten an

Franz Modes

fücht. Verkäuferin.
2884

Farade -
platz .

N

aun, den 2. Apfi 151.

D
( Planken )

Terrassen - Restaurent
Stephanienpromenade 15 — Besitzer Aug . Zillhardt ,

In schönster Lage Mannbeims u. nächster Nähe des Waldparks -
Herrliche Aussicht auf den Rhein . 917

Gute Blere — Naturreine Weine

Gut bürgerlichen Mittags - u. Ibendtisch . — Kalte Platten ,
Eigene Hausschlachtung . — Neues französ , Sillard .

i iville Preise . — Reelle Bedienun g
Heute Samsta : Grosses Schlachtfest .

Nur 6 Tagel
vom 4 . bis 9 . Apri bringe ich einen

grossen

Partieposten
Damasttischtücheru . Servietten

mit Hohlsaum u . Hohlnaht

nallerbesten Qualltäten zu beispiel -
los billigen Preisen zim Verkauf .

Tiſchtücher 180 /180 em m. Hohluaht N. . 75 p. Stück
5 130/130 em m. Hohlſaum N. . 10 p .

1 130/160 em m. Hohlnaht N. . 10 p.

130/160 em m. Hohlſaum M. . 50 p.

Frühſtücks⸗
Servietten 40/ %0 em m. Hohlſaum M .1. 25 p. ½%Dtzd
Tafel⸗
Servietten 60/60

„ 60/60

Alle anderen Grössen zu entsprechenden
Preisen .

Johannes Talek
Kaufhaus , Bogen 87.

em m. Hohlnaht M. . 25 p. „
em m. Hohlſaum M. . 75 p. „

Peielen inden f . dVerkäuferin in kolonialbn

Ingehender bömmis
I . Verkänferin

für Spezial . Wäschg -Alsstaftung
zur Aushilſe ſofort geſucht ;
Maſchinenſchr . u. Stenogr .

per Juni ; Salair 10 Mxk.
Verkäuferin für Teinbäck

bevorzugt . Offerten m. Ge⸗
haltsanſpr . u. Zeugnisabſchr .

Büfettfräuleln ,
einfach u. zur selbständ,Leifung

unter A. B. 17309 an die
Expedition dſs . Blattes

per 15. April , hier .

Von tiedenſender Maſchinen⸗

Beiközehin für fier .
In Hurhötel

Restaurations - und Caféköehin
Fabrik wird zum ſofortigen immermädchen ,
Eintritt ein Herrschaftsköchin ,

820 5 Placier - Bureau , P2, 2
zung er —8 Uhr . 28694

Sonntags von —8 Uhr .

Geſucht zum ſofortſgen Eiutritt
jüngere tüchtige 17381

AVerkäuferin
. Kolonialwar . u. Delikateſſen

Geſchäft . Off . m. Ang . d. Geh . ⸗
Anſpr . b. fr . Station unt . K90

Weinheim , Poſtlagernd .

Selbudige Roc⸗ ud
Taillenarbeiterinnen wenenz

E. Renner , P 7, 20 5
28748 ] Heidelbergergr .

Mehrerec tüchtige
Einlegerinnen 8

ſofort oder ſpäter geſucht .
Arbeitsnachweis C 2, 5,.

12 bis 1 Uhr . 17310
Jüng . fleiß . Dienſtmädchen ,
ev. üh . Tag f. lcht . Hausarp .
geſ . Beilſtr . 1, 3. St . I. 28628

Selbſtändiges Mädchen zun
Führung des Haushalts per
ſpfoxt geſucht . 1731³

Jungbuſchſtraße 8, IV .
8

Stellen suchen N
Leitende Stellung ſucht lang⸗
jähr . erfahr . Monteur , auch
ſch. a. Meiſt . tät .in Maſch⸗
u. Eiſenk . , Apparatb . , Blech⸗
arb . , Betriebseinricht . durch⸗
aus ſelbſt . , auch als Teilhab .
an kl. Geſch . Offerten u. Nr .
28080 a, d. Expedition d. Bl .
Suche f. m. 16jähr . Nichte , w.
i. all . häusl . Arbeit . g. erf . ,

Kaufmann
mit ſehr ſchöner Handichrift
geſucht , der perfekter Steno⸗
grayh und Maſchinen⸗
ſchreiber i .

Offerten mit Gehalts - An⸗
ſprüchen ze. unter Ner. 17330 an
an die Exvedinon ds. Bl. erb.

Platz⸗Veureter
geſucht , die bei Birten und
Kolonialwarenhänl . eingef . ,
v. erſtkl . Branntneinbrenn .
u. Likörſabrik . Akxeſſe : II .
Jpoſtlagernd Worus . 9591

Werkzeig⸗
macher

erfahrener , der auch im Jrehen
bewandert iſt , für daſernde
Stellung geſucht . 7315⁵5

Offerten mit Lohnfordrung
u. Zeugnisabſchriften erbten .

Schulz & Bram ,
Spiralbohrerfabrik ,

Schierſtein bei Wiesbadn .

Feuerverſicherungs⸗Agennr
zuit Jukaſſo an füctigen ſrgſ .
Herrn von alter deutſchi
Geſellſchaft alsbald zu verzez.

Außerdem werden im Laud⸗
bezirk Mannbeim aller Ort !
au tige Agenten gegen hoze
Bezüge geſucht . Gefl. Offertan
unter Nr. 15966 an de Expedi .
Des Maßttes .

Zum ſofortigen Eintritt
wird eine

Stenotypiſtin
geſucht , welche die Rening⸗
wwu- Schreibmaſchtne flott be⸗
dient und ureaupraxis
beſitzt . Offerten mit Preis⸗
angabe der ſeitherigen Tä⸗

Mal .

Stelle i. gut , iſr . Hauſe , wo
ber . Dienſtmäd . vorh . p. 1.

Offerten u. Nr . 28605
die Expedition dis . Ble .

Gebildetes Mädchen im 20.
Lebensfahr , welch . i . Kochen
und Nähen hat ,
vünſcht per ſsfort Stellung
As Geſellſchafterin u. Stiitze

tigkeit unter Nr . 17303 an
die Expedition dſs . Bls .

lei beſcheidenen Anſprüchen .
Eefl. Offerten u. Nr . 2
al die Expedition dſs , Bls⸗



een

en

eneer

Mannheim , 2. April . ( Mittagblatt . ] Seite .11 .— — —

Schürzen

Ileder - u. Damen- Hanus -

Schürzen Ia . Siamosen Plg .

UAfzenSehwarze Apacca- Hausschü
mit Volant und Tasche

Damen -
mit schönem Besats und FVolant

Schwere Damenblusen - und Kimono -
2

Schllrzen bester Siamosen Wert bis 5. 50 Mk.

Gummi - Gürtel
Serlen - Verkauf zu Einheltspreisen

98 Pr .
II 85 egz .

I 98 ra .
II

3 Paar Diamantschwz .

Frauenstrümpfe
deutsch lang

6 Paar Diamantschwz .

Damenstrümpfe
engl . lang

2 Paar Damen

Ringelstrümpfe
2 Paar Diamantschwz .

oder lederfarbige

Damanstrümpfe —fg.
6 Paar Herren

engl . lang ohne Naht
Ringel - Socken

4 Pasr gestrickte 8 4 Paar Herren

Herrensocken Reform· Socken

diamantschwarze

oder lederfarbige4 Paar

Untertaillen
NAus breiter Stickerei
mit Banddurchzug

Damen -

fiandtaschen
Posten
grosser

Pfg . u.

Helfen - Socken 9 5 7e .

Kissenbezüge
aus gutem Creton , gebogt

oder mit Einsatz .

Herren - Uhren gates wer 2
Uhrketten natn ,Anhänger 95 Pigfür Damen und Herren

Kr SUze mit schöner Kette 98 Plg.·

Stück 65 , 48 , 88 , Pfg .
Broschen in schönen Ausführungen

Herzen berimert mit Kette 98 5

95 b
Ri 1 9 Vergoldet mit Steinen

Sicherheits - Rasier - Apparate
doppelseitig

Serien I 95 Elg . I 115 III 117

Ein grosser Posten

Leder -

Fortemonnaies
Pig . f .

ingrosser Aus-
Wwähl, schwarz

und farbig

Z. Aussuchen

grosser
Pottenplg . Röcke

Damen - Wäsche
Ausnahmepreise nur iur Samstag⸗

Damen - Hemden
mit Vorderschluss aus gutem
Cretonne mit Spitze

Damen - Hemden
aus gutem Cretone mit gestickter 2

855oder Stickerei

Metg.

15
U

nFarbige Biber - Anstands -
gearbeitet mit festo -
niertem Volants Pfg . Bestposten

Warenhaus

6. m. b. 1
1„ 1

Verkaufshäuser :

an Farhige Bher- BZeinkleider
&

grosger in hübschen mit gebogtem 6 5

Tsekarstadt , Marktplatz

für Herren und
Damen

StüeckPfg .

Damen - Wäsche

Damen - Beinkleider
aus gutem Creton mit Stickerei
oder festoniertem Volant

Damen Knie - Beinkleid
aus feinem Renforce mit Stickerei
Volant oder Verzierung .

45
Mk.

Bürgerausſchußſitzung in andhofen .
Zweiter Tag .

D. Sandhofen , 1. April .Die Bebnung des Voranſchlags wurde geſtern abend 7 Uhr
ſortgeſetzt . Bürgermeiſter Herbel eröffnete die Sitzung , zu
der die Mitglieder ebenſo

Aablreich
wie vorgeſtern erſchienen

waren , kurz nach 7 Uhr . In der Beſprechung wurde bei Poſ .
„Geſundheitspflege “ fortgefahren .

BAM . Maier erkundigt ſich, wie es mit der Errichtung
einer Schutzhütte im Walde ſtehe , die ſchon ſeit einigen Jahren
vopgeſehen ſei . Auch halte er den Zuſchuß der Gemeinde an den
Tuberkuloſeausſchuß im Betrage von 400 Mark für zu niedrig .
Er beantrage dieſen Zuſchuß auf 2000 Mk . zu erhöhen . Die Ge⸗
meinde habe das größte Intereſſe daran , die Beſtrebungen des
Tuberkuloſeausſchuſſes ſoviel wie möglich zu unterſtützen . Bür⸗
germeiſter Herbel erwidert dem Vorredner , daß die Frage
betr . der Schutzhütte ſchon ſeit einigen Jahren aufgeworfen ſei . Es
Fandle ſich jedoch um die Platzfvage . Er werde die Angelegenheit
dem Gemeinderat unterbreiten . Man habe den Weinheimer Weg
im Auge . Der Vertreter der Juteſpinnerei Herr Kuhn ſchlägt
vor , an dem Käferthalerweg die alten Kirſchbäume , die doch nur
Ungeziefer beherbergen , zu beſeitigen und hübſche Anlagen zu ſchaf⸗
fen . Es bedürfe nur einer Anregung der Gemeinde beim Kreis .
Redner verweiſt auf die Mannheimer Walderholungsſtätte .
BAM . Lehmann ſpricht den Wunſch aus , den Weg nach dem
Walde herrichten zu laſſen , damit die Staubplage aufhöre . Die
Gemeinde wäre dem Gemeinderat dafür dankbar . BAM . Arz
meint , daß es am beſten ſei , wenn man betr . der Errichtung der
Schutzhütte die Gegend gegen Sandtorf im Auge behalte . BAM .
Heß führt aus , daß wenn das vom Krankenhaus ins Schulhaus
geleitete Waſſer längere Zeit im Brunnen ſtehe , es nicht mehr
genjeßbar ſei . Es ſolle hier Abhilfe geſchaffen werden . Weiter

wünſche er , daß die Angrenzer des Schulhauſes an die Waſſer⸗
leitung angeſchloſſen werden . Ferner tritt er für Anſtellung eines
Milchkontrolleurs ein . Der Bürgermeiſter teilt hierzu
mit , daß betr . der Waſſerleitung im Schulhauſe der Gemeinde
vomBezirksamt die Auflage gemacht wurde , daß kein Verbrauchs⸗
waſſer mehr von dort geholt werden dürfe , z. B. zum Tabakſetzen .
Dieſes Waſſer ſei nur als Trinkwaſſer zu verwenden . Für trink⸗

fähigen Zuſtand des Waſſers werde geſorgt werden . GR . Ru pp
bemerkt auf mehrere Anfragen , daß , wenn viel Waſſer gebraucht
werde , die Maſchine laufen müſſe . Von einem Waſſermangel
könne aber abfolut nicht mehr die Rede ſein .

Zu Poſ . Armenpflege “ liegt ein Antrag der 3. Klaſſe vor ,
die Zuſammenſetzung der Armenpflegekommiſſion zu reformieren .
Der Gemeinderat hat zu dieſem Punkte beſchloſſen , daß er bereit

iſt , diesbezügl . Vorſchläge vorzulegen oder ſelbſt auszuarbeiten .
BAM . Eifler regt an , die Speiſenreſte der Kochſchule und

der Krankenhausküche an diejenigen Armen zu verabfolgen , bei

denen man Zweifel hat , daß Geldgaben nicht rechtmäßig verwen⸗
det werden . Der Bürgermeiſter entgegnet mit dem Beſcheid , die

Sache zu erwägen , wenn die Kömmiſſion neubeſtellt iſt . BAM .

Sponnagel wünſcht bei Poſ . „ Viehzucht “ , daß über die Faſſel⸗

haltung eine ſtrenge Kontrolle vonſeiten des Gemeinderates ge⸗

ſchieht . Die Fütterung der Faſſel ließe zu wünſchen übrig . Hierauf
erwidert Bürgermeiſter Herbel , daß allerdings die Tiere nicht

in dem Zuſtande ſind , wie ſie ſein ſollen . Das liege aber an den

ſchlechten Futterverhältniſſen des Vorjahres . Seit Jahrzehnten

ſei dagegen nichts zu beanſtanden geweſen .

Antrag , daß die Gemeinde die Faſſel an ſich ziehe und ſelbſt

füttere . Der Bürgermeiſter hält es jedoch für beſſer , wenn

man den bisherigen Zuſtand beibehalte . BAM . Sponnagel

bemönaelt weiter den Zuſtand einiger Feldwege .
Bei Poſ. „ Gewerbe , Kunſt und Wiſſenſchaft “ frägt BAM .

Sai e r. wie es mit der Kündiauna des Beitrages zum Gewerbe⸗

GR . Seitz ſtellt den

gericht ſtehe BAM . Wittner hält den Beitrag der Gemeinde
von 1000 Mk. für zu hoch . Er ſtellt feſt , daß er kein Gegner des

Gewerbegerichtes iſt . Er bittet aber den Gemeinderat , mit dem

Gewerbegericht wegen Ermäßigung des Beitrages in Verhand⸗

lung zu treten . Für die im vergangenen Jahre vorgekommenen 4

oder 5 Fälle , bei denen das Gewerbegericht in Anſpruch genom⸗
men wurde , ſei die erwähnte Beitragsſumme zu hoch . BAM .

Guckert hält den Beitrag nicht für zu hoch . Er erſucht den

Gemeinderat , die Kündigung zurückzuziehen , mit der Begründung ,

daß die Einrichtung nicht für die Arbeiter , ſondern auch für
die Fabriken und Geſchäftsleute von praktiſchem Wert ſei . BAM .

Kremer tritt ebenfalls für die Rücknahme der Kündigung ein .

Man ſolle keinen Schritt zurnck tun . BAM . Diehl iſt der An⸗

ſicht , daß man die Kündigung zurückzieht . BAM . Kremer ſucht

nochmals die Notwendigkeit des Anſchluſſes an das Gewerbegericht

Mannbeim nachzuweiſen .
Bei Titel „ Gemeindeverwaltung “ werden verſchiedene interne

Angelegenheiten betr . Gehaltsverhältniſſe von Gemeindebeamten

beſprochen . BAM . Maier wünſcht zu wiſſen , wieviel die be⸗

vorſtehende Vermehrung der Gemeinderatsmit⸗

glieder betragen ſolle . Ratſchreiber Kraus teilt hierzu an⸗

ſtelle des momentan abweſenden Bürgermeiſters mit , daß hierüber
z. Zt . mit dem Bezirksamt Verhandlungen gepflogen werden . Die

Vermehrung um 2 Mitglieder ſei ſicher ; vielleicht werden auch 3

genehmiat . BAM . Maier tritt dafür ein , hierbei die 3. Klaſſe

zu berückſichtigen .
Betr . den Submiſſionsvergebungen liegt ein Antrag der 3.

Klaſſe vor , bei Berakungen von Submiſſionsvoranſchlägen die

dem Gemeinderat angehörigen Geſchäftsleute auszuſchließen .

Der Gemeinderat genehmigte dieſen Antrag . BuM . Neudecker

hält dieſen Beſchluß für unrecht und erblickt in dieſen Antrag einen

Geſchäftsneid . BAM . Kremer verwahrt ſich gegen dieſen Vor⸗

wurf . Bei der Abſtimmung wird der Beſchluß des Gemeinderats

mit überwiegender Mehrheit angenommen .
Zum Voranſchlag für das Gaswerk erſuchen die BAM .

Wehe und Diehl , die Regiearbeiten des Gaswerks zu unter⸗

laſſen , damit die Geſchäftsleute auch auf ihre Koſten kommen .

BAM . Schmidt wünſcht den Einheitspreis für Gas

und Abſchaffung der Gasuhrmiete . Der Gasmeiſter weiſt betr .

der Regiearbeiten auf andere Städte hin , in denen allgemein die

dem Gaswerk zuſtehenden Ausführungen von Arbeiten von dieſem
in Regie ausgeführt werden . Die Abſchaffung der Gasuhrmiete

gebe zu Bedenken Anlaß , da hierdurch ein Ausfall von 2250 Mark

entſtehe . Ratſchreiber Kraus iſt ebenfalls der Anſicht , die

Meſſermiete vorläufig noch beizubehalten, bis einmal das Gas⸗

werk rentabler iſt . Vielleicht ließe ſich im nächſten Voranſchlag
etwas tun . Mit der Frage der Regiearbeiten wird ſich der Ge⸗

meinderat beſchäftigen . Zur Beratung des Voranſchlags für das

Krankenhaus hat die 3. Klaſſe den Antrag geſtellt , eine

Krankenhauskommiſſion zu ernennen . Weiter wurde noch der

Wunſch geäußert , bei Vergebung des Weißzeuges auch hieſige Ge⸗

ſchäftsleute zu berückſichtigen . Von BAM . Eifler wird die

Erſtattung eines Krankenhausberichtes , analog desjenigen des

Schularztes , gewünſcht . BuM . Arz tritt noch f ür die Schaf⸗

fung einer Fohlenweide ein . Der Gemeinderat will auch dieſen

Antrag im Auge behalten . 2
Hierauf wurde in die Abſtimmung über den Gemeindevoran⸗

ſchlag eingetreten . Dieſe ergab die einſtimmigechenehmi⸗
gung . — Zu Anfang des Rechnungsjahres war ein Vorrat der

Hauptkaſſe von 40 774 . 11 Mk . vorhanden . Für Schuldentilgung

wurden die planmäßig vorgeſehenen 38 07029 Mk . verausgabt .

Die Schuldkapitalien der Gemeinde berechnen ſich auf 970 309 . 32

Mark . Als Einnahmen ſind 115667 Mk . veranſchlagt . Hierzu

kommen noch für Bürgergenußauflagen 3483 . 24 Mk . Die Ausga⸗

ben ſind mit 332 578 Mk . vordeſeben . Der Reſt von 213 477 . 76 M.

wärd auf die umlagepflichtigen Steuerwerte und Anſchläge um⸗

gelegt . Der Umlagefuß beträgt 25 Pfg . — Für das Gaswerk

ſind die Einnahmen mit 59 691 Mk. , die Ausgaben mit 58 871 . 07

Mark veranſchlagt , ſodaß ein Reingewinn von 819 . 93 Mk . ſich er⸗

geben wird . — Für das Krankenhaus iſt eine ſich ausglei⸗

chende Summe von 38 450 Mk , vorgeſehen .

Die Beratung war um ½11 Uhr beendigt , worauf Bürger⸗

meiſter Herbel die Sitzung ſchloß .

Berichtigung : In dem Bericht im geſtrigen Abendblatt

iſt der betr . Paſſus dahin richtigzuſtellen , daß die Nummerie⸗

rung der Häuſer nicht auf Wunſch des Bezirksamtes ge⸗

ſchieht , ſondern daß der Gemeinderat aus eigener Initiative

dieſen Beſchluß gefaßt hat .

—9989

—
Prakrische

RNONTORNMGRBEL .
Sigener Fabrikation

Neubeit - Afrikandermöbel und desunqheftspulte
Slegouski -Kartothek, Slogowski-Verlikal-Registratur

Glogowski d G0 .

Mannheim , 0 7, 5

Heidelbergerstr .
Finales2

an 43 Stdtengratie u. franko

Dzu Versilbern?
Zubernickeln ?

zu Vermessingen ?
20 Verkupfern ?
Dzu reparieren ?

Er Sie
Stockhornstr

N48

ocer Niederlage N. feilfer Ul 8

MANNNMEUNMER - NETACLWaREN - FABRIE

nα SAuANSIERUNSES - ANSTaH .
64⁴



Wanuheim ,den 2. April 1910General⸗Anzeiger . ( Mitiogblalt )
ahez Lameyſtr . 22, — 2 0 5 1 3 Neubautes

Fichrtsheiner 6 Zimmer , Paß, Wiauſarde Heſkiter tadtteil Rheindammtraße ) !
Schimpegktr. li , 19, 27,55

5

in nächſter Nähe vom S 1 u. Bubeber ver ſof . oder 1. Schumannſtr . 3 4. Stock , ſchöne 5 Zimmer , 3 u. 4 Stm . u. Küche , Bad ,

4 St . , 3
2 Stoct , 4 Zimmer , Küch' nebſt[ Juli zu verm⸗ 10817 N Schöne Woh ' s und 2 Koche u. Manf . per 1. Aprii Speiſekam. Morg der ufdo .

1U . 28 Küche 888 1 Zudehör per 1. Juli zu om. 1888 ein reines 5 152 ir Zubes un
1. zu vermieren . 14892 ſpät . zu verm . Näheres da⸗

bermeten
„

19000
Eichelsheimerſtr . 10, 3 Tr . ,

III 1. 3 15 5 1 Nae Näh . Karl Jaul , Steph . ⸗ Heckert . Tel. 18
Nöheres bei Heibel , 2. St . Zim . u. Küche , 41 ¼, 5.1 55 28585 Peter 2155 Bangeſchäft IPromenade 20 , Teleyh. 3180.2169. Sichimperſtt . 18˙

od. Walbel, V 6, 13. Fern⸗ zu vermteten 28097 8 Nitttsſtraße 18. 16891 Rheindammſtr . ö0,
ſprecher 3928. Neubau , Oſtſtadt , Villenviertel , bekommen Sie gute — 1 Zimmer mit Badez . , billig 3 Zimmer mit Küche , Bas

6 ,
85 ſeene 4 Zimmer⸗

mit Zus . per 1. April
zu verm . Näh . 2. St . r. 13500

( Ecke Eichendorff⸗ u. Kobell⸗
ſtraßze ) , ſchöne Wohnungen ,
3 Zimmer u. Küche mit u.
ohne Bad , per 1. April zu
verm . Näh . Riedfeldſtr . 7,
parterre . 15296

UA. 20
4. Stock , 3

5197 Kitche , Bad ,
Speiſek . p. 1. April c. zu vm.0 bei Heibel, 4 , 28,

e . oder VBaibel,
1 6 Fernſpr . 3828 . 136551

2 Zimmer u. Küche per 1.
März od. ſpäter zu verm .

Näh . bei Heibel, U 4, 23,
2. Stock od. W. u. K. Waibel
M 6, 18. Fernſprecher 3328 .

13650

Nnee 7 5.Stock ,
4 Zim . , Küche u. Manf .

28314ſof . od.

55
311 vexnt .

phoruſtr . 26,

1
St . , 3 Zim . m. Balk .

Achlche preistw. z. v. 27892

Aagestesſgesge 46, III . , vier
Zimmer , Babezim . u. Küche
zu vermeeten . 28134⁴

Angartenſtr . 57
ſchöne 3⸗Zimmer⸗ u. 2 ZJim⸗
mermohnungen zu verm .

Näh . Kaiſerring 38, 4. St .
1791⁰0

Augusfa-Anlage ff
1 Treppe , eleg . Wohnung ,
5 Zimmer u. all . Zubehör
per 1. Juli zu vermieten .
Etuzuſ . von 10 —1khr . 15895

Auzusta-Anlage 15
3 Treppen , 17555 all . Zubehsr

1. Juli
3
zu verm . 28234von —4 Uhr

Aierta-Anlag 155
3 Treppon , eleg . ung ,
6 Zimmer mit reichl . Inbeh.
per 1. eventl . uber 3u
vermi 28538

Basſtraße 5,
nis⸗s⸗vis Weſpin⸗Gärt . , beſſ .
4Zim . ⸗Wohn . , Bad , 2 Mauſ .
ſofurt od. ſpät . zu vermieten .
Näh . Beethovenſtr . 10. 28517

Jeau Beckerſtr . 1.
2. St . ,
Balkon ver 1. zu vm.
Näh . Friſeurg 15823

Böckſtraßte 11
5 Himmor Wohnung
im 3. u. 4 Stock und

Böckſtraße 9 im 2. Stock

4 Jimmer⸗Wobnung
auf 1. April zu vermieten .
Näh . I . 15, 4, 2. St . Tel . 2868

27382

Vatat J Senbr )
Abg 2⸗Mmmerwohnung
mtt . itf I, Mai ev.
ſöfort zu vermieten . 7141¹

Borderhaus part .
aße 6.

Berſ Ider eleg . 4⸗
Zimme g. nt . all . Zub .
ſofort ober ſpäter zu verm .
Näheres parterre . 17133

ramsstr. 283
Küchem . Manf.5 April z. vm . Näh .

4. Stock . 13850

Vargptraße 13,
2. Sd. , 4 „ Küche u. Zub .
8. St . 3 Zim. Küche u. Jub .
auf 1. März l . J . beziehb . zu
verm 15175
Näberesberes Gichbau mbrauerei .

Neubau 5

Wau oſtr . 6

Sſſcnr9ör; Jae
mit 2 Rerd Zubehör
1. Apeit zu vermieten .

Clignetplatz
( Untere Clignetſtraße 10 )
kein vis⸗a⸗vis , freie geſunde
Lage , 2 Minnten

5
5 Wein⸗

heimer Bahnhof , ele⸗
gante 4⸗ m.
Küche , Bad , Speiſekammer ,
ſchöner Manfarde u. ſonſtig .
Zubehör mit elektr . Licht⸗

anlagen, per ſofort vd ſpäter
Nüßh. 2. Stock

16815

Oberee igbetr.7
IV . Stt . , 4 Aimmer , Küche ,
Bad, Speiser u Wadahenkam .
p. 80f.
KI. W

St . ,

rnn . 14548 ] Näber .
Sktrctstr . b. Tel . 2553

aße 24,
. Stock , ſchöne , 42

Zimmerwobnung 1 Bad

270261 151 0

UtfentinchFia .J. 98 Ztmuer , Küche,
Manſardenzünmer niebſt Zubelſor
nuch als Burean paſſend , zu ver⸗
mieten . Näh. Seilerſtraße 10,
151686 Telephon 3292 ,

3 Zimmerwohng . mit⸗

neu herger . 5

Elifabethſtr . 5
1 Tr . , eleg . —7 Zim . ⸗Wohn .
ſofort 1 ſpäter zu vermiet .
Erfr . daſ. 4. St . lks .

—8.
Eli ſabethſtr. 7Gliſe u. euhlten
1 Treppe hoch, beide m. vollſt .
Zubehör , p. 1. Juli zu verm .
Näh . Kepplerſtr . 164. 17234

Friedrichsring 30a , I. Et age,
eleg. 4 ſof. od.
päter zu v. Näh .

—11 Zic .
Ficdrichsplatz nut Aufzug
und allem Komſort ausgeſtattel
zu ver eten . 15169

Näberes 5.

Ftichrichsfelderstaße 10
2 ſch. 3⸗3Z. ⸗Wohn.

40

Garteufeldſtr . 15
Z⸗Zimmerwohnung , Bad , 2
Balkon ſofort oder ſpäter zu
vexm . Zu erfragen Garten⸗
feldſtr . 17 beim Platzmetſter .

16554

Bontardſtraße
5
5

2 Zim . u. Küche , nach Gärt .
gelegen p. 1. April od. ſpät .
zu verm . Preis ½ 28 . —.

28051

Gontardſtr . 46
2. St . , ſchöne 3⸗Zimmerwohg .
zu 47 ſof . od, ſp . zu verm .
Näh . Lindenhofſtr . 12, 2. St

10031

Gontardplatz
Woßnung

4 Zimmer m. Bad
und Jeibehör per

233 zu verm . Monatlich
Mark . 1712ʃ5

Fenhel
5m 19 b. Kaiſer

FJaasbuſchfr.9
8Halengn Jſe neu her⸗

974
ichtet ſof.

N zu verm⸗
äh. Eichbaun brauerei . 16660

ee 19
14 )

8 Suche u. Zubeh .
im 3. Stock , Vorderhaus , per
1. Mat l. Js . zu vermieten .

16136

Kaiſerring 16,
Zimmer m. Zub . im 4. St .
per 1. April zu verm . 15397
Zu erfrog . Moltkeſtr .30 p.
KAleiſtſtr . 10, 16457
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung zu
verm . Freie , ruhige Lage
uhne vis⸗az⸗vis . Näh . neben⸗
an , Ob. ⸗Cliguetſtr . 19 part .
oder D 4, 2 Laden . Tel . 1416.

10 ( 68 ) , ſchöneee 2. St . ,
mit Bad u. teichl . Zub. , neu
hergerichtet , per ſofort z. v.

Näh . 4. Stock , lks . 17040

Käſertalerſtr . 88,
ſchöne 2 u. 3 Zimmerwoh⸗
nung m. Zubeh . billig zu
verm . 8 daſelbſt 5. St .
oder U 6, 3, 2. St . 16286

Saspe ieſe 17,
3 Zimmer und Küche zu

Fae 17 28558

2 T 1093

Stock .

26876
In der Nähe des Mheins .

Zwei 4 Zimmer u. eine 3 Zimmer⸗
wohnung mit ſümtl . Zubehör per
1. Apelt , oder ſpäter zu verm .

Näh .2. St . rechts od. N 1, 8 .

Langſtr . . 34
2. St. , Wohnung , 3 Zim u. K.
per ſofort zu verm .

5
Ht . Lanzſr .3

Hauptbahnhof 1
d. neuen

Bahnpoſtbau , 1 Treppe h. 5 ev.
6 Zimmer mit Küche, Bad und
reichl . Zubehör auch für Bureau
ſehr geeignet per 1. April zu verm

Nüh. dafelbſt 4. Stock , links od.
Seleph. l.12677— 1288

Neuban
Heinrich Lanzſtraße Nr . 7

Moderne

Nreizimmer⸗Wohnung
im Dachſtock ſoſort od. ſpät . z. verm .

daſelbſt od. Teleph . 4415.

Helſ Lalhtraße 12
ſchöne 4 Zimmer⸗Dachſtock⸗
Wohnung m. Bad ete . an beſſ .
rus . Leute per 1. April od.
ſpäter zu ver mieten . 14004
Bureau Fuge , Teleph 134 .

Heinrich Lanzüraßel7, 3 Tt.
Schöne 5⸗Zimmerwohng . mr.
Dampfheiz , u. elektr . Licht u.
Vadez . , Speiſekam . u. Mäd⸗
chenzim . , per 1. April z. vm.

Zu erfr . Max Schuſter , Hch.
Lanzſtroße 15, Tel . 12183, und

Daſeldſt im 5. Stock lechts,
bei Rothenberg . 14898

—

neuerbauter Villa ,
zweite Etage , —5 Zimmer ,
Bad , Zubehör , Zentralheiza . ,
geeign . für alleinſtehd . Dame
od. kinderloſes Ehepaar , per
ſofort zu vermieten .

Näheres daſelbſt . 18399
Laurentinsſtr . 1

3 ſchöne Zimmer u. Küche m
Zubehör zu vm. Näh . 2. St

13371

Telsphon 4587 . 6889

Mieter
Sie 5

Ungezieler
in demselben , 80

wenden Sie sich an

bld Ile Naiblellweds
ſuit digenen patentamtiieh geschützten Apparaten

Radikale Wanzenvertilguag samt Brut

Keine Beschädigung der Tapeten

Beste Referenzen .

Zu vermieten :
Oeſtl . Stadtteil hochele⸗

gant ausgeßattete —6⸗
Zimmerwohnungen mit
allem Zubehör mit und
oane entratbetzung. per ſof .
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Hatry , Char⸗
lottenſtraße 2, Tel . 912 .

16822

Gontardstrasse 4

eeeeeee eee ee ece

* Ausnahme-Angebot 7
in Kohlen

Wegen Verlegung meiner Läger offeriere zwecks Räumung , solange Vorrat reicht

als ausserordentlieh billig

Nuss - Gries - Kohlen

àd. Stückreickes Fettschret

gewaschene l . gesiebte Ruhr - Nuss III

Zentner bei Abnahme von mindestens 10 Zentner gegen Barzahlung bei

apfang . Alle sonstigen Sorten

Ruhr - und englisehe Fohlon , sowie Koks und Brikets

in bekannt guter Qualität zu billigsten Tagespreisen .

Kohlenhandlung Fr . Dietz
Grosse Merzelstr . 11

5
0

Ia .
la

la .

8˙ *

8
Mittelstr . 1482 Telephon 1376

SScne

3762

Zu Mk. . 70

. 85

. 2065
75 33

73 33

6902

oesee

csssgsess

Schimperstr. 20
Telephon 3266

eennssees

Laggers terstrasse 92775
ſchöne 3⸗Zimerwohnung im
2. Stock zu vermieten . 28358

Lenauſtraße 98,
2. Stock , leeres Zimmer ,
ſep . Eing . m. Gasbenützung
zu vermieten . 172⁴44

Tindenhof .
Windeckſtraße 19, ſchöne drei
Zimmer mit Bad , ſofort od.
1. April zu vermieten . 27040

Max Joſefſtr . 8, 10 u. 12,
. „Zimmerwohnungen

mit Erker, Balkon , Bad und
Mauſardenzim . d vm.
Max Joſeſſtr . 8, 3. St . 2856

Max Joſeſſtr. 7
ein ausge attete 3 u . 4 Zim . ⸗
Wohnung mit reſchuüchem
Zubehör , per ſofort oder
päter billg zu veim . 11003

Näheres part rechtz .

Lpdenhofſraße 00.
Schöne 2 u. 8 Zimmerwohn . zu
vermieten .

Näderes Lindenhoſſtraße 98,
eine Treppe rechls . 10832

Tortzingſtraße 9
4 Zimmer⸗Wohnung mit all .
Zubehör zu vermieten . Zu
erfragen 2. Stock . 28570

Luſsentin, Nalberſraße3
prächt . 6 Zim . ⸗Wohng. m. Bad
u. Zubeh per 1. Juli zu verm .

Näheres part . 17083
* 6

Luiſenring 130
( Eckhaus )

Schöneherrſehaßtl .Wo mung
im 2. St , 8 Zünmer , Bade⸗
zim. , Küche , Keller , 2 Mädch . ⸗
zim . und ſond . reichl . Zuben .
per ſofort zu vermieten . Näy .

Luifenriug 13 , 1 St .

Lutherſtraße 28, vis =vis d.
Marktpl . , 3 Zim . m. . , pt . ,
1. Mai zu vermieten .

Tuiſenring 38 .
2 hübſche 3⸗Zimmerwohnun⸗
gen per ſoſort zu vermieten .
Näheres Laden . 17208

ienring 3 Hinter⸗Haus ,Aiſeuring 915 2 Zimmer u.
Küche per ſofort zu verm .

Nah. Bar eau . 17107
Suiſenring 51, Oth . , Tr . 4
Zim . u. Küche zu
Näheres Bureau . 14

Lniſenring 52 , parterre .
3 Zimmer und Küche per 1.
Juli zu vermieten . Näheres
3 Treppen , 28178

Luiſenring 54, 4. Stock ,
vollſtänd , neuhergerichtete 5⸗
Zimmerwohnung , mit Bad
und ſonſt . Zubeh . ſofort Zu
verm . Zu erfrag . im 3. St .

120 2
Nenban

Max Joyſefſtraße 14.
Elegant ausgeſtattete 6⸗

Zimmer⸗Wohnung u. reichl .
Zubehör preiswert zu ver⸗
mieten .

Anfrag . erb . Mittelſtr . 29.
Telephon 3307 ,

— —

———

ax Joseuhstrasse 18
ſchön ausgeſtatt . 4⸗Zimmer⸗
wohng . nebſt Küche , Speiſe⸗
kammer , Badezim . , Mauf .
u. reichl . Zubeh . p. 1. April
oder ſpäter zu verm , 16778

Näheres im 3. Stock .

Dar Joſefſtr . 24

Gleg. 2 l . 3 Jimmerwohnung
mit Küche , Bad , Speiſek . n.
Manf . ſof . o. ſp . bill . zu vm.

23133
Max Joſefſtraße 31,

eleg . 4 Zimmer mit Zubehör
per ſofort oder ſpät . Auß.ſehr billig zu verm . 28083

Meerfelbſtraße 43,
Zimmer , Küche m. Bad zu

vermieten. 28552

Meerſeldſtr. 61, 3 große Par⸗
terrezimmer mit Küche per 1.
April zu verm . 13707

Näh . Klos , Eliſabethſtr . 8.
Meerſeldſtraße 65, II . In
gut . Hauſe ſehr ſchöne Part . ⸗
Wohnung , 4 Zimmer , Küche ,
Bad u, reichl . Zubehör ſof .
Dd. ſpät . zu vermieten . 28125

Meerfelbſtraße 67 ,
( gegenüb . d. Lauz ' ſchen Kran⸗
kenh . ⸗Gartens ; , ſchöne Eck⸗
wohnung , 3 Zimmer, Küche ,
Bad , Manſ . bis April zu
vernteten . Nah , Laden. 13991

5 Nr .
——

l . Wf e
Aüperlauft 34

moderne
4 Zimmerwohunng

mit nae u. Mau zu verm.
Nüh Hch . Lanzſtraße 24 .

Neuban .
* 9 Ammer , Küche u. Bad

ſofort Oder ſpäter . derm .
Mittelſtr . 6163 ,

1. 8Mollſtr . 3e
Eleg . eeee

m. Bad u. reichl . Zubevebör ,3. Stock , Näh . R 3, 2, L
Telephon 2838 . 1855

Otto Beckſtr . 8
Schöne Wohnungen in ge⸗

ſunder Lage , 4Zimmer eytl .
5 Zimmer u. Zubehör , Bad ,
elektr . Licht ete . , auf 1. Mai ,
J. Junt oder 1. Juli zu ver⸗
mieten . 17115

Näßh. daſelbſt 4. St . rechts .
Parkring a ,

2mal 4 Zim . g. u. 4. Stock m.
Had , Speiſekammer , Man⸗
ſarde per 1. Juli zu verm .
Näheres 2. Stock . 27933

Pertriäg 208, Meuban
moderne 4 ds Küche , Bad ,
Manuſarde , 3. und 8. Stock ſoi .
oder ſpaͤtei zu vermieten . 12723

Näheres Laden .

Nenban Pozziſtraße 1.
1. Straße rechts der Max

5 Joſefſtraße .
Elegant ausgeſtattete 4⸗

Zimmer⸗Wohnungen m. Zu⸗
behör ſofort zu vermieten .

Anfrag , erb . Mittelſtr . 29.
Telephon 3807 . 1856833

Pozziſtraße 3, bei der Max
Joſephſtr . , 4 Zimmer , Küche ,
Manſarde , Speiſekammer u.

su 75 per Monat ;
3 Zicmmer , Küche , Maufarde ,
Bab, zu 60 25 per Monat
nebſt allem Zubehör ſofort
Au vermieten “

Näheres parterre od. Te⸗
lephon 1081.

Pftügersgrundſr . 40
Schüöne 3⸗Zimmer⸗Wohnung
nebſt Küche per 1. April 1910
zu vermieten . 16483

Näheres daſelbſt parterre .
18. Querſtraße Gha , Neubau ,
eine Werkſt . m. el . Auſchl . p.
1. Mai z . vm. Näh . I 3, 16.

28482

Neunershofſtr . 20
43 . , Bad, Küche zu verm .

SEichelsbeimerſtr. 1, 2. Stock .
170¹³

Neunershoffraßt 27.
Schöne 4 Zimmerwohnung

mit Bad , Speich ru . Mä chen⸗
zimmer . freie Ausſicht au Rhein ,
p. 1. Jul z. verm . 16946

Naderes Herbold , part .
Rheinauſtraße 10,

4 Zimmer , Küche u. Manſ .
ſoſort zu vermieten .

Näßheres Laden . 16957

Rheinbammßtrahe 48. part . ,
Ammer , Küche nebſt Zu⸗

e ver 1. zu ver⸗
18084Sancres 2. Stvc .

eindammſer 55. 4. Stock,ger . 4⸗Zim . u. Zub . ,
weg . Berſ . d. jetz. Miet . zu
50 ſyf . v. 1 8 * v. 28896

v. Junghans .
27953

Rheindammſtraße 62
unmittetbarer Nähe d. Jo⸗
hanniskirche u. Stephanien⸗
promenade modern ausge⸗
ſtattete ſchöne 5⸗ Zimmer⸗
wohnung mit Badezimmer ,
Speiſekammer , Diele , Bal⸗
kone und Erker auf 1. Juli
preiswert zu verm . 10960

Näh . parterre . Tel . 2699

RNheinhäuſerſtraße 4,
3 ſchöne Zimmer m. Balk . ,

Küche u. Zub . bis 15. April
oder 1. Mai zu vermieten .
Näheres partere . 25334

Rheinhäuſerſtraße 88,
3 Zimmer und Küche zu ver⸗
mieten . 285553

Mbeinhenſerkrae2 ſch. 8⸗Zimmerwohnungen
mit allem Zubehör per 1.
April billig zu vermieten .
Näheres Laden . 16503

Rheinvilleuſtraße 2 part . ,
5 Zimmer u. Zubehör ſof .
od. ſpäter preisw . zu verm .

Näh . 3. St . , Koopmann .
16010

Ahrinvpiſſenfraße
3. Stock , ſchön ausgeſt . 4⸗ gin⸗
mer⸗Wohnung mit reichl . Zu⸗
behör , ruh . Lage auf 1. April
zu verm . Erfrag . 2. St . r.

13342

Sangk Rolterſtr . 100
ichöne 2 und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu veraſieten .

Näberes Lange Nötter⸗
firaße 106 , Bureau . 8336

Lange Rötterſtr . 108,
ſchöne 2 u. 9 Zimmer⸗Woh⸗
nung , mit reichl . 89zu vermieten . 1599

Nupprechtſtr .5
eleg , Belle⸗Etage , 5 Zimmer ,
gr . Babez . u. Zubeh . per 1.
April preisw . z. vm. 16596

Näy . parterre . Tel . 3734 .

Rupprechtſtr . 14,
geräum . Wohnnug , 4 Zim . ,
Bad u. ſämtl . Zubehör per
1. April zu verm . 16495
Näheres parterre .

Rupprechtſtraße 18 .
2 Zimmer , Küche , hochpart . ,

per 1. Juli z.

1 b. 2 Zimmer , Küche , 3. St .
1. April oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näh . Wenger , part .

Rupprecktstr . 13
getunde ruhige Lage, nächſt
Lulſenpark , elegante 3⸗
Zim „ Wohng , ( wird gut

hergerichtet ) , Küche, Speiſel .
Bad zc., Gas , elektr . Licht ;

per ſofort zu vermieten .
8

25 Uuké. 12261 5

22 , 4
2
Tr. , 1

ar . Zim . ( fr . Af. ) z. v. 28381

Stofanfenpromenade4
3. Stock , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
Wohnung , ſämtlichen Zurehör
per J. Juli zu vermitlen .

Näzerves Litiſenring 30 ,
Bureau . 16505

7 1
Stephamenpromenade 16

Balle⸗Etage (2. Stock )
ſehr ſchöne 6⸗Zun . ⸗Wohnung .
Küche , Speiſekammer , Bade⸗
zimmer , xeichl . Zubehör mit
ſchöner , großer Terraſſe und
prachtvoller Ausſicht auf den
Rhein , ſowie ber Stock mit
den gleichen Räumen ver ſoforn
oder ſpäter zu vermieten . Näh
d. B. Burbaum , G2 . 5, Tele⸗
phon 434 . 13807

Sichanzenſtr . 9
parterre , 4 Zimmer u. Küche
zum l. April 1910 zu verm .
Näheres Pureau , Roſen⸗
gartenſtraße W. 18574

Seckenheimerſtr .
5
95( Eckhaus

per ſofort oder ſpäter billig
zu vermieten . Näheres bei
Herrn Betz im 2. Stock . 28538

Seckenheimerſtr . 64,
2. Stock, Parterremohnung
von 2 Zimmer u. Küche m.

Sinoleumböden per 1. Mat
an ruh . Leute zu vm. 27958

chwetzirgerſtr . 121 8 . St .
„ 3 Zimwer urtd Küche per
of. zu vermieten . 16491

Näderes Wirtſchaft .

Neihen Schteſ . 4
Schöne, komfortabl . 5 Zim⸗
merwohnungen mit Man⸗
ſardenzimmer u. allem Zub .
per J. April 1910 zu verm .

Neubaun Schimperſt 8
3 . Et , ſchöne komfertabl .

8
5 Zim . ⸗Wohn. ſof, zu verm .

Au Merpl , Schimperſtr . 2
Eiu Laden m 2 gr. Schau⸗

leuſterun ; 4. Stock, ſchöne
tomfortable 7 ZWegn . 3
fſof . zu verm. , ferner : 13028
75

„Wittelſtr . 4. 055
9

2. Stk. ſchöne 5 Zim⸗ ohhn. 8
nuerm .

Näh zu erfr . ttelſtr .
4 u . eee 2.

85 m. abem Zub. 0f .

Schöne helle J⸗Zimerwohng .

Bakkon , Manfarde zu 125
Fiamitzür 7 u. 9
Schöne a⸗Zimmerwohnungen
mit Bad , Speiſekammer und
Zubehör , äußerſt billig zu
vermieten . Näheres Vurenn
Angſtmann , Stamitzſtraße 7.

1890⁰

Saumammt. 0 rne
4 Zimmer

Kükde , Bad , u. reichl . Zudegör
per ſof. od. ſpcher bill . zu p.
Näh . A. Aſpenleiter , f 1Telephon 2514 .

Tatterſalſſr. 12
Fein ausgeſtattete 5⸗Zim⸗

merwohnung , elektr . Licht ,
Bad etc . per 1. Mai od. ſpät .
preiswert zu vermieten .

Näh , 1 Treppe hoch . 17258

Tullaſtraße 23
6 Zimmer , Bad u. Zubehsr
ver 1. April 1910 zu verm .
Näheres parterre . 14948

SBiehhofſtraße 88,
ſchöne 2 Zimmer mit Küche ,
Vorplatz , Abort u. Balkvn
hinter Glasabſchl . ſofort zu
vermieten . Näh . C. Witt⸗
mann , Architekt , Lamenſtr .

28. Telephon 1245 . 12¹²²
e 25,

Herrſch. ö⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Diele , Terraſſe u. reicht ,

0 zu verm . W.
20, Tele . 2554 .Walbparsſ

eleg . 4 Zim. u, d. Rhein v.
Tel . 1430 . 1172

M. Nanahſtaße , Ne
Zimmer und Küche um

1. April ds . Js . zu vermieten .
Näh . Büro Riofenzarten r . 20 .

16646

Gr . Wallftadiſte . 22 N
Hinterh . , 2 Zim . u. Küche p.
1. April zu verm Zu erfr .
Gr . Wallſtabtſtr . 48, Scherer .

28093

Werderſtraße 4,
ſchöne 5⸗Zimmerwohnung m.
Bad ſofort billig zu ver⸗
mieten . 28563

Werderſtr . 10
parterre , 4 Zimmer u. Zu⸗
behör ſof . od. ſpäter zu om.

13³³²
Werderftraße 31,

herrſchaftliche 5⸗Zimerwohng .
mit reichl . Zubehör , 4. Stock ,
zu vermieten . roß ,
, e 2554. 28581

Weſpinftraße 6
Elegaute 6⸗Zimmerwohnung
mit reichl . Zubehör ,
der Zimmer in Garten und
Aulagen , zu vermieten .

Näh . Burean part . 15909

Weſpinſtraße 13
Hocheleg . 3⸗ u. 4⸗Zimmer⸗

wohnungen mi Fremden⸗
zimmer , Bad , Speiſekam .
und allem Zubeh . , elektr .
Beleuchtung , per 1. Juni od.
Juli zu vermieten .

Zu erfragen bei
Adam Lamerdin , Secken⸗

heimerſtraße 78

Winbeckſtraße 7,
z⸗Zimmerwohnung mit Zu⸗
behör , Preis 43 per ſofort
oder 1. Mai zu verm . Näh .
Windeckſtr . 7 part . 170²⁰

Windeckſtr . 8 .
Schöne 2⸗Zimmerwohnung

zu verm . 5 —
Jungbuſchſtr .9

WGeesfr . 4 %
Zimmer mit Küche u.3eventl . 2 Zimmer u.

ſofort zu Näh .
rehm , 4. Stock do⸗

delb 20⁰⁸
Windeckſer . 49 , Ne .

Nüse eie per 1. Ma zu nexun.
Näheres bei Brehm , 3. St . 3820

Schiengerbroße 8 5
Schöne 3Ammerwohuung Zi

Wohnung ,
5 Zimmer , Bad u. Zupehör ,

ü — monatl . zu verm .
Rheindammſtr . 45, 2. Stock⸗

28959

Zu vermieten !
Schöne 4⸗Zimmerwohnung

im 8. Stock mit ſchöner Aus⸗
ſicht . Lauge Rötterſtraße 1
( Eckhaus ) . Zu rlene 9911rechts .

Schile Fellirbes
( eventl . 3 Zimmer )

it iel . Zusehör per 1 J l
zu ver teten . 1631

laheres kir henſtr 4, var

Kleine Wohuragen
su verniicten .

Bureau Gortheſtr . 4.
Gg . Vörtlein ſen .

AZim . u.
im . u. . ,

ver ſofort oder 1. Mai zu
vermieten . 28389

Fl. bff.
lerr . . 5

0

Ausſicht

ö.



4

— Mannheim , den 2. April . General⸗ ! nzeiger . ffagßſa

keben .

( gez . ) Dy , J . Hafen .

Nächste Woche Anfung neuer Kassen !

Berlitz Sprachschule , D 2, 16. Tel 1474 .

Lohnanſprüchen eic.
17281
SBlaites erbeten .

9 1 ,8
empflehlt infolge grossen

Gold - Kaffee
feine neue Mischung

per Pfd Mk 140
feinstes

Speise - Marzipan
Ld . Mk. 120

ff Nahr - Cacao
bestes Frühstücksgetränk

Pid Mk. . 20 u. . 40

Srüne Rab

Chocoladen - Greulich
am Speisemarkt N , 21

Umsatzes immer frisch :

Nährsalz - Cacao
4
5115

keinste Qualität
„ Pfd Mk. . 40

Prühstueks - Tee
von letzter Erute Pfd . Mk. . —

Hafer - Cacao
garantiert je zur Hälfte Cacao

und feinst . Hafermehl

per Pfd . Mk . 20 u. 1 60

attmarken .

41¹³4¹
in allenNoderne Haararbeiten u . Zöpfe preislagen

pamer.- Kopfwaschen mit slektrisch . Trocknung
Ad . Arvas , 9 2 , 19/0 5219

Ctellen finden df
Tücht. Expedien
der franzöſiſchen Sprache
mächtig , ſowte ein

zweiter Buchhalter
werden für ein internationales

Speditionsgeſchäft eſucht .

Offerten nebſt Gedaltsan⸗

ſprüche unter Nr. 17106 an
die Exped . ds Bl .

Bedeutende Fabrik iu der Nähe
Mannheins ſucht zu möglicht
baldigem Eintrit intelligenten ,
erfahrenen

Haboraluriums⸗
Gehilfen ,

ber gleiche Poſten ſchon beklelde !

Oſſerten mit Zeugnisabſchr . ,
unter Ni

an die Expedition dieſes

Junger Bautechniker
flotter Zeichner , mit Bau⸗
u. Bureaupraxis ſof . geſucht .

Architekt Chr . Leonhard ,
Haydnſtraße 4. 28527

Hausburſche
( Radfahrer ) , ſtadtkundig , ge⸗
ſucht .D 3, 4, Laden . 17251

Kamünktekrergeflſtefunger , tüchtig , vom 3. April
an auf —5 Wochen
Lochner , Kaminkehrermſtr . ,

Ludwigshafen .

Febreibmaschinen-

Fräulein
Sesuoœh . t

zurchaus perfekt im Maſchinen⸗
ſchreiben u. Stenographie von erſter
Weingroßhandlung in Neuſtadt a.

Hdt. Sofortigeréintritttedingung .
Offerten unter No. 17224 an die

Expedition dieſes Blattes .

Eine durchaus tücht .
PVerkäuferin

suche ich per sofort
für Ludwigshaten .

Es wollen sich nur
solche aus . Branche

melden , und müssen
dieselben auch Repa -

raturen mach. können .
Vorzustellen im Cor -

settenhius Berta
4 o b, P 5, 15/1 . ,5

Gut empf . Köchinnen , Allein⸗
mädchen , Zimmer⸗ u. Haus⸗
mächden , Kinderfräul . find .
ſofort , 15. April u. 1. Mai
Stellung in ſehr gut . Häuf . ,
hier u. auswärts . Bureau
Engel , S 1, 12. 28632

Aelt . Mädchen
geſucht auf 1. Mai , welches
im Haushalt u, in der Küche
erfahren , u. unbedingt ſelbſt⸗
ſtändig iſt , auf dauernde
Stellung zu einem älteren
Ghepaar . Näh . b. Vermiet⸗
frau Schnetz , Weinheim ,
Hauptſtraße 99. 1722²¹

Tüchtige Arbeiterin

5 per

28414

Beſſeres weibl . Verſongl
für In⸗ und 0 ſucht

und empfiehlt
11068 Beck⸗Nebinger , P 37831.
Drdentliches Mädcheu ,
das Liebe zu Kind . hat , ſof .
geſucht . Große Merzelſtr.
12, 2 Treppen rechts . 17284

Schmidt' s 1 ⸗Juſtitut ,
M 2, 15b , 5 Apr . mehr .
Köchtn . , Allein⸗

derfrl . ete . 17165
ril oder 1. Mai

wird eine perfekte

Herrichansköchin
und ein ganz perfektes

Zimmermädchen
in kleine Familie gegen 5955Gehalt geſucht . 171

Nur mit guten Senaiſte
verſehene Mädch . wollen ſich

norſtellen bei Frau Felix
Falk , Lameyſtraße 28 .

47
1 „

Dürgau Hlauser, I55
ſucht und empfiehlt für Hiei 55
Auswäris beſſ . weibl . Kuchen⸗,
Haus⸗ u. Wirtichaftsperſoual .

12734

Gut bürg Köchiunen , kücht .
u. Hausmäbch . auf

April geſucht . 28518
Stelleübus. Maria Jochum ,

3
Tücht . Monatsfrau , die ſchon
in beſſ . Hauſe war , tagsüber
zu kleiner Familie geſucht .

Näheres Charlottenſtr . 8

2 Stock⸗
28488

Lehrmädchenſcnen
Lehrmädchen

Zum Kleidermachen geſucht .
28492 e

Lehrmädchen
Bureau u. Lad . geſucht .

Off . unt . 16912 a. d. Exped .
1 auf Bureau geſucht .

Lehrmädchen Schriftl . Offert . u.
Nr . 17097 an die Exped. d. Zeit .

Lehrmädchen geſucht .
B. Halbreich , Robes ,

Rupprechtſtr . 16. 16888

Lehrlingsgesuchef

fütr

Lehrling
für Schmiede mit Schloſſerei
geſucht . Metz , [ 5, 15. 17209

Tehrling geſucht
In ein größeres Agentur⸗

geſchäft der Kolonialwaren⸗
branche wird per Spätjahr
ein Lehrling aus guter Fa⸗
milie geſucht . Offert . mit
genauer Angabe , Schulbil⸗
dung ete . betr . unter 17108
an die Exped . ds . Bl .

Tehrling
geſucht . Mayer & Rothſchild ,
Schneiderartikel , M 4, 4.

28653

Lehrling
für ein Speditions⸗ und
Schiffahrtsgeſchäft geſucht .

Offerten unt . Nr . 17279 an
die Expedition dſs . Blattes .
Ein Lehrling für rylogra⸗
phiſche 17285

Lamerdin , 5

LefanrTalet
Zum ſofortig . Eintritt

ſuche ich als Lehrliug
einen ordentlichen braven

Jungen aus gt . Familie .

S. W. Picard . Manngeim

Kaſſenbote
od. ähnliches . Kaution kann
geſtellt werden . Offert . erb .
unter A. B. bahnpoſtlagernd
Karlsruhe i. B. 28598

Füri ſchulentlaff . Knaben
wird Lehrſtelle bei einem

Handwerksmeiner in der Un⸗

gegend Mannheims ge⸗
ſucht . Nachrichten erbeten u.

Nr. 16925 an die Expedition
dieſes Blattes

ietgesnehe .
85 auf 1. Oktober 1 oder

früher —5⸗Zimmerwohnung
m. Badezim . Off . m. Preis⸗
angabe u. Nr . 17228 a. d. Ex⸗
pedition dieſes Blattes

Kaufmann , viel auf
Reiſen , ſacht um 1. Mai
möbl . Zimmer in gutem
Hauſe gegen mäßige Veraü⸗

tung , am liebſten im Villen⸗
viertel , öſtl . Stadtteil .

Gefl . Offert . u. Nr . 17219

an die Expedition ds . Bl.
Hon nuhiger, Hl. Familie eine

— 5 Zimmerwohnung per
1 Okt . geſ . Off . m. Preisang .
unt Rr. 17119 an die Exp

Zur Unterbringung eines
kleinen Fabriklagers
rheiniſche Weberei in Mann⸗

heim einen geeigneten

Partetreraum
von ca. 40 qm Größe in der

Nähe des Güterbahnhofes .
Off . erb . u. X. Z. 17283

an — 5 —

Bureaux .

155
8

drel Part . ⸗Zi 7 50
Bureau . Lager z.

8
v. Näh 2. St 8794

1 9 Bureauraume
im 2. Stock zu

verm . Näh . 3 Stock . 15896

Für Aerzte , Auwälte oder als
Burcau ſind 6 reſp . 7 große ſchöne
modern ausgeſtattete Räume im
2ten Stock und eben ſolche, auch
im zten Stock per ſofort , oder
ſpäter zu vermieten . 17044

Nähereß F 1, 1 im Laden .

6, 8, 8„
8

Räume f. Bureau
1 Engdes⸗Geſthaf ete . und
großes Tabakmagazin , 6900
qim, zu vermieten . W. Groß ,

20, Teleph . 25⁵

V. 3, 4, 2. St . ,
Bureau od. Wohng . z.12927
—
14 Breite Straße , 2. St . ,

ſind 2 Zimmer f. Bur .
geeignet , ſofort zu verm .

Näh . Badenia⸗Automat .
16744

1
2

1 Bureau zu ver⸗

9.
95 mieten . 16059

eeee
Wir 7

ha en Bureau 15 0
N unſexes HauſesEnlreſol Räume für

Muſterlager , Maßgeſch .
oder Bureau geeignet ,
preiswert zu verm . 5102
Liſt Da piheiz . ,elektr . Lichi.

»Haus, . ⸗G. , D!

71756
0

Oürg⸗Räume
1. Treppe über Entreſol , be⸗
ſtehend aus 2 hellen , großen
Zimmern per 1. April ganz
oder geteilt zu verm . 18618

E. Fiſcher⸗Riegel ,
E 1. 3/4.

2 helle Parterre⸗
räume als Bureau

Lagerraum od. ruhiges Ge⸗
ſchäft ver ſof , oder ſpäter zu
verm Näh . Q 5, 2. 12391

Bureau
F 5, 1 parterre , in nächſter

magt der Börſe , 5 Zimmer
Zubehör per 1. Juli evtl .

früher zu vermieten .

5
4 Kaufmaun ,

B 6, 7. Tel . 231 6809

ſucht ] !

Geräumiger Laden
mit 2 Schaufenſtern , Bureau

und grüͤßem Neben aum ,
ebenſo eine 3⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Kammer ,
Bad und Zusb . auf 1. Mai
ds. Is . zu vermieten . 16378

Näh . Viktoriaſtraße 10 ,
Bureau , Tel . 1694 . 16378

R 6, 7 ſchöne,Laden
ohne Zubehör als Burean
geeignet , ſof . zu vermieten .
Näh . Peter Löb , BeeſNuitsſtraße 18. 144

1 , 21
aden oder Burean mit Ne⸗
benraum ſofort zu

—
—5

mieten . 17239

Näheres 2. Stock links .

Friedrichspl . 14
Moderne Läden mit Zen⸗

tralheizung zu vermieten
W. Groß , U 1, 20, Tel . 2554 .

2

Meerfeldſtr . 57 ,
ſchöner , großer Laden mit 2

Küche guZimmer u.

bsser galalen
6 . 1 16826

25
5 Schaufenster p. sofort
billig azu vermiet , durch

J . Zilles

Immobilien - 7
u . Hypotheken - Geschäft

L 5. 1 Jel . 876

AMNFr. Laden
mit Wohng . f. ſofort und ſpäter
in freguent . Lage der Bellen⸗
ſtraße billig zu vermiet .

Näberes 9

2. Stock . 2737

Magazine

9 . 9
Sſtöckig . Magaßin u. Bureau
per 1. April 1910 zu vermiet .

Näh. A 3. 2, part . rechts ,
nachmittags . 13329

zu vermieten . 27881
7 5

von ca. 35 am und 2 Zimmer⸗
wohunng ev. auch geteilt ſof. zu v.

N 25 4 ein klein . Magazin

„
Magazin , ca. 30 qm nebſt Laden

Näh . Augartenſtr . 13 p.
Telephon 1739. . 056

8 5 2 Lagerr . u. hell. Keller
5 zu verm . Näh. 1 Tr -

17026

Augartenſtraße 13
zweiſtöckiges Magazin mit
Bureau für Werkſtätte und
Lagerräume geeignet lelektr .
Anſchluß vorhandenſ evtl . m.
Wohnung ver 1. April oder
früher zu verm . Näh . Secken⸗
heimerſtr . 38, 3. St . 13469

Mittelſtraße 76
Werkſtätte m. Kraft⸗
Auſchluß 5 vm. Näh. Elfen⸗
ſtraße 24, Stock. 164⁴9

ſehleta If. 90
großes , helles Magazin , 3⸗
ſtöckig , zum 1. April 1910, ev.
auch als Werkſtätte , zu ver⸗
mieten . Näheres 9

150
Roſengartenſtraße ! 13573

Helle — — 5
ev. mit Bureau , per ſof . od.
ſpäter zu verm . 13677

Näh . Augartenſtr . 38, 2. St .

Großes Magazin mit Keller
und Kontor , zuſ . über 500
qm , nächſte Nähe d. Bahn⸗
hofs u. Rheins , ganz od. ge⸗
teilt ſof,. zu vermieten . Fr .
Lux , Ludwigshafen , Lud⸗
wigsplatz 9. Tel . 150. 16722

Werkstättef
3, 5 Werkſtatt od. Maga⸗
zin zu verm . 17049

3. 11. Werkſt . od.6 raum z. v. Näh . St .3255

17 . 435 Werkſtatt oder
Magazin ca. 60

qm , hell . Toreinf . , zu verm .
27755

. 12 den. ]
E 2 , 1 (Paanken)

Ladeden ,
worin lange Jahre Schirm⸗
u. Stockhandlg . , p. 1. Juli a.
c. zu vermiet . Näheres bei

geſuch

N . Heiurich Lauzuür ,3. Augartenstrasse 69 , 777
Filcher . 3. Stock . 17194

2, 13, Werkſtätte zu verm .
Näheres 2. Stock . 27160

Gr . Merzelſtr .27 kl. Weit
u. Kellei ill . zu ver 2¹319

Gloße helle Räume
für Werkſtätte oder Lager⸗
raum geeignet , preiswert zu
vermieten. 16308

Näh . Alphoruſtr . 13, .

eleg . Wohneng; —9 Zimmer
Badezimmer , eventl . für Ge⸗

chältszwecke . 15020

6, ein Manſardenzim .

Küche iſt a. einz . Frau
Frl . z. vm. Näh . 2. St .

8 228326

3 2, 10, 2 Zim . u. Küche ſof .
im Hinterh . z. vm. 28605

EB2 . 14
2. Stock , ſchöne geräumige
5 oder 7 Zimmerwohng .
als Bureau ſehr geeignet ,
billig zu vermieten .
Zu erfragen parterre . 14443

E
3 Zimmer und Küche , Bade⸗

1 u.
April zu verm .

Näheres im 3. Stock .

3 7 [ Eckhaus b. Fried⸗
„ richspark ) ſch. Woh⸗

nung , 1 Tr . , 7 Zimmer , Bad
u. Zubehör per 1. April oder
früher zu vermieten .

Näheres 2 Treppen . 12631i

75
iſt der 1. Stock , beſtehend aus

8 Zimmern , Kücke nebſt Zu⸗
behör zu vermicten . 11903

Näheres im Bureau von

Vſ. Hoffnaun E Söhue
Baugeſchäft , *5 2 55.

37 . 7 Nähe Friedrichsp . ,
herrſchaftl . Wohng . ,

6 Zimmer , Küche , Bad und
reichl . Zubeh . zu verm . Näh .
daſelbſt 1Tr . hoch . 27720

＋ 2 Stlegen , Wohnung
55 nvon —7 Zimmer m.

Zubehör ſauch als Bureau )
per 1. April zu verm . 12921

Näheres Heckel . O 3. 10.

G A , 4. St

Wo nung 7 5 u Zub . ev. mit

Blulro zu verm . Nät . 2. St. 9229

Hochparterre , schöne

Wohnung , 6 Zimmer ,

Badezimmer u. reichlich .

Zubehör per sofoft oder

1. April 1910 preiswert
zu vermieten . 18554

Näheres 3. Stock .

0 S, 9 part . , 6 Zim . ⸗
Wohnuug ,M.

1000 55 3. Stock M. 1100

zu vermieten . 16690

D I , 9
2 Tr. , 6 Zimmer , Küche nebft
Zusebhör zu verlutetenNäheres A 3, 2, parterre rechts
nachmttags . 10995

19 2 , 15

Wohnung im 2. Stock , beſteh .
aus 4 Zim . , Garder . , Küche ,
Speich . u. Keller

136
1. Apr .

ön verm . Näh. 6, 4½ pt .

— — 1265⁰0
96 . 6 3. Stock mit Zu⸗

„ 0behör per 1. April
1910 zu vermieten . 12449

Näheres Q 7, 15, 1. Stock .
Telephon 3152 .

7. 20. Hth. J. St . ,

575

ein gr .
Zim . u. Küche a. ruh . kl.

—
——

a. 1.

259 . 5 2Zimmer m. Küche ,
Garder . u. Manſ . z. vm.

2554 .W. Groß , U 1, 20, Tel .
28560

2, 17, 2 Zimmer , Küche u.
Kammer ſof . zu verm .

16880

F 4, 33 2 Stock , 6 Zemmer,
Küche und 2955zu beimtketen 2803

F 4 3% 4 Zimmer u Küche
zu vermieten . 2 043

128465
4. 7

Eleg . 6⸗Zimmerwohnung
m,. a. Zub . iſt wegzugshalber
für 900 zu verm . Näheres
C1 , 17, Artur Hirſch , Laden .

u. Küche
zu ver⸗

mieten . 28556

5, 5, 2. St . , Seitenb . , kl.
Wohng . , auch als Bur

zu verm . 28344

F 2 St . , ſchöne 2⸗6 6/7 3 .
Wohn . p. 1. Apr . z. v.

Näheres part .

Gaupenwohnung ,＋7. 21
10901

3 große Zimmer
u. Küche an ruh . Leute z. v.

27166

6 95 ,4
5 Zin er u. Kil e

nieten . Näh .

61 3 2 3 Zimmer und
5 Küche zu verm .

auf 1. April g. ver⸗

Näheres 3, Stock .

8 22
An die Steſlen suchen „ AK ller . 5 22

— 15 ＋ — 1 b fung . ſt. geprüft. Ebänffenk, za Wan 1 Beee 2255
8 „ Laden mit Zubeh. p. 1. Apr . — 4 222 1

N el ö
15 auch auf d.

157075 85 zu vermieten . 146657 7 5

4 kann , ſuc Per ＋ Näheres S 1 5 955 5
leh bestätige Ihnen biermit gern , dass jeh in Ihrem Offerten 905 15 Näheres 4. Stock daſeloſt. ſchöner , circa 300 am großer

Institut nach der Berlitz - Methode Unte in der eng - die Expebition ! Blattes . K 1 9 Aene Laden geller ſofor⸗ zu vermieten.
Uschen Sprache genonm be mit dem Erfolg . dass nach ] Tiefbautechniker , 27 J alt , fas 1375 en Näh . F. 2 „ Geber , Wein⸗

6 Monaten (d. h. 50 Lektionen ) mir eine ausserordentlich ] Abfolv . der Baugewerkſchule la e per 1. Auguſt zu ve⸗ geim , Tel . 158, od. J . Zilles ,
mieien 18937

gute Unterhaltung mit Stock - ! zern und erfreuliches 15 mit 10jähr , Bureau⸗ u. Nüheres K 1. 5a. Kan 130 876 . 12736

Verständnis in der Lektüre möglich war . raxis , ſucht ſof . Stellg .
) eres „Sa, Kanzlei .

a. eau o. Bauſtelle . Off . Stock . unBeim Vergleich mit dem im Gymnasium erbaltenen 281 a. d. Exp . d. Bl . 0 ungen.
französ . Unterricht ( nach Grammatik) , kann ich nicht genug FJunger peuſtonierter Mann Naupau P 25 7*
die Ueberlegenheit der Berlitzschen Sprachmethode hervor - ] ſucht Stellung als 4 3Ä, b, Fouſſſandiat

5275 Hausmeiſter , Portier ,

228

2

bunhete LaedconrU
t

1970
wie immer

Sn der Spitze .

Pefcha-C0. Lannsger
9495

5⸗Zimmer⸗wohnungen
i. Ausſtattg . ( Warmwaſſeranl . ete.) m. all . Zubeh .
i. d. Neubaut . Heinr . Lanzstr . Nr . 12 u 1 p. ſofort oder

Bureau Fucke . 1331 . 15740125er zu verm

ſchöne6 3 8. Stock ,
„ JWohnung , 4 Zim⸗

mer und Küche per 15. April
zu verm . 27731¹

6 5, 173 , 3Zim . u.Voh. , zu verm . , 2 Zim . u.
Küche , Stb . , zu verm . 28013

6 5, 17b , 4. Stock , 1 Zimmer
und Küche zu vermieten .

15293

77, 14
3. Stock , 2 Zimmer und 1
Küche per 1. April od. ſpäter
zu vm. Näh . 2. St . 16998

6 7 17 per 1. Juni 3
9 Zimmer , Küche ,

Badezim . u. Mauſ . zu verm .
28101

7, 23, 2. St . , ſchöne 5 Zim⸗
merwohng . zu verm .

Näh ,1. Stock . 27357

6 (Kirchenſtr . 10h, 1 gr.
Zimmer ſof . zu verm .

Näheres 4. Stock lks . 17129

H 12 K
ein Zintimer und

5 12 Küche part . Hin⸗
jerhaus guf 1. April beziebar zu
verm . Näh . Wirtſchaft . 1665

H2 , 9

3 Zimmer mit Küche u. Speiſe⸗

kammer ſof . od. ſpäter z. verm
Näheres Mserfeldstr . 44 .

Telefon 231 . 080

2, 19, 5„5 Zim. „ Küche , Kam .
2 St . ſof . z. verm . 28557

7, 4, 3 Zimmer u. 4 Zim.
u. Küche z. v. Näh . 2. St .

28447

7, 34 , 2 Zimmer u. Küche
zu vermleten .5 4106068

fock, 51 l, 10
Zuß3875ſorort zu ver ieten

1 3,9
4 Zimmer . Küche u. Zubeh .
zu vermieten .

u. Küche ,

Tel .

M 6 17 Neubau , 2 ſchöne
7 4 Zimmer⸗

Wohnungen zu vermieten ,
Näheres 16430

Böckſtraße 5 part .
N

0 . 2
3. Stock , —8 Zimmer uns
Küche ete . zu verm . 17068

Näheres parterre .

67 . 1
4. Stock , ſchöne 5⸗
Siunerwaglngzu vermieten . Preis 1000 %

Näh . Zigarrenladen 27078

0 7, 17, Hochparlerre
ſchöne Wohnung , 6 Zimmer ,
Bad , Küche , Speiſek . u. Zubh .

eptl . noch 4 Bareauräume z. v.

53 Nähe d. Hauptpoſt ,
550 ſchöne 5⸗ Zimmer⸗

wohnung , Bad und fämtl .
Zubeh . an ruhige Familie

ver 1. Juli zu verm . 16876

Zu ee

Tateliht ohung
Hedelbergerstr .

P 7 , 16
5 Zimmer , Badezimmer
und Zubehör ( 2 Magd⸗
kammern ) , elektr . Licht ,
Centralveizung , 5. Stock ,
per 1. Juli 1910 zu verm .

Friedrichs⸗
„ Tel 1887 .

„ . , gr . hell . m.
Zimmer p. 1. April a. H.

od. Frl . zu verm . 28094

67 . 3part . , fein möbl .
9 Zimmer ſofort oder

1. April zu verm . 28091

1, 16, 2 Tr

4,2 , 2. St., (Luiſenring. )
Schöne Wohnung , 4 Zim⸗

mer , Küche u. Zubeh . p. ſof .
oder

132 555
zu vermieten .

Näh . 2. Stock links . 17140

12 . 4 2Zim . , groß . Keller
u. 2 Manſ . zu 8480mieten b. Schneider . 28485

L6 7 4. St . , Fiagenunn.
8 von 3 Zimmer u.

Küche per 1. Mai oder ſpäter
zu vermieten . 16272

Näheres in der Wirtſchaft .

L 4056
Belletage , 7 Zimmer ,
bis 1. April zu verm .

Näh . 3 Treppen .

1 . 12 . 6

3. St . , ſehr ſchöne Wohnung ,
7 Zimmer , Badezim . u. Zub .
zu vermieten . Näheres
1 12 , 6. 4. Stock . 27804

Bad

16986

L12. 12 3
3⸗Zimmerwohnung p. ſofort
oder 1. Juli zu verm . 16130

Näh . daſ . von morg . bis
nachm . 4 Uhr bei Steiner .

L13 . 8
elegante Wohnung , 1 Treppe
hoch, 6 Zimmer , Badezim ete .
per 1. April 1910 zu verm .

Näheres 3. Stock .

L 14 , 19
Bismarckſtraße , 4. St . , ſchöne
Wohnung , —7 Zimmer , mit

Baderaum und Zabebör ver
ſofort preiswert zu verm eten .
Näheres im Bureau der Firma
Walther & von Reckow ,
L 14 , 19 . 14435

H. J0 e boc e
5 ſchöne Zimmer

eventuell 5 Zimmer , Küche ,
Zubehör per 1. Juli zu ver⸗
mieten . Näheres bei A.

im Haus . 28104

7%
2. Stock , ſchöne 4⸗ od. 7⸗Zim⸗
merwohng , mit Gartenausſ .
zu verm . Näh . 3. St . 17206

17016
N ., 45

4. St . , ſchöne 4⸗Zimmerwoh⸗
nung ſofort zu verm .
Bureau Roſengarteuſtr . 20.

eA , 22
3 Zim u. Küche ſof . z. v.

5 5 23
5 Zimmer m. Bad n.

7 Zub. eutl . auch geteilt
zu verm . Mih. 1 Tr. 170²⁵

TI . Breite Straße , 2. St . ,
ſind 2 Zimmer f. Bux .

geeignet , ſof . zu vm. 16744
Näh . Badenia⸗Automat .

1 —

4 Treppen , ſchöne 5⸗Zim . ⸗Wohng
mit Bad u. Balkon zu verm .

Näheres 3. Stock . 1694³

14 ſchöne 3⸗ Zimmer⸗
5 wohnung mit Bal⸗

kon an ruh . Fam . zu verm .
Näheres daſ . 3. Stock . 16591

1.2 , br . Str . , 2 Jimmer
u. Küche an ruh . FJam .

zu verm . Näh . 3. St . 16592

3 , 2, 3 Zimmer u. 2 Zim .
Bad . Näh . 2. St :?

5 27910

14 . 14 4. Stock , 3 Zim⸗
mer u. Küche zßn

vermieten . 17200
Näheres Laden .

1 5 4 775 19 5

14 . 3 Tr . , ſchön ge⸗
geräum . 2 Zim⸗

mer u. Küche nach d. Straße
au kl. ruh . Fam , p. 1. April
od. ſpäter zu vm Näh . 3. St .

28076

im. , Küche u.6 . 155 2 25
1910 at verm . ab. 2.

16931
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Heinerle , ihr Bub
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Ur. Hot-U. Aational - Mientr F
Neee ee

ſellhnre Fahrſchennbefte
Die Ausgabeſtelle für zu⸗

anunheim . Nete Hoßreen
5 hefte im hieſigen Hauptbah

55

Samstag , den 2 . April 1910 belird an z luno , 83.

Bei aufgehobenem Abonnement
weitesſen en e
weiterten früheren Räum⸗

AVHE im Erdgeſchoß des weſtlichen

Der ſidele Bauer Gekochter saftiger e
DeutscherCamembert 1 Mannheim im März 1910,

Operette in
ei 8 Hund 2 Akt zict

15
5

Pfund 90 Pfg . Stück 10, 22, 25 Plg . Sroßh . Betriebsinſpektion .

rette in einem Vorſpiel und 2 Akten von Bictor Lson . Münster Rahmkäs 4 eimillige Fenopt 0
e

Hauſtt von Leo Fall
Boher Bauermschinken Plund 30 Pge . ½ Pid . 18 Plg . Freiwillige Fkuktwehr .

gen Gebrath . — Dirigent : Erwin Huth .
7 thal 47 1 6 Mompagnie4 Dandleberwurs mmen er oder Amer 369 .

Vorſpiel : Der Student . * Pfund 52 rb . ½ Pld . 22
Plg. ( aldhof )

Perſonen : Braunschw . Mettwurst 10 Fromage de Brie 20 Pfe Montag , 11. Aprit

Wkugee der Bauer vom Pfd . Mk. I. 8 Pfd . —5 77
Gineenn ſen ehn Lee delr Lebensmitte wraugsehw , oerfe r J. f0 ]

Beuanaer Gendenüse , 1 . 20rE . Chglibung
Alfred Landory 5 5

Westf . Pumpernickel
H vord Spritzen hanſe.

efan , ſein Sohn Jacques Decker 8

ſeine Tochter Elſe Tuſchkau für Samstag nachmittag Weinsülze /½ Pfund 22 Pig . Stiick 16 Pfg. e
Eublehee bauern (Ouſſer galenterger — ene ben eh 28 P . Nfeſsöhert Wennhe .8 ube 5 1 1
Zopf , Obrigkeit Hugo Voiſin
Der Poſtillon Joſef Völker

Spielt im Dorfe Oberwang in Oberöſterreich , Herbſt 1895.

Erſter Akt : Der Doktor .

Perſpnen :
Aheens Scheichelroither Alfred Landory
Stefan , ſein Sohn Jacques Decker
Annamirl , ſeine Tochter Elſe Tuſchkau
Lindoberer Karl Marx
Vincenz , ſein Sohn Haus Copony
Endletzhofer , Bauern ( Wilhelm Kolmar

Raudaſchl , ( Guſtav Kallenberger
Hugo Voiſin
Margarete Beling⸗Schäſer
Helene Heinrich

Zopf , Obrigkeit
Die rote Liſi , Kuhdirn

Erſter ( Georg Nieratzky
Zweiter Bauernburſch ( Louis Reifenberger
Dritter ee1. ( Karl Zöller
aaer ( Ougo Schödl

Bauern , Bäuerinnen , Gaukler , Kaufleute .
Spielt am Mathäitag im Dorfe Oberwang in Ober⸗

öſterreich , Frühjahr 1906.

oder Griebenwurst 50 Pfg% Pfun Pfg .

Schinken - oder Zungenwurst 20 1

Paar 92i .
/ Ptund

Pfund 83 Plg .

1 Pfd . - Dose 49 Plg .

Fetter Räucherlachs
½ Pfd . 20

Pfg .

Pfund 38 Pfg .

Blockhchocolade , garant , rein , 0
Plund 65 Ptz .

Pfund 93 Pfg .

0 Stück 30, 40
Pig .

225 30, 40 Pfg .

Pfund 10
Pig .

Palmnussbutter
Halberstädter Würstel

Blenenbhonig gar , rein

Rheln . Apfelkraut
Kakao , gar . rein ,

Rhein . Apfelkraut Gelbe Zitronen
802 Pfd . - Dose Pig .

Oemischte Marmelade
5 PId , Eimer 5 Pfd . Kochtopf

93 Plg. 98 Pfg .

10 % Exlfa-Rabatt auf Obst- U. Pemüsg- Konsefven

Süsse Orangen
10 Stück

Maltakartoffeln

Zweiter Akt: Der Profeſſor .
Perſonen :

Pro⸗
Karl Neumann⸗Hoditz

Julie Sanden
Lene Blanukenfeld

Geheimer Sanitätsrat ,
feſſor von Grumow

Vieloria , ſeine Frau
Friederike , deren Tochter
Horſt , deren Sohn , Leutnant

bei den blauen Huſaren
Mathaeus , Scheichelroither
Stefan , ſein Sohn
Annamirl , ſeine Tochter
Lindoberer
Vincenz , ſein Sohn
Der Senior einer Studen⸗

tenverbindung

Victor Walberg
Alfred Landory
Jacques Decker
Elſe Tuſchkau
Karl Marx
Hans Copony

Konrad Ritter
Franz , Diener Georg Maudanz
Toni , Stubenmädchen Paula Schultze

Studenten , Herren , Damen .

Spielt im Herbſt 1906 in Wien , in der Wohnung Stefans .

Kaſſeneröſfnung 7 Uhr . Unf . 7½ Uhr . Ende u. 10¼ Uhr

Nach dem 1. Akt eine größere Pauſe .

Kleine Freiſe .

Neues Un
Telephon 2017 . Direktion ;

Heute Samstag , 8 Uhr .

Sröſfgangs Vorstellung
16

„ Demimonde
— — — — — ̃

Apallo-Theater 2a

Tbn

ol0 Präeis 8J. Uhr .

Heute Samstag : 5

Das vollständig neue Variete - Programm ! , ;
Morgen Sonntag : 55

l grosse Vorstellungen
machm , 1 Uhr ganz Kkleine Preise ,

ubends 8 Uhr gewöhnliche Preise !

In Vorstellungen

Ans2b — — Komplette Aprill - Programm .

Angeljea Walter naen .

10 Juveniles ean Bretscneider
engl . Backfische Mumorlst .

Ulympia Desvalk ;
in ihrem einzig dastehenden Sport - Akt ,

ferner diie übrigen Apri - Atttractionen

Die fageskusse ist von 10 bis 1 Uhr
mud ab 3 Uhr geöffnet !

Tüäglie im Cafe Apolle

= Zier - Cabaret mit Concert
bel We total freiem Entree 2

Neu ! Adolf Michelmann , Humorlst u. Confereneler
Heo ' Osterrode - Lucie de Gaseardg
Friedel Brianelli Mariette Mahlen

Täglich nach Sohluss der Vorstellung

im Oabaret , Intim “

Die neuen Apri-Cabaret-Apen
Confereneier : Fritz Prager .

Sonntag, 2. 8 RBunter Künstler - Abend

Kaſser⸗Dane ene Bogln 87
Ausgeſtellt v . 3 . April

bis 9 , April 1910 .

Im Thüringer Land Ein ] ?

Beſuch der Warkburg ,

ſriElite - Tag

1
Karl Welss

dalat aus liebe

Giſenach, Aunalal ett .

Jeſuitenkirche . Sämstag , 2. April , von 4 Uhr an
69 5 Salve. Frühjahrs - Reisen 1910

Reiſe 1: Eine Woche an der Riviera : Abreiſe 23. April
ab Baſel über Luzern , Gotthard , Mailand ,

Genua , San Nemo, Mentone , Monaco , 2325

Monte Carlo, Cap Martin , Nizza , La Tombie , Ml. 175
Corniche⸗Route und zurück bis Baſel ( Fahrt
in III . Kl. , bei II . Kl. Mk. 29 . —Zuſchlag ! )

Reiſe 2: Zwei Wochen in talien : Abreiſe 28. April

ab Baſel über Luzern , Golthard , Mailand ,
Genua , Nervi , Pegli . Rom, Neapel , Veſuv ,
Pompeji , Sorrent , Capri und zurück über

Veuedig nach Baſel . ( Fahrt in II . Klaſſe). ,

Deute

des glänzenden neuen

Pracht - Programms
N 0

Deir preiſe verſiehen ſich bei ſänitlichen Reiſen iutl . Eiſn

bahnfahrt , vorzügl . Berpflegung u. Unterkunſt in nur guten
Hotels . Heimſahrt einzeln u. beliebig innerhalb 45 Tagen .

Ausführl . Proſpekte durch

Inmternationales Reisebureau

Strassburg i . Els .

Hohenlohestr . 8 . Telephon 806 ,

ſowie

pPerkehrsverein E. . , Mannheim

Jedes Bild 12 2

Seln Schlager ! ee,bihenedde . ttigot . gelee.
Spilelplam : 2 Sebꝛůde⸗ Miulr , Qbdadleſabeil

2 O3 , G, Neidel berqevolr. deleſon 1166. :
3 OMNTuoler u. Mataloqe faeo an Dienoten . 0

Zeeeeeeeeeeseeeeseeeeeseeeeeneeee

Wirtschafts-Eröffnung u. Empfehlung
Meinen werten Gästen sowie einer geehrten Nachbarschaft

die ergebene Mitteilung dess ich die Restauration

Zum Burghof
Egelstrasse 9 Nähe der Max Josefstrasse

übernommen und heute Samstag eröffnen werde . 28584

Enpfeble : Hobpfner Bier „ faine Weine.
Um geneigten Zuspruch bittet

Hero und Leander
Tragödlie nach einem griechischen Epos .

ich habe meinen Haus -

Re e Schllssel verloren.
M. Linder . Posse .

Im Bodensge kanteveMaria
Gesung .v.Emmy Destinn .

Ifre verzweifelte

Hochachtungsvoll

Wilhelm Metz

otel - Nestaurant Neckartat
Vom I . April bis 165 April

drosses Gastspiel
des . echten Original Schweizer !Alpeuſünger⸗ Jodler⸗

und

Koſchatlieder⸗Quartetts
Geschw . Hort aus Basel

( Reiseskizze ) .

Japanerinnen beim Besuch.
( Momentbilder aus Tokio ) . 6926

Ba nee
Geschw . Szudrowioz , F I , 3 .

6e5885588856866068

Blütenhonig m. Garantie
hat abzugeb . d. Imker :

Bertſch⸗Neckarau , Rhein⸗
ſtraße 15; 6596

Eicher⸗Seckenheim , Bahnh . 12
Brecht . ⸗Sandhofen ;
Ruf . ⸗Foudenheim ,

ſtraße 16.
Uhle , K 43 Wallſtadtſtr . 28.

Schill⸗

Lutz , Fahrlachſtr . 7, 2. St .
Schiffer , 11. Duerſtr . 33;
Kliugert , Goetheſtr . 18:
Schmitt , Neckarauerſtr . 124 ;
Ihrig , Friedrichsfeldſtr . 153 ;
Nickel , Schwetzingerſtr 180.

Wenn Sie gute moderne

öbel
bei enormer Auswahl hillig

kaufen wollen , so besich -

tigen Sie unsere Lager

U 1. 5 wa U 1, 23.

Neis & Mendle
U 1,8 , Gambrinushalle .

rrrPY ——

0362L

Spitzen zum Einfürhen
werden angenommen . Für
Kleibermacherinnen Extra⸗
Preiſe . Q 5, 12, 2 Tr . r.

286650

Für Familien . Das Auf⸗
bügeln , Aendern u. Flicken
v. Herrenkleider beſorgt ſchön
u, bill . L. Neumayer , 29900heimerſtr. 29, 3. St . 29960
Perfekte

empfiehlt ſich im Anfertigen
von Koſtümen , Jacketts ,
Mänteln , Bluſen . Dieſelbe
iſt Spezialiſtin in Reform⸗ ,
Empire⸗ und Prinzeß⸗Ko⸗
ſtümen . Tadelloſer Sitz ga⸗
rantiert . Billigſte Berech⸗
nung . Holsſtraße 12, 3. St .

15861

HUnterrient
LETIOHH MATAk
Franco Fasdera , E , 1a
Ig . Mann , mehr .Jahre in
Frankr . geweſ . , ert . franzöſ⸗
Unterricht , mäß . Preiſe , auch
i. Aust . geg . Nal o. 1Off , u . 28696 a. d. Exp .d. Bl .

Zu werkenien.f
Kleider , Schuhe ,
kauf und verkauft 1729

Frau Hebel , F 5, 11.
Wegen Plaßmangels zn ver⸗
kaufen : 1 großer rund . Tiſch ,
1 rotes Plüſchſofa , 1 Prome⸗
theus⸗Gasherd mit eiſ . Tiſch ,
1 Schrank , 1 Portierenſtange ,
1 Büſte zum Kleidermachen ,
Linoleum 2m : 3,68 an. Ein⸗
zuſeh . Montag , den 4. d. M.
von 8 Uhr morg . bis 4 Uhr
mittags Luiſenriug 41/42 ,

— —

Kolapl. SHufiane
eiche gew. Spiegel ⸗
ſchrank ſehr bill . zu verkaufen .

Mannheim , 7, 22
1 Treppe hoch.

Drei Boxer Rüd . , Stammb . ,
Dill . z. verk . N 3, 2, pt . 28678

nsssesncle 00
a genaunnt Schweizer Nachtigallen an

in echter Berner Oberländer Tracht .
Hochdezentes Familien⸗Programm ! Aufang ½8 Uhr .

Hochachtend Ohr . Bassler .

Perpielfaltigungen ,
Zirkularen , Empfehlungsſchreiben , Zeugnisabſchriftenc .

in ſanberſter Ausführung . — Bei größeren Anfträgen
pro Seite einen 6939

Pfennig .halben
Süddeutſche Plalat⸗ und Perpiessältegangs⸗eſelſcheft

Ah. Bisattkf k. 45.Ladwigshafen s .

Unglische und Französische Costüme

Kor . tadelosen Sitz 28687 billige Freise

Neuheiten echter

Sdlwelzer

Slidzerelen

Tel . 2888.

DI , 11 , L Etage .

ſosa Oftenheimer.

Die TZabntechnik
zu erlernen findet in Heidel⸗
berg ein ordentlicher Junge
günſtige Gelegenheit . Gefl .
Offerten unter Nr . 17252 an
die Expedition dſs . Blattes .

Hieigesuebe
Schön möbl . Zimmer in

beſſ . Hauſe , Nähe Neckarbr .
per ſof . geſucht . Offert , unt⸗

—. —
an die Exped . ds . Bl .

r

WaeenPiano 15 ik . monatl. liefert

Bemmer , Ludwigshafen . S. Wecnlel - Formuldre an 2n ndben in der
in ſeder Peffeben Sfüct

12 , 18
Dr . B. Bads ide Bucfidruckerei S . m. b. B.

Weisgeg

Waa 82 22515
u um .e 3

5 Vermisehtes.
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schlägigem Geschäfte ein

unseres berùhmten

in verbesserter Qualitàt

Jeder Versuch ein neuer Kunde !

Sammelt die Gutscheine !

Alleinige Fabrikanten :

Liebe oder Gewohnheit ? )
Die Sache war uns ganz unbegreiflich , aber ſie blieb dabei ,

daß ſie ihn über Waſſer halten müſſe , und wir konnten nichts

mehr für ſie tun . Sie kam zu uns und erzählte : „ Wir ſind von

Berlin weg , weil er in der letzten Zeit keine Arbeit mehr hatte .
Er war am Elektrizitätswerk ein fleißiger , geſchickter Arbeiter ,
aber er iſt Alkoholiker und ſo jähzornig , daß er faſt jeden Sonn⸗

tag in eine Schlägerei verwickelt war . Dann kamen die Polizei⸗

ſtrafen , ein paarmal mußte er auch ſitzen , er wurde vom Direktor

wohl zehnmal verwarnt , als aber alles nichts half , wurde er

entlaſſen . — Da wir beide aus Sachſen ſtammen , beſchloſſen wir ,
wieder dahin zu ziehen , gaben unſer Möbel als Frachtgut auf
und reiſten ab . In . , wo meine Eltern wohnen , machten wir

Halt , da ſich mein Mann dort Arbeit ſuchen wollte . Als er nach

acht Tagen nicht das Paſſende gefunden hatte , fuhr er weiter

nach . , in eine größere Stadt , ſagte mir , er wolle ſich dort

Arbeit ſuchen und mich dann mit den drei Kindern nachkommen

laſſen . Als ich nach vierzehn Tagen noch nichts von ihm gehört

hatte , wurde mir bange und ich fuhr ohne die Kinder nach . ,

um zu hören , ob er dort bei unſeren Verwandten ſei . Niemand

wußte etwas von ihm , und da ich fürchtete , er ſei in ſchlechte

Geſellſchaft geraten , beſchloß ich, mit den Kindern und den

Möbeln nach M. zu ziehen , dort eine Wohnung zu mieten und

abzuwarten , bis er wiederkomme . Ich ging mit meinem Fracht⸗

brief zur Bahn und hörte zu meinem Erſtaunen , daß mein Mann

unſere Möbel ſchon vor vierzehn Tagen nach M. expediert hatte .

Ich fuhr alſo wieder nach . , erkundigte mich beim Einwohner⸗

meldeamt , ob er ſich hier angemeldet hube , aber niemand konnte

mir Auskunft geben . Nun lief ich zur Bahn und erkundigte mich

nach den Möbeln . Nachdem ich drei Stunden herumgelaufen war ,

erfuhr ich endlich von einem Spediteur , daß vor zirka acht Tagen
ein Mann einen ganzen Haushalt , der von H. gekommen war ,

verkauft habe , und zwar an eine Althandlung . Ich lief dorthin

und fand zu meinem Entſetzen alles dort . Unſere ganzen Hab⸗

ſeligkeiten ſtanden in einer Scheune aufeinander und ich ſtand
da und konnte vor ohnmächtiger Wut und bitterem Herzweh
keinen Ton hervorbringen . Alſo ſo war es ! Alles hat er uns

genommen und iſt auf und davon . Was nun ? Hätte er mir

weniſtens meine Nähmaſchine gelaſſen , die ich mir erſt vor einem

Jahr angeſchafft hatte , die noch nicht ganz bezahlt war und die

mir doch helfen konnte , Brot zu ſchaffen für mich und die Kinder !

— Wohl eine Stunde mochte ich dageſeſſen haben , bis ich ſo weit

war , daß ich wie zerſchlagen zu meinen Verwandten ging und

ihnen alles erzählte . Sie gaben mir zu eſſen und ſchickten mich

zu Ihnen , da Sie mir helfen könnten . Helfen Sie mir , mei e
Damen , daß ich meine Nähmaſchine wieder bekomme . Ich will

auf der Erde ſchlafen , wenn ich nur erſt ein Zimmer hätte und

meine Maſchine ! “

Wir verſprachen zu helfen , mieteten ihr ein Zimmer , be⸗

zahlten die erſte Monatsmiete , kauften ihr ein Bett und kelamen

bei dem Althändler durch Vermittlung ſeiner Frau fertig , daß

die Frau ihre Maſchine für zwanzig Mark in Monatsralen von

fünf Mark abzahlen konnte . Dieſe Frau des Althöndlers war

eine ganz prachtvolle Perſon , derb , aber berzensgut und br v,

und nur ihr verdankten wir das günſtige Reſultat . Kaum war

) Die Skigge , eninommen aus dem Buche „ Was Frauen

Dulden“, iſt verſehentlich aus der Abendummer vom Freitag zu⸗

Hiückgelaſfen warden .

Frau K. notdürftig eingerichtet und hatte begonnen , d

etwas zu verdienen , als von Berlin Briefe kamen von Abzahl⸗

ungsgeſchäften , die ihr mit Klage drohten , wenn ſie die zu Un⸗

recht weggeſchleppten Möbel nicht weiter bezahle . Nun ollte die

arme Frau auch noch die Möbel , welche ihr feiner Ehemann ver⸗

kauft hatte , bezahlen !
Wir ſchrieben an die Geſchäfte , legten den Sachverhalt klar

und baten , der Frau Ausſtand zu geben . Zwei Geſchäfte gingen

ſofort darauf ein , während das dritte uns als Helfershelfer der

Frau betrachtete und dementſprechend anmaßend ſchrieb . Wir

lehnten in höflicher , beſtimmter Weiſe eine derartige Korreſpon⸗

denz ab und gaben der Firma anheim , ſich über unſere Inſtitu⸗
tion zu erkundigen , ehe ſie ſich erlaube , wieder an uns zu ſchrei⸗

ben . Nach vierzehn Tagen erhielten wir dann einen außer⸗

ordentlich liebenswürdigen Brief , in dem die betr . Firma die

Regelung der Angelegenheit vertrauensvoll in unſere Hände

legte . Wir überlegten nun mit Frau K. und brachten es fertig ,

jeden Monat jeder der drei Firmen etwas zu ſchicken . Nach

einem halben Jahr erklärten ſich die Geſchäfte auf unſere drin⸗

gende Bitte , da Frau K. krank und hinfällig war , bereit , ein

Drittel ihrer Forderung zu ſtreichen , und ſo kam es , daß wir

ſchon eine beträchtliche Summe gezahlt hatten , als plöblich Frau

K. nicht mehr zu uns kam . Wir warteten zunächſt drei Wochen

ab , und ſchließlich ging ich nach ihrer Wohnung . Doch — das

Neſt war leer , Frau K. ausgezogen und niemand im Hauſe

wollte wiſſen wohin . Auf dem Meldeamt erfuhr ich die Woh⸗

nung , und als ich gegen Abend hinkam , ſaß der Ehemann mit

Frau und Kindern ganz vergnügt um den Tiſch . Ich war ſtorr .

und fragte die Frau , ob ſie denn ohne weiteres den Mann wieder

bei ſich aufgenommen hebe , der ſie ſo bentergangen habe ? Jaag, “

ſagte ſie , „ was ſoll ich da machen ? Er iſt ja nicht ſchlecht , er

kam nur in ſchlechte Geſellſchaft . die zuſammen nach Amerika

wollten , weil man dort mehr Geld verdiene als bier . Deshalb

hat er die Sachen verkauft und fuhr mit noch drei andern ncch

Hamburg . Es kam aber gerade kein Schiff und da haben ſie

alle ihr Geld verſoffen . Nach acht Tagen ging er dann als Heizer

auf ein Frachtſchiff und fuhr mit bis Südamerika . Dort mußte

er aber gerade ſo viel arbeiten wie hier . außerdem machte ihn

die Hitze ganz krank , und ſo kam er denn bald als Heizer wieder

hierßer . Er ſoll wohl jeßt pernünktiger gemorden ſein , er bot ſch

jetzt vierzehn Tage geyfſegt und bet ſo ſchön erzäßlt daß ſeden

Aßend die Stupe voll Leute iſt Morgen fängt er wieder an zu

arbeiten und denn ßaßen wir ſchon bald wieder unſere Sachen

in Ordnung Ich ßabe mich ja geniert . es Aßhnen zu ſagen

aber — er iſt doch mein Mann , und — ich bin froß , daß ich ihn

wieder babe . “

Kein Wort von all der Sorge und Arbeik , die ſie geßobt ,

kein Vormurf . nichts von all dem Aerger , den ſie berechtiat ge⸗

weſen wöre , dem Manze zu zeigen , nur Freude . daß ſie ihn

mieder ßalte ſonſt nichts ! — Auch für uns fein Mort des

Dayfes . Mlles war untergegangen , vergeſſen in der Frende den

Mann mieder zu haben .

Iſt das Ließe ?

Praktische Zugaben!

urch Nähen von

— — — —

— Die Flucht des Tenors . Aus Newyork wird berichtet : Ein

amüfantes Stückchen hat ſich Charles Dalmores geleiſtet .

der bekannte Pariſer Tenor den die Metropolitan Opera ge⸗

woltſam verhindern wollte , Amerika zu verleſſen . Dalmores war

an der Manhattan Oper engogiert , ſchloß dann einen Vertrag

mit der Metropolitan , aber bald bereute er dieſen Entſchluß .

Er wollte bei der Manhattan Oper bleiben . Das war eee
bruch und Dalmores hätte der Metropolitan Oper eine Pönale

zurücklegen önnen . “

10000 M. zahlen müſſen . Aber der Stimmkünſtler wollte

nicht bezahlen und er erklärte wiederholt , daß man die 10 000

Mark von ihm nicht bekommen würde . Man wußte , daß er nach

Europa zurückkehren würde ; die Polizei bewachte den Hafen ,
um dem Tenor das Verlaſſen Newyorks zu verbieten ; erſt ſollte
er ſeine Schuld begleichen . Während die Wächter des amerikani⸗

ſchen Geſetzes mit Argusaugen alle Paſſagiere muſterten , mar⸗

ſchierte Dalmores fröhlich lächelnd in der Uniform der Schiffs⸗

kapelle an Bord . Als der Dampfer losmachte , blies er triumphie⸗
rend in ſeine Trompete und erklärte lachend : „ Wenn ich erſt
10000 M. bezahlen foll , dann kehre ich nie wieder nach Amerika

zurück . “

— Wie am Aetna ein neuer Berg entſteht ſchildert Luigi

Barzini im Corriere della Sera . In Begleitung eines Berg⸗

führers iſt er unter großen Anſtrengungen bis nahe an den Rand

der tätigen Krater vorgedrungen . „ Das Getöſe iſt gewaltig , es

ſchweigt nicht einen Augenblick . Von den Kratern kann man nur
die unteren ſehen , die die mächtigſten ſind . Doch es ſcheint , als

ob die Unruhe des Berges zurückgeht . Bis auf 200 Meter kann

man ungefährdet an den großen Krater herankommen . Der Aus⸗

bruch beſteht aus einer ungeheueren Lavafontäne , die gegen 100

Meter hoch iſt . In der Luft teilt ſich die flüſſige Maſſe , bricht

und ſormt ihre großen Tropfen . Das ſind rieſige Feuertropfen ,

die auf ihrem Wege unaufhörlich die Farbe und das Ausſehen

wechſeln , die ſich drehen , verlängern und mit einer ätheriſchen

Leichtigkeit ſtrahlende Feuerlinien an das Firmament zeichnen .

Man will erſt nicht glauben , daß dies Steine ſind . Wie ein Regen

follen ſie nieder , platten dabei ab, häufen ſich übereinander und

bilden ſo aus friſcher Lava einen immer höher ſich auftürmenden
Lavakegel , an dem der Lavaſtrom ſich zerteilt . Wir erleben das

wunderbare Entſtehen eines Berges : der Anblick iſt von grauen⸗

hafter Größe . Nichts in der Welt kann dem an Herrlichkeit oder

an Schrecken gleichen ; hier vereinigen ſich das Feuer , der Blitz ,
der Donner , die Dunkelheit und das Unerklärliche , kurz Alles , vor

dem der Menſch immer gebebt hat . Die Wut und der Zorn der

entfeſſelten Elemente ſcheinen immer wilder und drohender zu

werden , weil ſie unerklärlich bleiben . Wenn der Wind auf Augen⸗

blicke die mächtigen Rauchwolken von den fließenden Lavaſtrömen

fortſchleudert , ſieht man einen unbeſchreiblichn Tumult , rote und

roſige Widerſcheine baden alle Felſen und Klüfte , unzählige glü⸗

hende Meteore werden gen Himmel geſchleudert . Und tiefer unten

zieht majeſtätiſch breit und unaufhaltſam der Lavaſtrom dahin ;

die erſten Aſchenbildungen hüllen den Strom in einen leichten

ungleichmäßigen grauen Schleier . Die Hitze in der Nähe des

Kraters iſt faſt unerträglich ; nach einer Stunde verlaſſen wir

dann halbbetäubt die Stätte , um zurückzukehren in tiefere Regio⸗
nen , wo es ſtiller iſt und kühl . Im ganzen ſcheint der Ausbruch

piel kleiner zu ſein wie die berühmten Ergießungen von 1886 und

1892 . Aber die Lava hat tiefe ſteile Schluchten gefunden , ſie hat

ſich nicht in die Breite verloren , Strombette haben ihr den Weg

gezeigt , und darum hat ſie in zwei Tagen ewaltige Strecken

— — —

SBportliche Nundſchaun .
* Der norwegiſche Skiläuſer Dürendahl ſprang dieſer Tage

auf dem Sprunghügel des Skiklubs Schwarzwald am Jelsberg
im Schwarzwald 42½ Meter im gefallenen Sprung . Das iſt

die größte Weite , die je auf einem deutſchen Sprunghügel er

zielt wurde .
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Kinder - Beitstellen

707/140 gross
zwei Seiten abklappbar , weiss
lacklert mit 1 Messingstange

und 2 Messingknöpfen ,
konkurrenzlos billig

Mk. 20⁵⁵

Ausser diesen beiden Modellen

habe ich eine enorme Auswahl

in diesem Artikel in folgenden

Preislagen ;

Mk. . 25, 10. 50, 12. 50, 14. 80,
17. 50, 18. 80, 22. 50, 25 . —,

30 . —, 35 . —, 40 . —.

70/ö140 gross

zwei Seiten abklappbar , weiss

lacklert , mit 6 Messingröhrchen ,
konkurrenzlos billig

. . 20˙

Kinder - Matratzen
zw

mit Seegras mit weicher Auflage mit Kaf ok

. — bis 10 . — MI . b Mk . 15 . — bis 20 . —

Bettstellen für Erwachsene
80/190 gross

weiss lackiert

1 . 199

90/190 gross —
weiss lackiert

10 21˙⁰

95/195 gross

weiss lackiert

mit poliertem

Fussbrett

1 . 3955

*

Sch . 8

geſtattete

Ausser diesen Modellen habe ich in desen - Auswahl , in den Preislagen
V Mx . 54 . —, 42 . —, 32 . — 18 . —12 . 50 , . 50 , . 75 , . 75 .

Kompleite Betten 5 Renereieen
Nussbaum lack. Holzbettstelle
Strohmatratze
Seegrasmatratze mit Kopfkeil
1 Veckbett
1 Kissen

Mk. 40⁰⁰

Nussb . lack. engl. Bettstelle
1 Drahtrost
1 gteilige Seegrasmatratze

mit Kopfkeil
1 Deckbett , 2 Kissen

1 Drahtrost
1 Matratzenschoner

1 Deckbett , 2 Kissen

* 8800 . . 12500

polisfte Muschellbettstelle

1 Zteil . Wollmatr . m. Kopfkeil

Hochfeine pol. engl. Bet' ' elle
1 Drahtr . m. Matratzenschoner

oder 1 Rost mit Stoffbezug ,
18teil . Kapokmatr . m. Kopfkell
1 Daunen - Deckbett , 2 Kissen

ur . 14500

Seegrasmatratzen

M. 18. 00 15. 00 J2. 00 . 00 M. 25 . 00 22. 00 20 . 00 18. 00

Wollmatratzen HKapokmatratzen
1. 45,00 40 . 00 35 . 00 30 . 00

Haarmatrat zen

. 75. 00 55 . 00 45,00

M ße 52.Oſtſtadt 55

lelektr . Licht ꝛc. evtl .
Garten per ſoſort oder ſpäter

Mittagblatt . )

E

E 2 , 45
Telephon 919 .

1 Treppe hoch
J. u. 2. Etage .

Ausstattungs - Geschäft .

den 2. April 1910 .

herren⸗Hemden
nach Mass , in eleganter Ausführung , unter Garantie für tadellosen Sitz .

Reichhaltige Auswahl der neuesten Dessins in

deutschen , französischen und englischen Stoffen .

Cretonne, Cephyr, Waschseide und Flanelle
zu Blusen , Sport - und Jagdhemden .

ein & Soͤhne
E 2 , 45 .
Telephon 919 .

5171
2

u mmgeten .

Taurentianum .
Laurentiusſtraße 19.

Gute , billige Penſion mit
und ohne Zimmer , für
Fräulein . 6918

Lanzſtr . 24 , parterre

Heinrieh Lanzstr . 28
( Neubau ) ,

Geräumige u. konform aus⸗
15170

5 Zimmerwohuungen
mit Bad , Speiſekammern ,
Manſarden ze per ſof . oder
ſpäter zu vermieten . Näheres

Heinrich Lanzſtr . 24 , part .

Max Josenhstr . 23
ſchöne 4⸗Zimmerwohnung m.
Bad , Manſarde uſw . ſof . od.
ſpäter zu vermieten . Näh
S 3, ba parterre . 28217

genattete 4 oder 5 Zimmer⸗
Wohnung mi reichlich . Zubeh . ,

mit großem

zu vermieten .
Näh , parterre .

11795
Telephon 4230.

euuersholbrafe 25
Se , ſchöne 4⸗Zimmer⸗Wohnalg mit freier Als⸗

ſicht auf den Rhein , p. 1. Juli
zu vermieten . Näh . daſelbſt

ſoder Kruſt , Kepplerſtr . 24.
16759

Solten bittiger Oslegenheitskauf. Stahlröste mit Segendruckfsderung u. Kottennet : Mk. 12. 75

Vollständig grosse

Dekbeften
mit garantiert neuen , doppelt

gereinigten Eedern gefüllt

) 500 ) noogol00
000 ge0 75

braue Bettfedern

eisse Bettfedern A.
braue Daunen

Weisse Daunen

Bettfedern und Daunen

Ml. . 00, . 50, . 00, .50, . 00, . 50

475,4 . 00,3. 50,3. 00,2. 50,2. 00
Pid.
Mk. . 00, . 00, . 00, . 10

Pld
M. . 00, . 00, . 00, . 00,4. 2, . 50

Vollständig grosse

Kissen
mit garantiert neuen , doppelt
gereinigtenBettfederngefüllt

Ux. 8⁵⁰ 7⁰⁰ 6⁰⁰

Ak. 450 3⁰⁰ 195

9
2 *

60

2
*

20

5

20

6

E
Fsde l.alleste DamerDamenbenleihungs- udild

euschneide - Fachschule für Beruf

Szudrowioz - Doll
beginnt am 4 . April ds . Js . in ihren

vergrösserten Räumen

Mr . Trefzger
Meisterschafts - Maschinenschreiber

5

zeigt am Samstag , den 2 . April 1910 3

ohne Entgeld

von 12 his 1 Unr bei F. L. MHenger. N . .

„ A lis 3 Unr im Stod sdhen Nandels -

Institut P 1. 3,

„ T lis 8 J Unr im Hasinosaal . 1
seine unübertroffene Kunst im

chnell - u. Korrektschreibens
Eirka 6000 Wörter in der Stunde ) auf der

underwoocl Shrelhmaslle
wozu Freunde des Maschinenschreibens

höflichst eingeladen werden

F. C . Menger
Vertreter der Original - Underwood -

Schreibmaschlue

neue Wee
6828

ſolange Vorrat reicht .

2. .

Rauchgas

Rohrer ' s

Lulsenking 5ʃ0.

Breite -, Strasse

MANNHEIM .

Ausverkauf !

Setze mein gut ſort . Lager meinem Ausverkaufe
aus und gewähre auf

Strumpfwaren 20 % und auf geſtrickte

Knaben⸗Auzüge 10 % Rabatt

R . Frey , 2 2 , *

28686

F I , 3 , Breitestrasse
fr Schulentlassenee Madehen.

6317

sind mit

in immmer und Küche
giebt es nicht mehr .

bei Häusern deren Kamine versehen
2070

Zugregulierung System ROHRER

Gaxant . Erxfolg u. unverwüstl . , erfordert
Zes . gesch Zugregullerung
patent angem .

elne einmalige weit geringere Ausgabe
als das veraſtete Kaminaufsatz - System .
Prosp . Modell Prelse grat . u. unverbindl .
Alleiniger Schlosser -
Fabrikant Carl Rehrer Neister.

Maunheim . Tel . 2648

EIacht briefe
55

aller Art, Hets vorrütig in em
B. Bads Buchdruckerel

Schimperftt. 14
5 nächſt dem Meßplatz , ſchöne

geräumige Wohnung , 4 Zim⸗
mer , Küche , Bad und ſonſt .
Zubehör ſofort oder ſpäter
billig zu verm . 16875

Näh . Laden od. Tel . 4336 .

Schwezzingerſtr . 20,
2 ſchöne JZimmerwohnung.
mit Und ohne Balkon u. Zu⸗
behör eine Treppe hoch, ver
ſofort zu vermieten .

Näheres 1 Treppe links .
Zu erfrag . zwiſchen 12 u.
Uhr mittags . 16681

Tatterſallſtr . 6
Nähe des Hauptbahnhofes im
3. und 4. Stock , 2 ſchöne mo⸗
derne 6⸗Zimmerwohnungen
zu vermieten . 12849

Näheres Arch . C. Sammet .
Telephon 3498.

Talterfſallſtr . 31,
3. Stock , ſchöne 6⸗Zimmer⸗
Wohuung ver 1. April zu
vermieten . 18747

Waddparkſfr . 34
Stock , —5⸗Zimmerwoh⸗

nung wegzugshalber per ſo⸗
fort billig zu verm . 167 5Näh . daſelbſt oder part .

Merderst
2. Stoc , ſchone 5 Zimmeiwo . ⸗
nung per 1. Aprit preiswert zu
vermieten . 16350

Näberes 3. Stock .

Windeckſtraße 30,
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung im
2. Stock ſof . oder 1. Mai
zu verm . Näh . part . 28407

Wohnungen
zu vermieten . 08

In unſern Neubauten
bei der Humboldtſchnle
an der Gartenfeld⸗ „
Fuchs⸗ und Drai ſtraße

ſind zum 1. Juni d. J .
zu vermieten : 4 mal 1

Zimmer , 26mal2 Zim . ,
3 mal 3 Zimmer , alle

mit Küchen u. Zubehör .
Aitglieder , die auf eine

Wohnung reſtektieren ,
können aus führl . Ver⸗

Zeichmiſſe und Aumelde⸗
zettel haben beim Ge⸗

ſchäftsführer Pilipp
Kratz , L I4 . 7, Laden .
Spar⸗ u . Bauperein ;

Maunheim .
Eg. Genoſſenſch . m. b. H.

ein gut mbl .bl. Wohn⸗
u. Schlafzim . bis 1.

27988

710
April! zu vermieten .

B ＋ 3 0. Stolf, ltſ .
aut möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an gebildeten Herrn
oder Dame per 1. April zu
vermieten . 15003

B4, 16 möbliertes Zimmer
8 vermieten. !17104

B3. 23 einf . möbl . Zim⸗
20 mer zu om. 28617

36 ib ſchön . , groß . Zim .
„ Om . Kütche u. Waſſer⸗

Kloſet im Abſchluß p. 1. Mat
zu verm . Näh . parterre lks .
bei Schmidt . 28463

5 . 9 ſchön möbl . Zim⸗
„ Jmer ſofort zu „ver⸗

mieten. 28285
7 1 Tr . , Wohn⸗ und

Schlafzimmer , fein möbl .
m. Piano u. Schreibt . zu v.

17131
1 . I4, 1 Tr . , gr. , gut mbl .
Zimmer p. 1. April z. v.

16607

0 14
2 Treppen fein möbliert .
großes Zimmer zu ver⸗

mieten .

U2. einf . möbl . Zimmer
zu verm . 28376

725 2. St . 2 leere Zim⸗5 an einzel . Herrn od.
Dame zu verm . 17289

63 . 2, St. , fröl , Zim⸗
mer u. Küche nach

d. geh . zu vm. 17290

0 3, 19 ,3 ſchön möbl .
p. 1. April bill .

zu vermieten . 28476

8, 4, 3 Tr . , möbl . Zimmer
zu verm . 28411
1, 2, 2 Tr . , gut möbl .
Wohn⸗ u. Schlafzim . an

beſſ . Dame o. Herrn billig
zu vermieten . 16964

D J. 3
Paradepl . ) , 2 Treppen ,
9 ſchön möbl . Zimmer an

beſſ. Herrn zu vermieten . 16658

1. 13 ,., gut möbl . Zim⸗
mer

5
28523

9 2. Tr . . , groß . ſchön
möbl. Erkerzimmer

per ſof , zu vermieten . 15765

2 1 Stiege, 2 möbliert .D3, 43Zim . ( Wohn⸗ und

Schlafz. )8 od 125. . v. 158 . 5

7, 10 , 2 Tr . , gr . , gut möbl .
Zim . an 1 od. 2 beſſ . Hru .

ſof , od. ſpät . zu verm . 28345

1, 14, Plauk . , 2 Tr . , gut
Imbl . Zim . , ſep . Eing . ſof .

od. 1. April zu verm . 16961
3 5, 1 Tr . ,g. möbl . Zim⸗

28334mer 25 vexm .
4 , 8 1 Tr . , einfach möbl .

Zimmer zu verm , 28634

möbl . ZimmerE 6, ., 2. St . ,
zu vermieten .

6 1 Treppe hoch, ſchön
„ O möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer an beſſ . Herrn
p. ſof . od. 1. April zu verm .
Näheres im Laden . 15665

6, 14/15 , 1 r ſchön möbl
Zimmer zu verm . 28627

F 7 , 1 hoch -
Paurt . ,

hübſch möbl . Zimmer p. ſofort an
ſoliden jung . Maun od. Dame z. v

28895

14 3
1 Treppe, ſchön
Müöbl. Zimmer
billig zu vm. 20

2, 8, 2 Tr . r . gut möbl .
Zimmer a. 1. Apr . z. v.

22
2, 19, 2 Treppen , 1 od. 2
ſchön möbl . Zimmer ſep .

Eing . zu
— — 28400

85ein gut1 . 5 1 791˖ m.
ſep . Eing . ſof . zu vm. 28531

L3 Ta ſchön . möbl. Zimmer
93 . 0

28537

per ſofort oder 1.
April zu vermieten . Zu er⸗
fragen 3 Treppen . 16976

M 4, 1, 1 Tr . , ſchön möbl .
Zimmer m. Penſ . zu vm.

28585

N J. 11. 3 Tr . , ſein möbl .
Zim . zu verm . 17005

V2. 2 Tr . , großes , ſchön
möbl . Zimmer per

ſofort zu verm . 28519
1 Tr. , gut möbl. ZimmerN. 4, 0 mit Penſton zu uvm. 2842

Hrn . o, Dame zu vm.

7, 1, 5. Stock , möbl . Zim⸗
mer mit oder ohne Pen⸗

ſion zu verm . 28417

252 4—3 3 Tr . , ein ſchön
15 möbl . Zimmer zu

vermieten . 16952

51, 0 ſcin mb.
ſolort zu vermieten .

3, 5, 3 Tr . . , ſchön 29
Zimmer m. ſev. Eing . ſof .

zu vermieten . 28497

6 4 , 19, 3. St. , nettes möbl .
1 Zimmer bei einer allein⸗

ſtehenden Dame an ſoliden
Herrn zu verm . 28498

Treppen , ein gul

U4, 8 wbl 2 mit
Peuſion z. v. 63

L 10 8 Tr . , ſchön . 85 8.
„0 möbl . Zimmer m.

Peuſ . zu vermieten . 15669

15, 6, 2 Tr . , gut möbl .

L Zimmer zu verm . 28334
3, 20, 3 Tr . , einfach möbl

RZimmer ſof , zu vm. 28451
7, 37, 1 Treppe , Nähe d.
Waſſerturms, ein groß .

ſchön mbl . Zim . a. 1. Apr .a.17110
2, 9, 3. Stock , gut möbl
Zimmer ſep . , ſof . zu 7284¹

28016 .
J 4,18 , 1 Tr . r , gut möbl

Zim . p. ſof . z. vm. 28414
6, 1. 1 Tr . , 2 ſchön möbl .
Zim. , ſed . ſepar . Eing .

für beſſ . Herrn od. Danvermieten .

. 3 5. Sſt .

möbl .Zimmer zu om. 2835˙

6 , 13, 1 Tr . . , möbl . Zim
m. 1 od. 2 Bett . an 585od. Frl . ſof . zu vm. 28527

6, 16, 8. Stock , ſchön möbl

85
verm . 28405

6, 28, „ möbl . Zim⸗
mer 28677

86.37 3 . Treppen kechts ,
ſchön möbl . Er⸗

kerzimmer zu verm . 28478

J 5, 16, 2 Tr . . , ſchön möbl .
Zim . m. od. ohne

zu vermieten .

Angartenſtr . 11, parl . ,
Zim . p. 1. Apr . z. vm. 16750

Alphons - Haus
Luiſenring 41

möbl . Zimmer mit 2 an allein .
ſtehende Fräul . zu 17086

Augartenſtraße 13,
St . , ein groß . , ſchön möbl .65 u. 1 ſchön möbl . Zim .

evtl . m. Peuſ , zu om. 10962

Beethovenſtraße 5, öſtlicher
Stadtteil , 3. Stock Iks . ,

ſchönes möbl . Zimmer zu
vermieten . 1715⁵⁴

Pa § 0, 28, 1 Tr. ,
f. mbl . Wohn⸗ u. Schlafz .92575
Tatterſallſtr . 26, 2 Tr . , gut
möbl , Wohn⸗ u. Schlafz . mit
2 Bett . , od. 1 gr . Zim. m. 2
Bett . u. 1 einzel . Zim. p. 1.
Apr . ev. ſp . a. ſol . Hru , z. v.

281¹9

Kritdrichsring28
4 . Stock , ſchön möbliertes

Aummer, event . auch Wohn⸗ u.
Schlafzimmer zu verm . 16644

Friedrichsring 48, 1 Tr . , gut
möbl . Zimmer z. vm. 28441

Meerfelsſtr . 61, fein möbl .
Wohn⸗ u. Schlafzimmer für
38 pro Monat zu verm .

Zu erfrag . 2. Stock . 28069

Vlauken
gegenüb . d. Hauptpoſt , P , 1
3. Etage , elegant möbl .

Wohn⸗ und Schlafzimmer
zu vermieten . ( Elektr . 12155Bzdegelegenheit .

2 fein möblierte m
99 „ Aprn zu verm . Näg,

4 2. Stock . 271751
—0 möbl . Zimmer an

beſſere Dame zu vermieten .
Näh . G 5, 15 , 3 Tr . l. 28381

An feinem Mittag⸗ und
Abeudtiſch können iſr . junge
Leute teilnehmen , evt . ganze
Penf . S . 16, 8 Tr .
In fein . Hauſe möbl . Wohn⸗
u. Schlafzimmer ſof . zu vm.
Näßh. i. d. Expedition . 28541

—

ene
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